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48 Jahrgang

Feierliche Eröffnung des Parteikongreſſes mit der Proklamation des Führers

Der Parteitag der Ehre
Von unſerem nach Nürnberg entſandten Br Sonder berichterſtatter

Nürnberg 10 September

Parteitag der Ehre ſo lautet die große Loſung die der Führer durch den Mund ſeines
Stellvertreters für die Nürnberger Tage ausgegeben hat die gewaltige Schau der NSDAP
die in Wahrheit die machtvollſte Demonſtration des ganzen deutſchen Volkes für den Führer
und ſeine Politik des Aufbaus und des Friedens iſt Weithin durch die deutſchen Gaue leuchtet
das Signal das die Herzen aufrüttelt
unter der klugen und weitſchauenden Leitung Adolf Hitlers

Vier Jahre ſchaffen wir am Werke des Wiederaufbaues
Vom Sieg des Glaubens und

dem Triumph des Willens führt ein gerader Weg zum Parteitag der Freiheit 1935 und zum
Reichsparteitag der Ehre 1936 Ehre und Freiheit ſind die höchſten Güter der Nation
Das eine iſt ohne das andere nicht denkbar Die materiellen Grundlagen aber für das neue
Reich zu ſichern dient das gewaltige Werk des neuen Vierjahresplanes der geſtern
in der Proklamation des
Volk freudig vereinigt

Der Parteikongreß eröffnet
b Nürnberg 10 September

Nürnbergs erſtes großes Erlebnis des geſtrigen
Morgens vor der Eröffnung des Parteikongreſſes
war der Einzug der Hitler Jugend
Bannfahnen die ſeit Wochen im Fußmarſch
unterwegs nach der Stadt der Reichsparteitage
waren Lange vor der angeſetzten Zeit des Vorbei

ſich ſchon wieder die
Menſchen am Deutſchen Hof aber ſie verhielten ſich
ruhig Sie wußten daß der Führer nicht geſtört
werden ſollte 30 Uhr marſchierte eine Ehren
kompanie der Leibſtandarte auf dann kamen meh
rere hundert auslandsdeutſcher Jungen und Mädel
und nahmen vor dem Hotel Aufſtellung Bald darauf
hörte man von dem Plärrer her Trommeln und
Pfeifen Die Tür zum Balkon im erſten Stock des
Hotels öffnete ſich ein einziger gewaltiger Jubel
ſchrei brauſte empor der Führer iſt herausgetre
ten grüßt mit erhobenem Arm und lacht den
Aungen entgegen die im ſtrammen Schritt mit ihren
Fahnen heranziehen

Die Reihe der großen Veranſtaltungen des dies
jährigen Reichsparteitages hat wieder mit der Er

öffnung des Parteikongreſſes in der
Luitpoldhalle begonnen Ueber 16 000 Menſchen füllen

die rieſige 180 Meter lange Halle deren Jnnenaus
ſhmückung eine einzigartige Wirkung hervorruft
Erwartungsvolle Stimmung liegt über dieſer Ver
ſammlung die die Führung der Partei darſtellt Vor

Führers verkündet wurde und zu deſſen Durchführung ſich das ganze

Er hebt den Taktſtwet Fanfaren klingen auf Der
Muſikzug der SS fällt ein Der Badenweiler Marſch
Ein einziger Schrei brauſt durch die Halle Durch
das Meer der erhobenen Hände ſchreite Adolf
Hitler gefolgt von ſeinen Mitarbeitern

Wieder liegt tiefe Stille über dem Raum Die
Rienzi Ouvertüreg erklingt Ein Augenblick des

Schweigens Da ziehen ſie ein 600 Standarten derSS und SA aus dem ganzen Reich Das Licht der
Scheinwerfer bricht ſich in den goldenen Adlern
Ueberwältigend iſt dieſes Bild wie die endloſe Reihe
der Standarten heranzieht Dieſe Standarten und
Adler ſind keine lebloſen kalten Symbole Unter
ihnen marſchieren die Millionen der Bewegung Un
gezählte haben unter Zieſem Zeichen ihr Leben ge
laſſen ihr Blut vergoſſen Die aber die unter dieſen
Standarten überall im Reiche kämpften und ſtarben
haben ſie mit ihrem Blut zu Heiligtümern geſtaltet
zu Heiligtümern des Volkes

Die Klänge des Niederländiſchen Dankgebetes
leiten zu der Ehrung der Toten über DerStabschef der SA verlieſt die Namen derer die im
Kampf um Deutſchland ihr Leben ließen Endlos iſt
die Liſte Kein deutſcher Gau kaum eine Stadt dienicht an dieſen Opfern der Nation beteiligt iſt Jhr
Opfer war nicht vergebens Für jeden der in dieſem
Kampf fiel traten Tauſende wieder in die Reihen
ſchloſſen die Lücken führten den Kampf weiter Das
Gedenken an die toten Helden kann nicht beſſer ge
ehrt werden als durch die Leiſtung der Lebenden
durch die Verteidigung deſſen was die Toten durch
ihr Opfer miterringen halfen So wies dann der
Stellvertreter des Führers Rudolf Heß auf diepolitiſche Aufgabe hin die dem deutſchen Volk
im neuen Jahre auch weiterhin geſtellt bleibt Rudolf

dem Reichsſinfonieorcheſter ſteht Kapellmeiſter Adam Heß begrüßte zunächſt mit herzlichen Worten die

en der Wehrmicht auf dem Aueiſekicler Thee in lrnbe
Aufn Presse Photo es nationalſozialiſtiſchen Deutſchlands

Gäſte die in ſo reicher Zahl erſchienen ſind um auch
an dieſem Parteitag wieder teilzunehmen Sein be
ſonderer Gruß gilt den Vertretern der deutſchen
Wehrmacht Wehrmacht und Partei ſtellen eine Ein
heit dar denn die ſoldatiſchen Tugenden der Ehre
der Treue der Kameradſchaft und der Diſziplin
zeichnen ebenſo die Partei wie die Wehrmacht aus
Die Treue zum Führer die Kameradſchaft unterein
ander und die Diſziplin gegenüber dem gegebenen
Befehl haben das mit erreichen helfen was wir
heute als unſeren köſtlichſten Beſitz empfinden die
volle Gleichberechtigung die Souveränität über das
ganze Reichsgebiet Jn dieſer Tatſache ſpiegelt ſich
am überzeugendſten der Begriff jener Ehre wider
die wir auf unſern Schild erhoben haben

Von der Baſis der Ehre unſeres Volkes aus tra
gen wir den Schutz wall gegen den Bolſche
wismus vor Aufgabe des Parteitags 1936 iſt es
Europa und der Welt die Thefe und Antitheſe des
Jahrhunderts wie der Stellvertreter des Führersbetonte in dieſen Nürnberger Tagen vor Augen zuführen Deutſchland tritt als antibolſchewiſtiſcher

Faktor bewußt und mit der geballten Kraft der
Nation in Erſcheinung

Die Ausführungen des Stellvertreters des Füh

rers wurden immer wieder von orkanartigem Bei
fall unterbrochen Adolf Hitler hat das deutſche Volk
vor den Zuſtänden bewahrt wie ſie niederſchmettern
der Beweis bolſchewiſtiſchen Umſturz und Vernich
tungswillens in Spanien ſind Adolf Hitler hat auch
jedem einzelnen Volksgenoſſen ſeine Ehrauffaſſung
durch ſein leuchtendes Beiſpiel vermittelt Unſere
Ehre beſteht um mit Rudolf Heß zu ſprechen darin
deutſch zu ſein in des Wortes tiefſter Bedeutung

Nach Rudolf Heß widmete der gaſtgebende Gau
leiter Julius Streicher noch einige beſondere
Worte der Begrüßung dem Führer und den Teil
nehmern am Parteitag Dann beſteigt der Gauleiter
des Traditionsgaues München das Podium um mit
markiger Sprache die große Proklamation
des Führers zu verleſen die die weittragendſten
wirtſchaftlichen Pläne enthält die in Wirklichkeit die
wirtſchaftliche magna charia des Dritten Reiches als
Ergänzung zu dem politiſchen Programm darſtellt
Die weſentlichſten Teile der Proklamation werden
von den Anweſenden mit ſtürmiſchen Heilrufen
applaudiert Die Eröffnung des Parteikongreſſes
findet in dieſer Proklamation ihren Höhepunkt ſie
wird die tiefſte Reſonanz im ganzen deutſchen Volk
finden Wir werden nicht müde werden in den Geiſt
dieſer Proklamation einzudringen und unſer Teil
dazu beitragen daß der wirtſchaftliche Plan ebenſo
ſeine Erfüllung findet wie das politiſche Programm

Der Führer trifft mit Rudolf Heß vor der Korgrehbale ein
Aufn Presse Bild Zentrale

Weiter voran
Halle 10 September

Die Proklamation mit der geſtern der Führer
den achten Reichsparteitag den Reichsparteitag der
Ehre eröffnet hat iſt ein Dokument von hinreißen
der Wucht und Klarheit ein beglückendes Zeugnis
der unvergleichlichen Leiſtungen des nationalſozia
liſtiſchen Staates in den verfloſſenen vier Jahren
ſeit der Machtergreifung ein erhebender Ausblick
in die Zukunft des deutſchen Volkes unter der Füh
rung Adolf Hitlers Das Hauptſtück dieſer gewal
tigen Kundgebung iſt der neue Vierjahres
plan mit dem nach der erfolgreichen Durchführung
der großen politiſchen Aufgaben im Deutſchen Reich
die Konſolidierung der deutſchen Wirtſchaft in An
griff genommen wird Ein Plan von gigantiſchem
Umfang der den entſchloſſenen Einſatz aller Kräfte
der Nation die vollkommene Einheit des Willens
von Führung und Volk vorausſetzt ein Plan der
Deutſchland die Sicherheit gibt in dem friedlichen
Ringen um ſeine Unabhängigkeit um die Sicherheit
ſeines ſtaatlichen und völkiſchen Lebens ſiegreich zu
bleiben zugleich aber ſeine hiſtoriſche Aufgabe als
Bollwerk zum Schutz der abendländiſchen Kultur
gegen den Bolſchewismus zu erfüllen Nur ein
Führer der auf ſo beiſpielloſe Erfolge zurückblicken
kann wie Adolf Hitler vermochte die Durchführung
dieſes neuen Aufbauplanes in Angriff zu nehmen
nur mit einem Volk das ſich ſo bewährt hat wie das
deutſche kann er gelingen Wir wiſſen heute aus
dem Munde des Führers daß die Ausführung dieſes
neuen Planes bereits begonnen hat noch ehe die
vier Jahre des alten Planes abgelaufen ſind jene
Friſt die Adolf Hitler ſich ſelbſt für die Durchfüh
rung des erſten Teils des Aufbauwerks geſetzt hatte
Wir wiſſen aber auch ebenſo ſicher daß die neue Auf
gabe eebnſo reſtlos bewältigt werden wird wie die
erſte

Das alte Vierjahresprogramm iſt erfüllt
Was der Führer ſich damals als Ziel geſetzt hatte
ſieht das deutſche Volk heute mit Zuverſicht und
Stolz ſieht die Außenwelt teils mit Bewunderung
teils auch mit Mißgunſt und Neid vollendet Mit
dem Führer darf Deutſchland auf eine Leiſtung zu
rückblicken die auf den Trümmern eines morſch
gewordenen Syſtems mit ſolcher Zuverſicht in An
griff zu nehmen nur allzu vielen Zweiflern damals
als vermeſſen erſcheinen vermochte Man braucht
nur an das SiebenMillionenHeer der Arbeitsloſen
zu erinnern das heute völlig im Verſchwinden iſt
man braucht nur beim Leſen der lapidaren Aufzäh
lung der Erfolge des erſten Vierjahresplans in der

Proklamation des Führers den Blick noch einmal
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1600 Uhr NS Frauenſchaft in der Kongreßhalle

Schatten der Vergangenheit an ſich vorüberziehen
zu laſſen der Zerriſſenheit in Volk und Staat der
Parteiwirtſchaft der Vielſtaaterei des Kampfes der
Intereſſen und vieles andere mehr um zu ermeſſen
wie ungeheuer die Wandlung in den vier Jahren
geweſen iſt Wie völlig anders dieſes neue Deutſch
land iſt von Grund auf verändert in ſeiner ganzen
inneren Struktur gewandelt aber auch in der Macht
und im Anſehen nach außen Vor allem durch die
graße Tat der Wiederherſtellung der Wehrhoheit
wodurch die Ketten von Verſailles zerriſſen wurden
und Feiheit und Sicherheit des Reiches fortan durch
das wiedererſtandene Volksheer geſchützt ſind

Der zweite Vierjahresplan ſtellt dem
deutſchen Volke neue Ziele die zu erreichen es des
Einſatzes der vollen Kraft aller Energien in Volk
und Staat in der nationalſozialiſtiſchen Bewegung
wie in der Wirtſchaft bedarf und an deren Durch
führung auch die neu aufgerichtete Wehrmacht einen
großen Anteil haben wird Dieſer neue Vierjahres
plan beweiſt daß die Wirtſchaftskonjunktur in Deutſch
land nicht etwa nur wie das Ausland wohl zu be
haupten pflegt an die Rüſtung gebunden iſt zu der
Deutſchland geſchritten iſt um ſeine Freiheit zu be
haupten Es handelt ſich vielmehr wie der Führer
an einer Stelle ſeiner Proklamation es offen aus
ſpricht um Sein oder Nichtſein des deutſchen Volkes
um den Kampf für den Beſtand des Reiches und
darum daß das deutſche Volk in Freiheit Sicherheit
und Wohlfahrt lebe Es iſt der Kampf um die höchſten
Güter der Nation den der Führer ſeit Anbeginn
ſeines Wirkens führt und für den er auch den neuen
Vierjahresplan einſetzt Und wenn er dafür wiederum
die freudige Mitarbeit des ganzen Volkes fordert ſo
ſtellt er dieſe Forderung zugleich im Namen der
Nation die erſt durch ihn wieder zum Leben erweckt
wurde Wie dieſer Kampf ſich bisher gegen die
Schäden der Zeit gegen den Kommunismus und das
Elend der Kriſe gerichtet hat wie er zu der Wieder
herſtellung der Wehrhoheit führte und dem deutſchen
Volke dadurch die Selbſtbeſtimmung ſeines Schickſals
auch nach außen gewährleiſtet wurde ſo geht es jetzt
darum die wirtſchaftliche Unabhängigkeit Deutſchlands
zu ſichern dem deutſchen Volke die Möglichkeit zu geben

das was es unbedingt zum Leben braucht ſelbſt zu
gewinnen allen Deutſchen Arbeitsplätze zu verſchaffen
und die Ernährung zu ſichern Das ſind die großen
Ziele zu deren Verwirklichung der Vierjahresplan
aufgeſtellt iſt Zu ſeiner Durchführung werden alle
Kräfte des Volkes mobil gemacht Kopf und Hand
müſſen zuſammenwirken Erfindergeiſt und Wirt
ſchaftsſinn mit der Arbeit des Werkmanns ſich ver
einen um die Produktion zu ſteigern und ſie für das
ganze Volk nutzbar zu machen in wahrhaft national
ſozialiſtiſchem Geiſt in dem entſchloſſenen Willen der
Gemeinſchaft zu dienen aber auch in dem unerſchütter
lichen Glauben an die Erfüllung So wird das ganze
Volk dem Ruf des Führers freudig folgen ſo wird
auch ſeinem neuen großen Plan die glückliche Voll

endung geſichert werden P

Der Bolſchewismus
in Theorie und Praxis

Rundfunkübertragung der Reden von
Reichsleiter Roſenberg ünd Reichs

miniſter Goebbels
dnb Nürnberg 10 September

Wie bereits gemeldet werden heute Donnerstag
nachmittag um 30 Uhr die Reden von Reichsleiter
Alfred Roſenberg und Reichsminiſter Dr Goeb
bels auf dem Parteikongreß in Nürnberg über alle
deutſchen Sender übertragen Alfred Roſenberg ſpricht
über das Thema Der entſcheidende Weltkampf
Reichsminiſter Dr Goebbels nimmt zu dem Problem
Der Bolſchewismus in Theorie und Praxis in einer

großen grundſätzlichen Rede Stellung

Kommuniſtiſche Sabotageakte
Zwei Höllenmaſchinen explodiert

Wien 10 September
Am Mittwochvormittag erfolgte im Gepäckwagen

des um 10 Uhr von Wien abgegangenen Zuges
bei der Einfahrt in den Bahnhof von Payerbach
eine Exploſion Der Wagen geriet in Brand und
mußte abgekoppelt werden Perſonen kamen nicht
zu Schaden Nach den bisherigen Feſtſtellungen war
eine in einem Reiſekorb verpackte Höllenmaſchine
explodiert Am gleichen Tage wurde im Fundbüro
des Wiener Weſtbahnhofes ein Reiſekorb als
herrenloſes Gepäckſtück abgegeben der bald darauf
explodierte Die Exploſion richtete glücklicherweiſe
nur unbedeutenden Sachſchaden an Die Polizei hat
umfangreiche Nachforſchungen nach den vermutlich
in beiden Fällen gleichen Tätern eingeleitet Wie
von vertrauenswürdiger Seite mitgeteilt wird
dürfte es ſich um kommuniſtiſche Sabotage
akte handeln

Das Programm
des Reichsparteitages

Freitag den 11 September

Sondertagungen
30 Uhr Reichsrechtsamt der NSDAP im Kul

turvereinshaus
00 Uhr NS Studentenbund im Katharinenbau

30 Uhr Hauptſchulungsamt im Opernhaus
30 Uhr Weiheſtunde der Auslandsorganiſation

im Herkulesſaal
10 30 Uhr Fortſetzung des Parteikongreſſes
13 00 Uhr Tagung der Preſſeamtsleiter und

Preſſereferenten im großen Rathausſaal
14,30 Uhr Hauptperſonalamt im Katharinenbau
14 30 Uhr NS Kriegsopferverſorgung im Kul

turvereinshaus
14 30 Uhr Finanzweſen und Verwaltung im

Sitzungsſaal des Rathauſes
1430 Uhr Parteigerichtsvorſitzende im Opern

haus am Ring
1430 Uhr Hauptamt für Volksgeſundheit im

zurückzulenken und vor dem inneren Auge die

den politiſchen Willen

behandelt hat

Führers

herrlichen Kompoſition

Auf der Kulturtagung im Opernhaus am Mitt
wochabend hielt der Führer folgende Rede

Wer will auch heute noch daran zweifeln daß wir
nicht mehr am Vorabend ſondern inmitten einer der
größten Auseinanderſetzungen leben von denen bis
her die Menſchheit heimgeſucht wurde Eine un
erträgliche Spannung liegt über denVölkern Und wie immer erfolgt ihre Löſung
nicht ſchlagartig und überall zur gleichen Zeit ſon
dern in einzelnen räumlich und zeitlich auseinander
liegenden und doch inhaltlich zuſammengehörenden
Aktionen Der internationale Charakter dieſes
Geſchehens iſt bedingt durch die Jnternationalität der
Urſachen und der handelnden Kräfte So wie alle
großen Weltkämpfe nur im Erhaltungstrieb und
Lebensdrang einzelner Völker ihren tiefſten Grund
beſitzen ſo iſt auch die Auseinanderſetzung unſerer
Tage bedingt durch die Lebens und damit durch
die Kampfziele beſtimmter Raſſen Sie
erſchüttern eine Weltordnung die uns in der Geſtal
tung der einzelnen volklichen Organismen ſowohl
als in dem Verhältnis ihres Mit und Nebenein
anderlebens als einfach gegeben und damit als un
veränderlich erſchien Wie immer aber wird es nur
ſehr wenigen der handelnden oder von den Geſcheh
niſſen betroffenen Menſchen bewußt daß die äußer
lich vielleicht in loſem Zuſammenhang ſtehenden oder
in der Reihen und Zeitenfolge des geſchichtlichen Ab
laufes weit auseinandergezogenen Vorgänge nur die
einzelnen Akte einer geſchloſſenen Handlung die Auf
züge eines einzigen Dramas ſind

Da wird vor 150 Jahren die Welt überraſcht und
aufgewühlt von den furchtbaren Erſcheinungen der
franzöſiſchen Revolution Aus ihrem
Chaos erhebt ſich ein genialiſcher Kriegsgott und
ſtürmt über die durch die vorhereilende Jdee ſchon
innerlich zerſetzte europäiſche Welt Die frommen Ge
bete und patriotiſchen Hymnen verklingen im Fu
rioſo der Marſeillaiſe Dynaſtien und Staaten zer
brechen in den Stürmen dieſer kampferfüllten
Periode Wenige Jahrzehnte ſpäter laufen ſchon
wieder die Flammenzeichen über den europäiſchen
Kontinent Aus dem Lande der proklamierten Frei

Die Arſachen
Gewiß wird dies den meiſten Akteuren nicht

bewußt die ſei es als Handelnde oder als Be
handelte in ſolch geſchichtlichen Prozeſſen in Erſchei
nung treten Wer kann von ihnen allen die geſetz
mäßig Auswir kung unterſcheiden von der ver
anlaſſenden Urſache Wieviele glauben aus eige
nem Willen und eigener Kraft Geſchichte geſtal
ten und ſind doch nur Steine in einem Spiel deſſen
Beginn Verlauf und Ende ihnen ewig fremd und
unerforſchlich bleibt s

Heute nach 2000 Jahren erſcheint uns freilich der
Verfall der antiken Welt als die zwangs
läufige Folge einer Reihe von Urſachen die ſich in
der Auswirkung über ein halbes Jahrtauſend er
ſtrecken und ebenſoſehr aus inneren wie äußeren
Vvorgängen zuſammenſetzen Chriſtentum und
Völkerwanderung heißen wir das Geſchehen
1000 Jahre ſpäter ſchon iſt einzelnen genialen Sehern
die Zwangsläufigkeit des geſchichtlichen Ablaufes
dieſer Periode klar geworden Urſache und Wirkung
ſind heute kein Geheimnis mehr Allein alle jene
die damals den tragiſchen Verlauf der Ereigniſſe im
einzelnen zu beſtimmen glaubten hatten kaum eine
Einſicht in die höhere Geſetzmäßigkeit ihres eigenen
Handelns der ſie unterworfen waren So pflanzt ſich
Druck weiter als Druck Not weiter als Not Wider
ſtand erweckt neue Gewalt und neue Gewalt führt
zu neuem Widerſtand ohne daß der Empfangende den
ihm gewordenen Schlag weitergibt die große Folge
der Handlung zu durchſchauen oder zu überblicken in
der Lage wäre in der er vom Schickſal auserſehen
iſt ſeine beſcheidene Rolle mitzuſpielen

Aber ſo war es immer und ſo wird es ewig blei
ben Wer unter Bäumen ſteht kann nicht den Wald
erkennen Wer für das Einzelſchickſal der Völker
kämpft wird ſelten das Geſamtſchickſal begreifen
Wer ſich in ſeinem ganzen Sinnen Denken und

blick in die Jahrhunderte zumeiſt verſchloſſen

naus die Urſachen und damit die Zwangs
läufigkeit des größeren tgeſchehens zu erken

ſolche n keine Literaten ſondern Poli
SFührer

Bei der Kulturtagung des achten Reichspartei
tages der NSDAP im Opernhaus waren nicht nur
das geſamte Führerkorps der Bewegung unter ihnen
namentlich alle mit kulturellen und künſtleriſchen
Aufgaben betrauten Dienſtſtellen ſondern auch alle
leitenden Männer des Reiches die namhaften Ver
treter der Kunſtbehörden und künſtleriſchen Jnſti
tutionen und die geiſtige Elite aus Wiſſenſchaft und
Forſchung vertreten Zu ihnen kamen noch die aus
ländiſchen Miſſionschefs und die Ehrengäſte des

Kurz nach 8 Uhr erſchien der Führer im Opern
haus und nahm in der Mitte der erſten Reihe Platz
Goethes Titanenſang Prometheus in der Ver
tonung von Hugo Wolf geſungen von Kammer
ſänger Rudolf Bockelmann leitete die Feier
ſtunde ein Das Berliner Philharmoniſche Orcheſter
beſtritt unter Leitung von Generalmuſikdirektor
Profeſſor Dr Peter Raabe den Orcheſterteil dieſer

Handeln für Jahrzehnte hingibt dem bleibt der Ein

Und krotzdem gab es in jeder Zeit der Menſchen
z ropheten die über das einzelne Zeit
erlebnis W die Bildung jeder größeren Geu

nen vermochten Glücklich die Völker in denen
Pro

tiker ſindl Stürmiſcher Beifall unterbricht denDenn Sie ſille Erkennenis des Propheten

Nüruberg 10 September
Mit der gleichen mit der die Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei

eutſchlands geformt hat nahm ſie die kulturellen Probleme
in Angriff die nach nationalſozialiſtiſcher Weltanſchauung untrennbar mit den Lebensfragen des
deutſchen Volkes verbunden und einheitlicher Ausdruck deutſcher Lebensgeſtaltung ſind Welche
Bedeutung dem Neubau einer deutſchen Kultur beigemeſſen wird erhellt am beſten
aus der Tatſache daß der Führer ſelbſt auf allen Reichsparteitagen ihre großen Probleme

Darauf ergriff unter allgemeiner Spannung der
Beauftragte des Führers für die weltanſchauliche
Schulung der Bewegung Reichsleiter Alfred Ro
ſenberg das Wort zu ſeiner Rede über Die Sen
dung der nationalſozialiſtiſchen Weltanſchauung

In einer faſt einſtündigen in ihren Höhenpunkten
von begeiſtertem Beifall und am Schluß mit einem
minutenlangen Jubelſturm aufgenommenen Rede
gab der Führer ſodann einen Ueberblick über die
grundlegenden Vorausſetzungen aller ſchöpferiſchen
Kräfte die das Geſamtſchickſal der Völker beſtimmen
Ergriffen dankten die Teilnehmer dem Führer für
dieſes erneute glühende Bekenntnis zur
Kunſt Während ſie das Theater verließen zogen
wie ein Sinnbild in unabſehbaren Reihen neue
braune Kolonnen der Friedensſoldaten des Führers
in die Stadt der Reichsparteitage ein dieſe Parolen
des Führers weiterzutragen in die Geſamtheit des
deutſchen Volkes

Die große Rede des Führers
heit Gleichheit und Brüderlichkeit wird eine neue
Welle revolutionärer Erſchütterun
gen über die alten Staaten dieſes Erdteiles los
gelaſſen Und in kurzer Zeitenfolge ſtürzen immer
neue Dynaſtien verwandeln immer neue Staaten
ihre überlebte autoritäre Form in ſcheinbar moderne
Demokratien Je mehr aber die Heiligkeit der alten
Prinzipien entſchwindet um ſo ſtärker wird die Un
ruhe die vor allem Europa erfaßt Staaten ſter
ben und Nationen erleben ihre Geburt Alte Natio
nen werden wieder morſch und brüchig und unter
ſozialiſtiſchen Verhüllungen entſchleiern ſich unter
unſeren Augen die raſſiſchen Grundele
mente der Völker und beginnen alle Klaſſen
miteinander zu ringen ſo wie ehedem in der Zeit
ihres Zuſammenfügens Die Zügelloſigkeit der poli
tiſchen Enrwicklung überträgt ſich auch auf die der
Wirtſchaft Was jahrhundertelang Knecht war
wird nun Herr Jm Kapitalismus verſucht ſich das
dienend untergeorönete Mittel zum Zweck zu erheben
und hilft durch dieſe neue Störung einer bisher organi
ſchen Entwicklung mit die Urſachen weiterer Zer
ſtörungen zu ſchaffen Eine ſcheinbar unperſönliche
Weltmacht greift damit ein in die perſönlichen Schick
ſale der Völker Einem greiſen Moltke ſchien in
böſer Ahnung die Zeit zu nahen in der die Sol
daten für Börſenintereſſen zum Schwert
würden greifen müſſen

Ein amerikaniſcher Unterſuchungsausſchuß lüftet über einem Ausſchnitt des Welt
krieggeſchehens die verhüllenden Schleier des Mit
wiſſens vor den Augen der Regierten und beſtätigt
des großen Feldmarſchalls Weisſagungen Dieſer
ſcheinbar ſinnloſe Krieg zerfetzt die Völker der Erde
und ſchafft ſo die Vorausſetzungen für neue Zuſam
menbrüche auf den vielſeitigen Gebieten menſchlicher
Organiſations Wirtſchafts und Kulturbetätigung
Was immer aber auch an ſcheinbar Zufälligem
Eigenartigem oder voneinander gänzlich Unab
hängigem in dieſen 150 Jahren geſchichtlicher Einzel
vorgänge abrollte es wird dereinſt erkannt werden
als der mehr oder weniger zwangsmäßig bedingte

auf einer einzigen geſchloſſenen politiſchen Hanö
ung

des Verfalls
gilt angeſichts der eindringlicheren realen Ereigniſſe
im Völkerleben ſolange wenig oder nichts als nicht
die Prophezeiung ihre wuchtigere Erhärtung findet
durch die unbeſtreitbare eigene geſchichtliche Leiſtung

So wurde es einem Friedrich dem Großen
oder einem Kaiſer Joſeph II möglich aus der
Ahnung einer drohenden Erſchütterung der beſtehen
den menſchlichen Geſellſchaftsordnung als Monarchen
praktiſche Konſequenzen zu ziehen Sie haben da
durch den kommenden revolutionären Ereigniſſen
wenigſtens in ihren Staaten eine ganze Anzahl der
ſie ſcheinbar berechtigenden inneren Vorausſetzungen
genommen der Jnfektionskraft der franzöſiſchen
Revolutionsideen war in Deutſchland ſomit von
vornherein ſchon vorgebeugt Allein ſolche geſchicht
lichen Ausnahmen beſagen nichts gegen die Regel
daß es den Zeitgenoſſen in den meiſten Fällen ver
ſagt bleibt die tieferen Urſachen und die Geſetz

mäßigkeit des Ablaufes ihrer eigenen Zeitgeſchichte
zu erkennen

So werden wir die bittere Empfindung nicht los
daß auch heute nur ein Bruchteil der Men
ſchen und leider beſonders nur ein Bruchteil
ihrer Führer die richtige Einſicht hat in die
Urſachen und in den Zuſammenhang der geſchicht
lichen Geſchehniſſe der Gegenwart

Der Weg des Menſchen vom Einzelw en zur
Familie zur Sippe zum Stamm un u Staat
umſchließt unabſehbare Zeiträume Jm Ausmaß der
fortſchreitenden organiſatoriſchen Zuſammenfaſſung
der einzelnen en wächſt der Umfang und die
Größe der Gemeinſchaftsleiſtung Die Vor
ausſetzung für das Entſtehen jeder Gemeinſchaft iſt
und bleibt aber die Ueberwindung der unbegrenzten
Freizügigkeit des Einzelweſens zugunſten der Ueber
nahme von bindenden Pflichten und Laſten

für die Geſamtheit Solange es Menſchen gibt
ſtets der Widerſpruch bleiben zwiſchenwird daher

der ſcheinbar unbegrenzten Freiheit zugunſten des
einzelnen Jndividuums und der auferlegten Unfrei
heit zugunſten der G it

unbegrenzte reiheit des ndivi
damit in Wahrheit das ſchein

bar Ei en dennoch zum hilfloſen ekt
der ar des Erhaltungskampfes um das Daſein
auf dieſer Welt Die Organiſation größerer Ge
meinſchaſten ſetzt wohl den Verzicht voraus auf die
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Kultur als Gemeinſchaftsleiſtung
Große kulturpolitiſche Rede des Führers im Opernhaus Reichsleiter Roſenber

verkündet die Preisträger 1936 der Dichter Anacker und der Phyſiker Lenard
zügelloſe Einzelfreiheit gewährt aber im
der Geſamtleiſtung und der dadurch erm
höheren Geſamtſicherheit dem Einzelweſen den
einen höheren und geſchütztenſtandard Dies aber iſt auch die Vo
für jede menſchliche Kultur ja für die

des Menſchengeſchlechts
dieſer It

Jeder erfolgreiche Verſuch der praktiſchen
wirklichung des Strebens nach unbegrenzter i
dueller Freiheit führt zur Anarchie Die o

Zuſammenarbeit der Jndividuen
eine Begrenzung der Freiheit des Einzelnen
Gunſten der Organiſation einer größeren G
ſchaft aber führt zum Staat
und die Grundlage für die Exiſtenz des St
und bleibt die Autorität des Staatserhalt
willens Die geiſtige Vorausſetzung zur Herb

ja die geiſtige Grundlage

S

Die Vorau

rund der Anarchi
jeder Anarchie iſt die Demokratie
iſt durch die heutige Demokratie entſtanden
großen Reiche haben durch dieſe Art von Demokrat

ihre Zerſtörung erfahren pdieſe Demokratie führt in ihren letzten Exzeſſen
zwangsläufig zum Anarchismus die Autorität oder
beſſer das autoritäre Prinzip ebenſo zwangs
in der letzten Auswirkung immer wieder
d h zu einer höheren Gemeinſchaftsordnung

Es iſt aber klar daß jede höhere Gemeinſchaftsord
nung nur dann vernünftig ja erträglich iſt wenn der
es beherrſchende autoritäre Wille von den dafür geeig
neten Blutträgern

Starker Beifall

Gemeinſchaft
Und es iſt weiter klar daß ſo wie jedes

andere menſchlich ererbte Gut immer wieder auf
Neue erworben werden muß emenſchliche Gemeinſchaftsform ſtets aufs Neue
erkämpfen und damit zu verdienen iſt
verwunderlich daß in allen ſchwachen Zeitläufen
dieſe unterworfene und gebändigte Freizügigkeit

zurückzuſtreben
Durch die Demokratie aber haben ſich die Staaten die
ſicherſte Bahn zu dieſer Rückentwicklung ihres Da
ſeins ſelbſt geöffnet

Der Weg zur Anarchie
Wenn aber der Einwand erhoben wird daß der

Marxismus keineswegs zur Anarchie
hinſtrebt ſondern im Gegenteil erſt recht eine nene
Gemeinſchaft aufzubauen entſchloſſen ſei dann kann
es ſich alſo nur darum handeln eine beſtehende

Organiſation durch eine neue andere
abzulöſen d h in dem Fall den beſtehenden in
der Blut gemeinſchaft der Nationen ruhenden
autoritären Willen durch einen anderen fremden zu

Wir alle wiſſen daß es das Ziel des
Bolſchewismus vorhandenenmäßigen organiſchen Volksführungen auszurotten
und durche
die Jnternationglität dieſes Problems
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S Bauernrepu

n Bälkerns den gxi
en Daxin liegt auchment zu er

So wie in
Führung der

bliken in den Händen von Juden liegen die alle je
mals weder Bauern noch Arbeiter waren ſondern
einfach als überzüchtete paraſitäre Weltintellektuelle
einen andersvolklichen Nährboden benötigten ſo er
leben wir in dieſen Wochen da der Marxismus in
Spanien zu wüten beginnt denſelben Vorgang
der Abſchlachtung und Ausrottung der blutmäßig in
Spanien bedingten volklichen und ſtaatlichen Füh
rung durch das teils dort wohnhafte teils aus an
deren Ländern emigrierte Judentum

Allein auch das Ende der ſowjetiſtiſchen
autoritären Staaten wird früher oder ſpäter erſt
recht die An archie ſein da dem jüdiſchen Element
wohl eine tyranniſierende Fähigkeit zu eigen iſt aber
niemals eine wahrhaft organiſatoriſche und damit
aufbauende vor allem aber da dieſes Element wohl
von einem unerhörten grauſamen Herrſchaftswillen
angetrieben wird dem aber keinerlei Schöpferwerte
oder Fähigkeiten zur Seite ſtehen

Wenn aber die Vorausſetzung für jede höhere
Gemeinſchaftsleiſtung die höhere Gemeinſchaft d b
der Staat iſt und wenn umgekehrt der Staat ſelbſt
ſich nur aufbaut auf der Ueberwindung der un
begrenzten Freizügigkeit ſprich zügelloſen
heit des Einzelindividuums dann wird zwang
läufig das Streben nach der Wiederherſtellung dieſer
unbegrenzten Freiheit des Jndividuums verbunden
ſein nicht nur mit der Ablehnung des Staates
an ſich ſondern auch aller ſtaatlichen Leiſtungen De
höchſte Gemeinſchaftsleiſtung der Menſchen iſt aber
nun keineswegs wie insbeſondere die Wirtſchaſ
ler meiſt zu glauben pflegen die
Wirtſchaft ſondern die Kultur
kein Zufall daß jede Regung des Anarchismus wer
bunden iſt mit einer wilden Bekämpfung der höchſten
Gemeinſchaftsleiſtung nämlich der kulturellen Um
willkürlich hat das in der ſtaatlichen Gemeinſchaß
gebändigte niedere Einzelweſen im anarchiſtiſchen
Verſuch zu einer primitiven Urform zurückzukehren
ſtets ſeine Wut am meiſten an jenen Leiſtungen aus
gelaſſen die als die Ergebniſſe der höchſten Gemein
ſchaftsarbeit überhaupt anzuſprechen ſind

Die Verhöhnung gegebener kulturgeſchi
Arbeiten die Lächerlichmachung ehrwürdiger ku r
geſchichtlicher Denkmäler die Verſpottung heilig
kultureller Ueberlieferungen die zyniſche
rung unſterblicher Meiſterwerke bis zur wi
Veralberung aller Glaubensdinge die bewußte
zerrung kunſtgeſchichtlicher Auffaſſungen
Gegenteil die Vernarrung des geſunden und ar z
lichen Menſchheitsempfindens die Kultivierung
Abſcheulichen und Häßlichen des betont Krankhaften
dies alles ſind nur einzelne Züge einer geſch
Handlung der Ablehnung der Ergebniſſe der
menſchlichen Gemeinſchaftsarbeit und eleiſtung
damit letzten Endes die Ablehnung dieſer Ge
ſchaftsgebilde an ſich

Dies iſt ein fundamentaler Grundſe
Es kann kein Menſch eine innere Beziehung
einer kulturellen Leiſtung beſitzen die nicht in
Weſen ſeiner eigenen Herkunft wurzelt
miſche Zuſtimmung

Es iſt uns gewiß möglich
vornehmen Erziehung heraus auch die un

nunern unverſtändliche oder uns w
Kunſtſchöpfung anderer Lugen

reſpektieren und ihr unſere Achtung zu bezen6
Allein dieſe Geſinnung iſt dem jüdiſchen Vol
kommen fremd das erſtens in ſeinem tiefſten e
jedenfalls in produktivem Sinne gänzlich am
iſt und das zweitens in ſeiner tauſendjährigen

Jahren

nis haftet

Es iſt daher

varteitag

nenaus einer allgemeine

Oe
e

Die an
Gauleiter
Fgährer

Partei
ſozialiſten
Deutſchlat
g Reichsp
gämpfer
ür uns
Rürnberg
einer vero
Kämpfen
pen oder P
tionalſozia

Bekenn
ſerer Be
unſerem

halten du

Und d
Tagungen

mußte ge
erreichbar

konnten w
dener blid
ſeit unſere

Da wit
Ehre ert

1 Mit
ſehen auf
und beſont

Und
Handeln g

riſſene un
Wie vi

Leben eine

Würdigunt
Erwähnun
heit des
Lebens ga
zulöſchen
zehnte vor
ringende P
Größe zute
Feſtſtellung
der Nachw
geſchehens

werden do
des Zuſan
Würdigung
wirklichen
reißen eine
ſchaft die
Organiſati
kürzere Ze

Wir N
gegenül
Behaup
Zuſamr
Novemb
ren Zei

aufſtieg
Wie z

der Zeit d
Revolutio
ſteigend u
dieſe Jah
ſonen und

rungen ko
wechſeln u

der Wande
Größe der

treten de

gleich g

a eus nach
ſchen Mer

Und w
vier Jahr

Nationalſ
ügen ur

ganzen N

War
lution
diefe
Vo l ke

ungern
Und v

außer un
Nation

en je
za btferti

un gilt
anderer
erfüllen

nativng



aber ewig nur paſſiven Elemente

ſchen Lockerung oder Auflöſung dieſer Gemeinſchaft

kungsmöglichkeiten ihres an ſich begrenzten indivpi

fen und geführt hat Der anutoritäre Wille iſt zu

dern er war auch ihr Formgeſtalter

Staaten in Erſcheinung trat um ſo größer konnten

bildete und formte unter ſich verwandt immer aus

eine Frage die ebenſo an Perikles herantrat wie ſie

kann aber nicht beſtreiten daß dieſe an ſich gewiß ſo
notwendige wirtſchaftliche Betätigung nicht durch das
Chaos ermöglicht wurde ſondern durch die Ord

Nenſchen eintreten kann muß die Form einer

gefunden werden Es iſt ſehr ſchlimm wenn ſich die

führen oder auch nur retten könnte Dies iſt ein
wirkliches Unglück denn wie erſt die Menſchheit ſo zu

ausſetzung für ihre Tätigkeit geſchaffen Beifall

dgftsarbeit durch dieſe ihre höchſte Leiſtung dar
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derede g daß umgekehrt ihre Erhaltung weſentlich im
Aber

ghens Jch kann daher das Ausmaß auch der wirt

Staatg haben zu allen Zeiten wahrhaft große
kenntnig
z benserforderniſſe

gunſt

per Menſch an Reichtum für die primitiven

janernden Lebensdokumenten hinterläßt
wird auch nachher noch von ihm zeugen Das

ſorh

Lebhafter Beifall

Pphiloſoph ohne dieſen Wirtſchaftsprotzen ſein Buch
nicht hätte ſchreiben können Es gab Muſiker die

Hungertyphus ſterben mußten und es gab Kröſuſſe
denen jeder menſchliche Wunſch befriedigt werden
fonnte und die trotzdem und Gott ſei Lob und
Dank daß es ſo iſt der Nachwelt aus den Augen
entſchwunden ſind

Einſtellung zu den Problemen der Kultur Kunſt
uſw Allein auch im ſcheinbar geſchloſſenſten Staat
wird es doch ſtets zwei Augen geben die die Kultur
hetrachten das Auge des wahrhaft ſtaatsbildenden
Teiles des wirklich Kultur ſchöpfenden Faktors und
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immer nur die häßliche Eigenſchaftten und nie die des Bejahens gezeigt hat

Jnternationale Kunſt
z ergibt ſich aber aus einer ſolchen Betrachtunfolgendes Wenn ſchon das Geſchwätz von einer

Futernationalttät der Kunſt ebenſo
Jumm wie gefährlich iſt ſo iſt es aber nicht minder
ſchädlich zu glauben daß Politik und Kultur zwei

ſich nichts miteinander zu tun habende An
legenheiten ſeien Nein im Gegenteil Wenn die
Kultur als höchſte Gemeinſchaftsleiſtung anzu
ſprechen iſt und dieſe Gemeinſchaftsleiſtung aber nur
dank der Exiſtenz größerer gemeinſchaftlicher Ge
ilde entſtehen konnte dann iſt mithin die Kultur

unzertrennlich verbunden mit jenen ewig ſchöpfe
riſchen Kräften die die menſchliche Gemeinſchaft bil
zen die ſie erhalten und die ihr den Flug ihres
höheren Geiſtes ſchenken Es wird manches Mal
zie ſcheinbar ſo richtige und doch ſo geiſtloſe Aeuße
rung vernommen daß die Vorausſetzung für jede

die Wirtſchaft ſei Nein Nein Die Vor
für die Wirtſchaft und für die Kunſt iſtausſetzung

Es iſt ſo wie im einzelnen Leben Alles das was

Lebensbedürfniſſe verbraucht wird ver
geſſen und nur das was er erbaut und an

and

te ich hiloen lebt in der Menſchheitsgeſchichte ewiger als
lukrativſte Geſchäft des größten Kapitalprotzen

eſchriebene Buch eines vielleicht I ernden

Und man ſage mir nur ja nicht daß eben dieſer

für die Welt unſterblich ſind nur leider ſelber an

Je einheitlicher die Maſſe iſt aus der ſich
ein Volk aufbaut um ſo einheitlicher auch deren

das Auge der in die Gemeinſchaft eingeſchmolzenen

Wehe aber wenn über den Umweg einer ppoliti

den weniger wertvollen Elementen die Auswir

des der Staat d h aber die politiſche Geſtaltung von

Halliſche Nachrichten

Führungskraft die in den Völkern liegt
Dieſe politiſche Geſtaltunge ie gskraft findet ihre mehrger weniger glückliche Fundierung ſowohl im Wirt

aftlichen und damit im Vergänglichen als auch im
ulturellen und Unſterblichen Die Meinung daß der

wirtſchaftliche Reichtum der Völker
entiſch mit einer höchſten menſchlichen Kultur ſei

eruht auf einer ganz oberflächlichen Kenntnis um
nicht zu ſagen einer blinden Unkenntnis der

menſchlichen Entwicklungsgeſchichte Was uns das
geſchichtliche Bild der Menſchen in ihren Staaten
wachhält iſt ja ſtets nur die kulturelle Leiſtung und
nicht die wirtſchaftliche Es mag Völker gegeben
haben und es hat ſie gegeben von einem wahrſchein
lich viel blühenderen wirtſchaftlichen Leben als es
etwa die alten Griechen beſaßen Allein die einen
ind der Menſchheit unſterblich überliefert worden
durch ihre Kulturleiſtungen und die anderen ſind
mangels ſolcher Leiſtungen einfach dem vollkomme
nen Vergeſſen anheimgefallen Und dies mit Recht

Denn was ſoll ſchon die Menſchheit mit der
Kenntnis von Menſchen beſchwert werden deren
einziger Lebenszweck es vielleicht war ſich die
Bäuche zu füllen oder einen anderen nur in der

Befriedigung perſönlicher Bedürfniſſe liegenden
Luxus betrieben zu haben

Dauernde Lebensdokumente
duellen Freiheitsſtrebens zurückgegeben werden
Dieſes losgewordene Untermenſchtum pflegt dann
ſofort die Brandfackel an die Kulturleiſtungen der
nun zerbrochenen Gemeinſchaft zu legen Auch
Deutſchland ſtand vor dieſem Schickſal als der Kom
munismus den Reichstag anzündete ſollte nur derBeginn einer Zerſtörungsarbeit eingeleitet werden
die ſich in gar nichts unterſchieden hätte von der der
franzöſiſchen Kommune im Jahre 1871 oder der ruſ
ſiſchen bolſchewiſtiſchen Revolution oder dem Ver
ſuch über die Brandſtiftung des Wiener Juſtiz
palaſtes den roten Hahn in die altehrwürdige Kul
turmetropole an der Donau zu legen oder der
Niederbrennung der ſpaniſchen Kirchen und ehrwür
digen Paläſte in dieſen Tagen

Es iſt daher die menſchliche Kultur abhängig von
der Ueberwindung dieſer deſtruktivenErſcheinungen der menſchlichen Gemeinſchafts
bildung die weiter abhängt von der Ueberwindung
der marxiſtiſchen Jnfektion die im Endergebnis ein
Volk zur Führung der Welt erheben würde das
ſeinem ganzen Weſen nach kulturell unſchöpferiſch
und amuſiſch iſt Denn die Raſſe der Staatsgründer
kann nicht die Kultur in Auftrag geben oder bezah
len ſondern die Kultur iſt zu allen Zeiten nur denk
bar als eigener kultureller Weſensausdruck der poli
tiſchen Führung der Völker Beifall Es kann da
her der heutigen Welt auch prophezeit werden daß
wenn nicht eine Ueberwindung der demokratiſchen
Zerſetzung und damit eine Beſeitigung der Gefahr
einer anarchiſtiſchen Rückentwicklung der Menſchheit
eintritt die Kultur keine Zunahme ſondern eine
Minderung erfahren wird

Autoritäre Führung
Die größten kulturellen Leiſtungen der Menſchheit

verdanken ihren Auftrag ihren Antrieb und ihre Er
füllung iinmer nur jenem antoritären Wil
len der die menſchlichen Gemeinſchaften geſchaf

allen Zeiten der größte Auftraggeber für die Kunſt
geweſen Er ſchafft aber nicht nur die allgemeine
Vorausſetzung für dieſe kulturellen Leiſtungen ſon

Je gewaltiger die Autorität des politiſchen Wil
lens in der menſchlichen Geſchichte der Völker und

auch die menſchlichen Kulturleiſtungen ſein Daß
aber die Höchſtleiſtungen dieſer menſchlichen Kultur
arbeit z B auf dem Gebiet der Baukunſt bei allen
abend ländiſchen Völkern immer wieder innerlich ver
wandte Züge tragen hängt nur damit zuſammen daß
die Kraft die dieſe Völker umd Staaten gegründet

einer gemeinſamen Wurzel kam Dieſe ge
meinſame Wurzel aber gibt uns europäiſchen Völ
kern auch die ſchöpferiſche Fähigkeit zu der irgendwie
immer ähnlichen Art unſerer kulturellen Leiſtung
genau ſo wie auch unſere politiſche Entwicklung
trotz aller familiären Streitigkeiten nach gleiwen Ge
ſetzen aus gleichen Anfängen und in glei
chen Methoden verlaufen iſt

Wenn man nun die Frage des Nutzens der
menſchlichen Kulturleiſtung anſchneidet
uns nicht erſpart bleibt ſo iſt darauf folgendes zu
antworten Der ausſchließlich wirtſchaftlich denkende
Menſch ſieht oder will ſeine Lebensaufgabe nur ſehen
im Rahmen ſeiner wirtſchaftlichen Betätigung Er

nung d h ehe eine höhere Wirtſchaftstätigkeit des

höheren Ordnung d h einer höheren Organiſation

Virtſchaft jemals einbildet daß ſie Staaten empor

denken beginnt pflegt ſie die Staaten zu zerſtören
un nicht die Wirtſchaft hat Staaten gegründet ſon
rn Staatengründer haben der Wirtſchaft die Vor

Die höchſte Gemeinſchaftsleiſtung iſt aber ſtets die
kulturelle weil ſie nicht der perſönlichen Be
riedigung der Bedürfniſſe des einzelnen dient ſon
ern im geſamten eine Verherrlichung der Gemein

er moraliſchen Rechtfertigung derwenſchlichen Geſellſchaftsordnung Sie wird daher
ad von all denen die die menſchliche Ordnung zu

beabſichtigen als etwas Gefährliches an
en und wenn möglich vernichtet Es iſt daher

gitereſſe der Erhaltung der Ordnung liegt d h
damit auch im Intereſſe des wirtſchaftlichen

daftlichen Einſicht von Staatsführungen zu
an Zeiten ermefſen an dem Ausmaß ihres Ver

niſſes für die kulturellen Leiſtungen

und Gemeinſchaftsführungen bei aller Er
und Berückſichtigung der allgemeinen

emo und enotwendigkeiten dieſeram nſtrativen Untermauerung der Bedeutung der
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hähexen Gemeinſchaft ihr beſonderes Augenmerk zu
gewandt und ihr ihre beſondere Förderung angedei
hen Jagſſen dabei ein gewaltiger Jrrrum zu
glauben daß irgendeine menſchliche Gemeinſchaft
leichter geweſen wäre wenn ſie auf beſtimmte kultu
relle Leiſtungen verzichtet hätte

Das gemeinſame Jbeal
Reichtum und Armut ſind wie alles auf

dieſer Welt auch im letzten Grunde nur relative Be
griffe Wer nur an materielle Dinge denkt iſt ſtets
als Aermſter anzuſprechen lebhafte Zuſtimmung
Wem es r ein Volk von materiellen Auffaſſungen zu ideellen hinzulenken der wird am wenig
ſten unter der Not des Ewig Materiellen zu leiden
haben Wenn der Marxismus die materiel
len Inſtinkte mobiliſiert dann nur weil er
glaubt damit das verſtändliche Signal für jene
paſſive Maſſe in den Völkern zu beſitzen
und zu geben die nicht die Staaten gebildet hat ſon
dern die erſt durch die Staatsbildung mit geformt
wurde Es iſt der Appell an die primitivſten Ur
inſtinkte die einmal mobiliſiert am eheſten zur Zer
ſtörung jener Gemeinſchaft angeſetzt werden können
die dem einzelnen an Freiheit nehmen muß um
einer Geſamtheit zum Leben zu nützen und die daher
nur über einen idealiſtiſchen Verzicht des einzelnen
z einem materiellen Gewinn der Geſamtheit führen
ann

Indem die W den Göttern Tempel
errichten führen ſie die Menſchen von der ewig un
zulänglich bleibenden Erfüllung der Einzelwünſche
hinweg zum höheren Erleben eines gemeinſamen Jdeals Sie ſetzen dem Glaubenein gewaltiges Monument an dem auch die ober
flächlichen Menſchen nicht ſo ohne weiteres vorbei
gehen können das ſie mahnt und zugleich erhebt

Und nur ſo ſoll man den Nutzen der Kunſt be
trachten und ermeſſen Es müßte uns alle nur mit
Traurigkeit erfüllen die andere Seite des materiel
len Gewinns in Erwägung zu ziehen und in Rech
nung zu ſetzen z B daß der Fremdenverkehr ein
ſehr weſentliches Element unſeres wirtſchaftlichen
Lebens ſei Jch möchte dieſe Art der Rechtfertigung
für kulturelle Leiſtungen als eine bedauerliche Ver
beugung vor der politiſchen und wirtſchaftlichen Un
vernunft anſehen

Als der deutſche Ritterorden ſich ſeine Marienburg
ſchuf da war dieſe kulturelle Gemeinſchafts
leiſtung zugleich die ſicherſte ſachliche Fundierung
der Feſtigkeit dieſes Gebildes in einem Ausmaß das
in keinem Verhältnis ſtand zur realen Größe der
Erſcheinung Möchten wir doch alle daraus lernen
Denn der Nationalſozialismus hat die geſchichtliche
Miſſion in unſerem auf dem Wege der Demokratie
zum Anarchismus abrutſchenden Volkskörper eine
neue Autorität aufzurichten Jndem wir den
Staat aus der Umklammerung einer rein wirtſchaft
lichen Betrachtung löſen und ſeine höhere Zweck
beſtimmung erkennen ſchaffen wir die Vorausſetzung
zu einer inneren ſeeliſchen Rückführung
von Millionen Menſchen in dieſe Gemeinſchaft
unſeres deutſchen Volkes

Möchte die ungeheure Bedeutung dieſer langſamen
ormung einer neuen und unerſchütterlichen welt
cheren Autorität doch von allen jenen begriffen

werden die ſelbſt in ihrer Exiſtenz unlösbar ab
a ſind von einer ſolchen Autorität Möchtenies Zegreiſen die unſerer Wirtſchaft
ehe dies begreifen die Führer unſerer Kirchen

möchten dies vor allem aber auch begreifen die An
änger und Förderer Geſtalter und Schöpfer unſerer
utſchen Kultur
Möchten ſie alle begreifen und verſtehen daß dieſe

rbeit der Wiederaufrichtung einer nicht der zer
enden Kritik unterworfenen Autorität in einer

Zeit da die anarchiſtiſchen Tendenzen der Auflöſung
überall ſichtbar werden die wichtigſte iſt die über
haupt Menſchen geſtellt werden kann daß jedes
Nagen und Nörgeln an dieſer Autorität eine Ver
ſündigung an unſerer Gemeinſchaft iſt daß jede
Schwächung dieſer Autorität nur zu einer Lähmung
des Gemeinſchaftswillens und damit zu einer Auf
hebung der Gemeinſchaftsbildung führen müſſen
Möchten ſie verſtehen daß die Wiederaufrichtung
einer ſolchen Autorität uns über alle ſonſti
gen Schwierigkeiten hinweghelfen wirddaß aber umgekehrt der Verluſt dieſer Autorität in
der anarchiſtiſchen Auswirkung zu der größten
Kataſtrophe führen müßte die wir in Europa
ſich zum Teil ſchon ankündigen ſehen und daß am
Ende dieſer Kataſtrophe die An archie ſtehen wird
oder die Wiederaufrichtung einer noch brutaleren
Autorität
Michten aber die Träger des kulturellen Lebens
in unſerem Volke es verſtehen daß eine ſolche Auto
rität nur dann von wahrhaftem Segen für die kultu
relle Entwicklung unſeres Volkes ſein kann wenn ſie
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blutsmäßig in unſerem Volke wurzelt Nur ſo
kann die Vorausſetzung geſchaffen werden für einenAufſtieg unſeres Volkes auf allen Geblettn der

menſchlichen Kultur a R z
e Staat wenn er

re
Schöpfungen auf dieſer Welt die kulturelle
Untermauerung benötigt dawünſcht und daß er ſie daher auch ſchaffen wird

n daß der natio

iner Aufgabe ge
ähnlichen großen

Möchten ſie daher auch verſt

werden will wie alle
ger ſie

Und mögen ſie dabei aber auch begreifen daß ſo wie
der Aufbau der menſchlichen Geſellſchaft nur denkbar
iſt durch die Ueberwindung der perſönlichen Frei
zügigkeit d h der zügelloſen Freiheit zugunſten
einer größeren gemeinſamen rm a ſun
auch kulturell eine große Generallinie gefun
den werden muß die die Schöpfungen der Einzelnen
von einer größeren Jdee erfüllt ſein läßt die ihnen
das zügellos Willkürliche rein privater Auffaſſungen
nimmt und ihnen dafür die Züge einer gemeinſamen
Weltanſchauung verleiht

Die Jeit der gemeinſamen Leiſtung
duums ausgeliefert ſein Denn dieſe AufMögen ſie aber v dabei verſtehen daß ſich dieſe

einheitliche Linie weder im politiſchen oder wirt
ſchaftlichen noch im kulturellen Leben jemals aus
dem ſogenannten freien Spiel aller Kräfte
von ſelbſt ergibt Mit dem Sieg des National
ſozialismus iſt das durch die Demokratie eingeleitete
Spiel der freien Kräfte beendet worden

Denn der einzige Sinn dieſes Spiels konnte nur
ſein der Nation die ſtärkſte Kraft ſichtbar vor Augen
5 führen und als Führung zu geben Dies iſt ge
chehen Nach dem Spiel der freien Kräfte hat aber
nun die Zeit der gemeinſamen Leiſtung und
des gemeinſamen Wiederaufbaues zukommen Die Demokratie reißt nur ein Das Prinzip
des antoritären Willens aber will die Periode des
Abbruches beenden und eine neue des Aufſtieges d h
der konſtruktiven Weiterentwicklung
beginnen Daher wird die aus dem Spiel der freien
Kräfte als Siegerin hervorgegangene national
ſozialiſtiſche Jdee und die ſie tragende und
fördernde Bewegung nicht nur politiſch ſondern
auch wirtſchaftlich und kulturell die Füh
rung der Nation übernehmen Sie ſtellt die Auf
gaben und ſie beſtimmt die Tendenz ihrer Erfüllung
Niemand verfügt über mehr Berechtigung als ſie nie
Phrn aber auch über eine größere innere Voraus
etzung

So wie in aufbauenden Perioden dem geſamten
politiſchen Leben nicht die Möglichkeit gegeben wer
den kann ſich nach willkürlichen Auffaſſungen aus
zuwirken ſo wie in ordentlichen Zeiten dem einzel
nen Mitglied der Geſellſchaft nicht geſtattet wird
ſeinen Tendenzen oder Neigungen ohne Rückſicht auf
andere nachzuleben d h ſich an ſeiner Mitwelt zu
verſündigen ſo wie in ſolchen Zeiträumen es der
Wirtſchaft nicht geſtattet werden kann nur nach
privaten Jntereſſen und perſönlichen Auf
faſſungen oder zum perſönlichen Nutzen willkürlich
zu handeln ſo kann in einer ſolchen Zeit auch nicht
die Kunſt und Kultur entwicklung den
Auffaſſungen des einzelnen Jndivi

aſſungen ermeſſen nicht den Sinn einer Gemein
chaftshaltung ſie glauben nur zu oft entbunden zu

ſein von den Verpflichtungen dieſer Gemeinſchaft
und von den beſonderen Aufgaben die ſie ſtellt Dies
iſt aber ein kapitaler Jrrtum Ein chriſtliches Zeit
alter konnte nur eine chriſtliche Kunſt beſitzen ein
nationalſozialiſtiſches Zeitalter nur eine national
ſozialiſtiſche

So werden wir auch in unſeren kulturellen Ar
beiten mit einer Anzahl gewaltigſter doku
mentariſcher Leiſtungen beginnen in der
Ueberzeugung daß das unſterbliche Vorbild die
beſte Lehrmeiſterin bleibt für alle Zeiten Denn dieſem
gewaltigen Vorbild liegt die Kraft zu eigen das zu
erreichen was den Anarchiſten unausſtehlich iſt näm
lich die Form und damit die ſtilbildende Wirkung
Es iſt unſer Wille aus der Zerfahrenheit unſerer
kulturellen Einzelleiſtungen wieder den Weg zu finden

berg unſerer Reichsparteitage t
hier in gewaltigſtem Ausmaß ein Dokument ſtil
bildender Art geſchaffen werden das zugleich für Mil
lionen Deutſche ein Denkmal des Stolzes ſein ſoll

zu jenem großen Stil einer ſich gegenſeitig er
gänzenden und ſteigernden Gemeinſchaftsarbeit

Dieſem Zweck dienen die gewaltigen Bauvor
haben die wir an einigen Orten des Reiches in
u nahmen und in kurzer Zeit in Angriff nehmen
werden

Aus ſolchen Abſichten entſteht das neue Nürn
Es muß

der Zugehörigkeit zu dieſer Gemeinſchaft Und aus
dem gleichen Geiſt und mit der gleichen Zielſetzung
ſindet die Umgeſtaltung der Hauptſtadt der Be
wegung ſtatt und wird demnächſt in Angriff ge
nommen werden der Neuaufbau von Berlin als
der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches Die hier ent
ſtehenden großen Werke werden aber unſer Volk nicht
nur in der Gegenwart beglücken ſondern auch in der
Zukunft mit Stolz erfüllen Die einzige wahrhaft
unvergängliche Anlage der menſchlichen Arbeitskraft
und Arbeitsleiſtung iſt die Kunſt

Die neue Weltanſchauung
RNoſenberg verkündet die Preiſe für Kunſt und Wiſſenſchaft

Reichsleiter Alfred Roſenberg verkündete in
ſeiner Rede über die alle Gebiete des Lebens um
faſſende nationalfozialiſtiſche Weltanſchauung die
Verteilung des vom Führer geſtifteten Preis
der NSDAPfür Kunſt und Wiſſenſchaft
Den Preis für Kunſt erhält der Dichter Heinrich
Anacker Den Preis für Wiſſenſchaft erteilt die
NSDAP Geheimrat Profeſſor Dr Philipp
Lenard Heidelberg

Alfred Roſenberg führte in ſeiner Rede u a aus
daß je weiter die Geſtaltung des Willens und der
Jdee der deutſchen Wiedergeburt fortſchreite es um
ſo bewußter immer neuen Hunderttauſenden werde
daß wir zwar im Zeichen einer großen Revolution
ſtehen zugleich aber auch inmitten einer großen Zeit
der Erfüllung zu wirken berufen ſind Revo
lution in tieferem Sinne begriffen als ein ſtetiges
Loslöſen von lebenswidrigen Formen und Formeln
der Vergangenheit die ſchon vieles emporſteigende
Große zu erdroſſeln drohten Erfüllung weil vieles
oft Jahrhunderte altes was zum ewigen Weſenskern
des Deutſchen gehörte aber ſich nicht zu entfalten
vermochte in unſeren Tagen einem entſcheidenden
Erblühen entgegengeht

Die humaniſtiſche Bewegung z B enthielt einen
ungeheuren Ballaſt nicht verſtandener antiker For
men die wahllos aus allen Jahrhunderten als Ge
ſamttradition unſer Bildungsweſen das philoſo
phiſche Denken und das künſtleriſche Geſtalten be
ſtimmten Die im Humanismus enthaltenen Gedan
ken Vorderaſiens oder griechiſcher und römiſcher
Verfallzeiten ſind heute innerlich überwunden und
keine Bildungsgötzen mehr um ſo heller erſtrahlt
uns aber auch im Licht der neuen Raſſenkunde

das ovriginale Hellas als nahverwandt und an
ſpornend auch für die Menſchen des 20 Jahrhun
derts Die dämonenloſe Schönheit des Parthenon
zu Athen und das kämpferiſche Olympia Spartas ſind
Pole ſchöpferiſcher Entfaltung wie ſie auch Deutſch
land kennt und heute in fruchtbarſter Spannung tief
wie nie zuvor erlebt

Dieſer große Um und Einſchmelzungsprozeß der
Vergangenheit im Dienſt der Zukunft nimmt im
heißen Erleben unſerer Tage ſeinen unaufhaltſamen

Fortgang Er bedeutet für uns die neue feſte Bindung
ſonſt weit auseinanderſtrebender ja ſich fliehender
weltanſchaulicher und politiſcher das Jnnere des
Menſchen zerreißender Kräfte

Einſt herrſchte die Weltanſchauung des Mittel
alters als eine Jahrhunderte bindende Macht Glau
bensinbrunſt verband ſich einem umfaſſenden poli
tiſchen Willen Aber gegen dieſes damalige Abend
land empörten ſich Urkräfte der Natur und ſtarke
Inſtinkte der Völker Die mittelalterliche exploſive
Einheit zerfiel Religiös teilte ſich das Chriſten
tum in drei Konfeſſionen ſpäter in viele hundert
Sekten Humanismus und Renaiſſance führten zu
einem geſellſchaftlichen Jndividualismus Die Ge
burt der Nationen löſte das univerſaliſtiſche Welt
gefühl ab Die liberale Epoche verwarf weitere
Bindungen bis ſchließlich der Marxismus jedes
Eigenwüchſige leugnete und der Bolſchewismus in
allen ſeinen kulturellen und ſozialen Erſcheinungen
das furchtbare Gleichnis eines Weltzuſammenbruches

aufzeigte
Seit dem Verſinken der mittelalterlichen Welt

aunſchauung haben wir alſo zwar viele Konfeſſionen

viele Kunſttheorien viele Philoſophenſchulen gehabt
aber keine große Weltanſchauung

Eine ſolche Weltanſchauung d h eine
Schanu die eine alle Gebiete des Lebens umfaſſende
innere Bindung ſchafft iſt erſt mit dem National
ſozialismus geboren worden

Deutſchland hat ſich ſeine geſegnete Stunde er
und darf ſie nicht ungenutzt verſtreichen

aſſen
Der Atem unſerer Revolution iſt nicht kurz wie

ſo mancher anderen Er geht ruhig ſicher und tief
Er umfaßt nicht eine Generation ſondern alle

Das iſt unſere Sendung Um ihr auch von hier
aus zu dienen und der drängenden Kraft immer
neues Leben zu geben hat der Führer im vergange
nen Jahr einen Preis der NSDAP für
Kunſt und Wiſſenſchaft geſtiftet DieſerPreis gelangt auch in dieſem Jahr zur Verteilung

Den Preis für Kunſt erhält der Dichter Heinrich
Anacker Seit vielen Jahren hat der junge SA
Mann Anacker den Kampf unſerer Bewegung mit
ſeinen Gedichten begleitet Als ein Sänger unſerer
Zeit hat er immer wieder die Geiſter angefeuert und
in ſtets ſich erneuernder Leidenſchaft ſtarke Lieder
unſerer Sehnſucht geſungen Viele dieſer Geſänge
erklingen aus unſeren Kolonnen und ſind wahrhafte
Volkslieder geworden Die Bewegung dankt dem
Dichter deshalb an dieſer Stelle für die Lieder der
deutſchen Revolution

Den Preis für Wiſſenſchaft erteilt die NSDAP
r imrat Profeſſor Dr PhilippLenardHeidel

erg
Es kann ſich nicht darum handeln hier die Ver

dienſte des großen Phyſikers zu ſchildern Das hat
eine fachlich berufene Stelle ſchon lange getan und
Prof Lenard mit dem Nobelpreis ausgezeichnet Wenn
wir Prof Lenard aber heute ehren ſo in erſter Linie
als Lehrer der deutſchen Jugend und als Denker und
Forſcher Jnmitten eines frechen Beſchimpfens des
Deutſchtums auf der Univerſität Heidelberg hat Prof
Lenard die Fahne des Widerſtandes erhoben und be
wieſen daß hohes Gelehrtentum ſich mit vorbehalt
loſem Mut zur Verteidigung deutſchen Weſens ver
binden muß um Vorbild ſein zu können Als Denker
hat Prof Lenard aber gelehrt daß Wiſſenſchaft nich
gleich Wiſſenſchaft iſt ſondern daß fremde Raſſenſeelen
auch ganz verſchiedene wiſſenſchaftliche Geiſteswelten
erzeugen

Blendax gZzannpasta reiwert
Hauptſchriftieiter Konrad Pohl
und r Dr Karl Gehnich zugleich Stellvertreter des

auptſchriftleiters für Kunſt Wiſſenſchaft und Unterhaltung
alter Britting für

Verantwortlich für Politik

Kommunalpolitik und HeimatkulturFriedrich Karl Staedter für Stadtzettung J Werner
Grohmann für Mitteldeutſchiand Carl Jungbauer für
Sport und unpolitiſchen Nachrichtendienſt Werner Stück
für Gerichtsſaal und Brtiefkaſten Walter Schmiedehaufen
für Bilder der für ben betreffenden Teil zuſtändige Schrift
leiter für Anzeigen Karl Dietrich Sämtlich in HalleBerliner Schriftleitung Joſeph Bretz Berlin W 35 Vittoria
ſtraße 4 Druck und Verlag Halliſche Nachrichten DrJoachim Huck Halle Verlagsdirektor Auguſt Spretke

prechſtunden der Schriftleitung wochentags von 12 3 Uhr
Rückſendung unverlangter Beiträge nur gegen Rüchorio
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2 Fortſetzung

Als die Maſten der Auſtralierſchiffe am Horizont
hinter Mothers Bank verſchwinden da ſchlägt Eng
land drei Kreuze hinter dem Geſchwader her und die
Times überſchreibt ihren kurzen Bericht über die

Abfahrt mit den Worten Auf Wiederſehen
Aus elf Schiffen beſteht das Geſchwader Kapitän

Phillip der neue Gouverneur einer unbekannten
Welt beſtimmt das Kriegsſchiff Sirius zu ſeinem
Flaggſchiff Ein zweites kleines Kriegsſchiff die
Supply bildet den Beſchluß der Waſſerkarawane

mit dem fernen nebelhaften Ziel Drei Schiffe die
Borrowdale Fiſhburne und Golden Grove

ſind mit Gerätſchaften Werkzeugen Lebensmitteln
und anderen auf zwei Jahre berechneten Vorräten
beladen

Auf den eigentlichen Sträflingsſchiffen hat man
die Deportierten und Wachmannſchaften folgender
maßen verteilt Prince of Wales 2 Leutnants
30 Seeſoldaten 50 weibliche Sträflinge Scar
borough 1 Kapitän 33 Seeſoldaten 208 männliche
Verbrecher Lady Peuryhn 1 Kapitän 2 Leut
nants 3 Seeſoldaten 102 weibliche Verbrecher
Friendſhip 1 Kapitän 44 Seeſoldaten 77 männ

liche und 20 weibliche Verbrecher Charlotte 1 Ka
pitän 43 Seeſoldaten 88 männliche und 22 weibliche
Verbrecher Alexander 2 Leutnants 53 Seeſolda
ten 211 männliche Verbrecher Einige weitere See
ſoldaten und der militäriſche Kommandeur Major
Roß befinden ſich an Bord der Sirius

Die Geſamtzahl der Seeſoldaten einſchließlich der
Offiziere iſt 216 von denen 28 geſtattet worden war
ihre Familien mitzunehmen Die Zahl der Gefange
nen beträgt bei der Abfahrt 778 Außerdem ſind etwa
vierzig Kinder auf die Schiffe verteilt

Rund tauſend Menſchen ſind Kapitän Phillip auf
Gedeih oder Verderb anvertraut tauſend Menſchen
die einen neuen Kontinent bevölkern oder unter
gehen den Tauſend Menſchen in deren Zahl alle
Arten und Abarten des menſchlichen Charakters ent
halten ſind brave aufrechte Soldaten und verworfene
Verbrecher Lumpen in Uniform und ehrliche Leute
in der bunten Sträflingstracht Greiſe und Kinder
alte Giftmiſcherinnen für die oft die Hölle der Hulks
noch zu ſchade iſt und Frauen die nur deshalb auf
die Deportationsſchiffe gekommen ſind weil ſie das
Verbrechen begingen arm und hungrig geweſen zu
ſein und um ein Stück Brot zu bitten

Tauſend Menſchen auf der Fahrt nach einer
neuen unbekannten Welt Pioniere in roten Militär
röcken Pioniere in Ketten

Eine Hölle unter Deck
Die erſten Tage in den Sträflingszwiſchendecks

der Deportationsſchiffe ſind furchtbar Jn dem dunk
len engen Raum hocken jung und alt Männer
Frauen und Kinder auf dem hölzernen Fußboden
eng zuſammen Jeder Sträfling hat eine dünne Decke
erhalten und ein Blechgefäß das ihm morgens und
abends mit Waſſer gefüllt werden ſoll und in das er
mittags ſeine Tagesration an Lebensmitteln geſchüt
tet bekommt

Eine einzige blakende Oellampe baumelt von der
Decke aber oft erliſcht ſelbſt dieſes kärgliche Licht
durch die dicken Schwaden der Ausdünſtung welche
den engen niedrigen Raum verpeſten Ratten huſchen
dreiſt und quietſchend über die Liegenden

Die qualvollen Rufe der von Erſtickungsanfällen
Befallenen miſchen ſich mit den rohen Zoten ab
gefeimter Verbrecher Kinder weinen und jammern
nach Luft und dazwiſchen die hellen verzweifelten
Aufſchreie von Mädchen und Frauen die vergeblich
um Erlöſung aus einer Gefahr beten die ihnen in
der engen Dunkelheit immer droht

Bei ſtarkem Seegang bilden ſich fluchende brül
lende Menſchenknäuel auf dem beſchmutzten Boden

SeeSchlafzimmer8 haben eine vorbildliche Zweck
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Wenn einmal am Tag der wachthabende Offizier mit
vorgehaltenem parfürmierten Taſchentuch in dieſe

Hölle tritt dann umwinſelt ihn ein verzweifeltes
Flehen ein Flehen nach Luft nach Medizin nach
Tabak nach Brot oder auch nur nach einer ſtrenge
ren Ueberwachung des Raumes Jenny Day und
vier andere Frauen auf der Charlotte flehen den
Leutnant Fitzgerald an ſie ſelbſt und alle anderen
Sträflinge ſo eng an den Boden anzuketten daß
keiner den anderen berühren kann

Fitzgerald verſpricht den Wunſch dem Kapitän zu
melden aber er vergißt es wieder

Krankheiten ſchleichender Art offen lodernder
Wahnſinn vergebliche Selbſtmordverſuche wuchern
auf dem ſchleimigen ſtinkenden Boden des Zwiſchen
decks

Zuletzt auch der Plan der Meuterei Auf der
Scarborough die nur männliche Sträflinge ge

laden hat entdeckt man eine Verſchwörung bei der
Nahrungsausgabe die ſchwache Wache zu entwaffnen
ſich des Schiffes zu bemächtigen und in der folgenden
Nacht das Geſchwader zu verlaſſen Ein Schreiber
ein wegen Betruges Verurteilter entdeckt den Plan
Nach blutiger Züchtigung werden die Rädelsführer
auf anderen Schiffen untergebracht

Der ſchwimmende Harem
Gouverneur Phillip begnügt ſich nicht mit der Be

ſtrafung der Meuterer Mit guter deutſcher Gründ
lichkeit unterſucht er die Urſache auf den Gefangenen
ſchiffen und iſt entſetzt Hätte ich nicht mit eiſernem
Beſen Wandel geſchaffen ſchreibt er in ſein Tage
buch ſo würde ich keine Menſchen die zwar ge
ſtrauchelt ſind aber wieder aufrecht ſtehen lernen
ſollen in die neue Kolonie gebracht haben ſondern
eine Schar verblödeter Affen und reißender Tiere in
menſchlicher Form

Unglaubliche Dinge kommen ans Licht Auf der
Prince of Wales hat man den Gefangenen zwei

Tage kein Waſſer und kein Brot gegeben als Strafe
dafür daß ſie den Tod von vier Mitgefangenen ver
heimlicht hatten um ſich in den Beſitz derer Nah
rungsmittel zu ſetzen Erſt der unbeſchreibliche Ver
weſungsgeſtank deckt den ſchauerlichen Fall auf

Die Lady Peuryhn die ausſchließlich weibliche
Sträflinge 102 an der Zahl und als Bewachung
nur drei Offiziere und drei Seeſoldaten an Bord
hatte war in wenigen Tagen in einen ſchwimmenden
Harem verwandelt worden in welchem die Frauen
die Herrſchaft führten Sie trieben ſich über das
ganze Schiff herum hatten ſich zum Teil die Klei
dung der Offiziere angezogen und die für Monate
bemeſſene Weinration in ſechs Tagen verbraucht
Phillip ſchaffte Ordnung Er beſtimmte daß alle
Gefangenen einmal am Tage unter ſtrenger Be
wachung zwei Stunden auf Deck verweilen ſollten
legte genau ihre Rationen feſt und ließ die weib
lichen Sträflinge geſondert unterbringen und ſie
unter Bewachung der verheirateten Offiziere und
Seeſoldaten ſtellen die ihre Frauen mitgenommen
hatten

Jeder Seeſoldat ſollte fortan täglich ein Pfund
Rindfleiſch ein Pfund Brot und einen Liter Wein
erhalten die Sträflinge jeder dreiviertel Pfund
Brot dreiviertel Pfund Fleiſch und keinen Wein

Einundzwanzig Tote
Noch weiter aber geht Kapitän Phillips Fürſorge

als ihm zwei Wochen nach der Ausfahrt die erſte
Totenliſte überreicht wird und er mit Entſetzen ſieht
daß 21 Sträflinge und drei Kinder geſtorben und
72 Sträflinge und neun Seeſoldaten erkrankt ſind
Aber auch zwei Kinder ſind zur Welt gekommen

Daso ſute Bett v Nee
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Obſt friſches Fleiſch und Gemüſe wird unter
Schiffsvolk Soldaten und Sträflingen in gleicher
Weiſe verteilt Aber damit nicht genug der Kapitän
läßt ſich nach allen Deportationsſchiffen rudern und
ſpricht ſelbſt zu den Sträflingen Mit wohlwollenden

Worten verſucht er den dumpfen Druck zu heben der
ſich auf Geiſt und Seele der Gefangenen gelegt hat
Er malt ihnen die Zukunft aus die zwar harte Ar
beit aber auch eine ſpätere Freiheit auf eigener

le als freie Pioniere einer neuen Welt bedeuten
ann

Und es ſind vielleicht dieſe Worte des Gouver
neurs noch mehr als ſeine Werke die auf den Ket
tenſchiffen Wunder bewirken Rapide nimmt die
Sterblichkeit ab Selbſtmordverſuche kommen nicht
mehr vor und in ihren Stunden an Deck wenden ſich
die Blicke der Sträflinge ſchon häufiger dem Süden
der neuen Heimat zu und weniger oft verlangend
nach Norden nach den geliebten Slums von London

Nach einem Monat wird dem Kapitän gemelbdet
daß man in den Zwiſchendecks das Singen gelernt
hat und daß die weiblichen Gefangenen aus Sack und
Segeltuch Kleidungsſtücke für die nackten Wilden in
ihrer neuen Heimat anfertigen

Mitten auf dem Südatlantik erkrankt die Frau
eines Offiziers und wird von einem Seeſoldaten der
einmal Gehilfe eines Wunderarztes war zu Tode
gequackſalbert

Zwei böfe Entdeckungen an einem Tag ſchreibt
Kapitän Phillip in ſein Tagebuch Wir ſind ohne
ärztliche Pflege wenn man die Stümperkunſt der
drei Wundarztgehilfen nicht zu dieſen Segnungen
rechnen will ohne Medikamente nud ohne jede Mu
nition Es fehlt uns alſo fügt er mit grimmigem
Humor hinzu an jenem Material um Menſchen
am Leben zu erhalten oder in den Tod zu befördern
Jch habe beſtimmt daß die Flotte Rio de Janeiro
anläuft wo wir hoffen Arzeneien und Patronen zu
bekommen

Landung im Regen
Der Vizekönig in Rio ſtellt Phillip ſein Arſenal

zur Ergänzung ſeiner Vorräte zur Verfügung Man
verſorgt ſich reichlich mit Munition und Kleinwaffen
nimmt auch einige Säcke mit Sämereien und Pflan
zen mit von denen man hofft daß ſie in dem neuen
Lande gedeihen werden Kaffee Jndigo Baumwolle
und Feigen

Am Kap der guten Hoffnung dem nächſten und
letzten Ankerplatz vor dem Beſtimmungsort nimmt
man über 500 Stück lebendes Vieh an Bord meiſtens
Geflügel aber auch Schafe Schweine Kühe Ziegen
und Kaninchen

Am 12 November verläßt Kapitän Philltp in Be
gleitung von Major Roß und dem Leutnant Kind an
Bord der Supply des ſchnellſten Seglers die
Flotte um vorauszufahren und die geeignetſte Stelle
für die Landung zu beſtimmen

Schon am 18 Januar des Jahres 1788 trifft die
Supply in Botany Bay ein Zwei Tage ſpäter

folgt das übrige Geſchwader Man hat acht Monate
gebraucht um das Beſtimmungsland zu erreichen

Die Küſte zeigt ein mürriſches Geſicht Regen
triefende Wälder ſcheue nackte Eingeborene die ſich
im Buſch zurückziehen ein bleigrauer Himmel

Als Phillip mit dem Major an Land ruodert fragt
ihn dieſer mit leiſem Lächeln

Nun Gouverneur wie gefällt Jhnen Jhr neues
Reich

Phillip blickt nach der kalten Regenwand die ſich
ger Bucht zuſammenballt und antwortet nach

enklich

Wir hätten uns am Kap mit wollenen
verſorgen müſſen Major

Den Gouverneur fröſtelt
An der Wiege eines Kontinents

Bis zu Beginn des letzten Jahrhunderts t
Auſtralien auf allen Landkarten ein großer weiße
Fleck mit einer verſchwommenen Küſtengliederung di
nur im Südoſten den Ergebniſſen einer flüchtigen Ver

meſſung entſpricht tiAber den weißen Fleck hat die Phantaſie bevölker
und ausgemalt Die brennenden Augen in den heißen
Köpfen junger Seekadetten und alter Abenteurer z
über die Landkarte gebeugt ſitzen und an deren o
ein fernes Meeresrauſchen ſchallt malen ſeltſame
Menſchen und Tiere und Pflanzen hinein übergießen
den Fleck mit goldener Sonne die am ewigblauen
Himmel ſtrahlt laſſen eine üppige Vegetation ay
klaren ſilbernen Strömen erblühen und ſeltſame zu
trauliche Tiere und ſchöne braune kindliche Menſchen
aus dem grünen Buſch hervortreten t

Selbſt die lederne engliſche Regierung ſelbſt dex
mit romantiſchen Jdeen völlig unbelaſtete Gouver
nur Phillip felbſt die verſtockteſten Sträflinge und
die nüchternſten Seeſoldaten haben ſich dieſe weiße
Fläche anders ausgemalt als ſie ſich ihnen präſentiert

Die ganze Ausrüſtung der Sträflingsflotte ſpricht
davon daß man ein tropiſches Land erwartete in wel
chem eine üppige Natur ihre Gaben verſchwenden
würde in der das Wildpret in unerſchöpflicher Menge
vorkommt und die Freundſchaft und Hilfe ſeiner
ebenſo intelligenten wie zutraulichen eingeborenen
Bevölkerung den Koloniſten mit offener Hand ent
gegentritt wie man es auf Tahiti auf Hawai und an
deren Jnſeln des großen Südmeeres gewohnt iſt

Statt deſſen bietet ſich den Fremden eine Küſte mit
einem Klima und einem Waldwuchs dar wie man das
im heimiſchen England auch nicht anders kennt Nir
gends reifen ſchwellende Trauben nirgends gebratene
Hühner In den Tagen der Landung fehlte ſelbſt die
Sonne

Decken

Die Eingeborenen ſind zwar anfangs ſchüchtern
freundlich

Aber was für Menſchen
Nackt und unter der Kälte erſchauernd verſchmutzt

und mit einer ſtinkenden Oelſchicht als einzigen
Witterungsſchutz überzogen halbverhungert und mit
freſſenden Geſchwüren behaftet die ſie faſt noch mehr
entſtellen als die Naſenpflöcke und Zaubernarben
tauchen ſie wie verkommene bettelnde Hunde aus den
Wäldern der regneriſchen Küſte auf

Ein Land das kaum die bedürfnisloſen Wilden zu
ernähren vermag wird den Weißen nur ſpärlich
Nahrung geben können und nur die Arbeit verzinſen
die man in den Boden hineinſteckt

Freie Anſiedler würden vielleicht mit Freuden von
der fruchtbaren Erde Beſitz ergriffen und mit einem
Dankgebet den erſten Spatenſtich in den ſchwarzen
Mutterboden getan haben Phillip ſieht ſich ſeine Be
gleiter an

Soldaten mit dem Stock gedrillt und mit dieſem
Stock regierend Sträflinge durch lange Haft ent
kräftet von jeder körperlichen Arbeit entwöhnt

Sperr Ketten
Es iſt alles wie verhext Zwar hat man die PortJackſon Bucht gefunden die breite Einfahrt n

Becken durchſegelt und einen überraſchend guten und
rieſigen windgeſchützten Hafen mit guten Küſten ent
deckt aber unentwegt geht der ſchwere Regen nieder
ſo daß man vorerſt nur die Sträflinge ausbootet die
durch die Näſſe verderblichen Vorräte aber bis zur
Fertigſtellung von Lagerhäuſern noch auf den Schiffen

beläßt Fortſetzung folgt
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Honnerstag 10 September 1936
nene

dnb Nürnberg 9 September
Die auf dem Parteikongreß durch Staatsminiſter

Gauleiter Wagner verleſene Proklamation des
Führers hat folgenden Wortlant

Parteigenoſſen Parteigenoſſinnen National
jozialiſten Wieder iſt das nationalſozialiſtiſche

Deutſchland zur großen Heerſchau angetreten Zum
g Reichsparteitag treffen ſie ſich die politiſchen
gämpfer Kämpferinnen und Soldaten auf dieſem
für uns Nationalſozialiſten ſo heiligen Boden von
Kürnberg Wenn aber die Tagungen der Parteien
einer vergangenen Zeit einſt erfüllt waren von den
gämpfen miteinander ringender Jntereſſentengruv
en oder Machtklüngel dann ſind die Tage unſerer na

tionalſozialiſtiſchen Bewegung Wochen des heißen
Hekenntniſſes zu unſerer Jdee zu un

ſerer Bewegung und ſeit vier Jahren zu
unſerem deutſchen Volk im nationalſozialiſti
ſchen Dritten Rejſch

Noch ſtets hat die Richtigkeit unſerer Lehre und
unſerer Grundſätze bei dieſen größten Demonſtra

tionen der Bewegung ihre ſtärkſte Bekräftigung er
halten durch den immer wieder ſichtbaren Erfolg

Und daher ſchien auch alles was auf dieſen
Tagungen hier die Zukunft an Aufgaben ſtellen

mußte gemeſſen an dem bisher Erreichten weiter
erxreichbar ja ſelbſtverſtändlich zu ſein Wann aber

konnten wir auf das zurückliegende Erreichte zufrie
dener blicken als an dieſem vierten Reichsparteitag

ſeit unſerer Machtübernahme

Da wir in dieſer Stunde den Kongreß der
Ehre eröffnen erfüllen uns zwei Empfindungen

1 Mit welchem Stolz können wir nicht zurück
ſehen auf die nun hinter uns liegenden vier Jahre

und beſonders auf das letzte
Und ſolche Rechtfertigung erhält unſer ganzes

Handeln gerade heute bei einem Blick in dieſe zer
riſſene und haltlos gewordene Umwelt

Wie viele Jahre Jahrzehnte laufen im
Leben eines Volkes ab ohne daß ſie eine beſondere
Würdigung verdienen und damit eine nachträgliche
Erwähnung erfahren Wie oft ſcheint nicht die Träg
heit des geſchichtlichen Geſchehens den Jnhalt des
Lebens ganzer Geſchlechter für die Nachwelt aus
zulöſchen Jm ruhigen Fluß ziehen ereignislos Jahr
zehnte vorüber in denen es aber auch ſorgende und
ringende Menſchen gab ohne daß ihrem Handeln jene
Größe zuteil wurde die allein zu einer geſchichtlichen
Feſtſtellung und damit Erwähnung führt Und wenn
der Nachwelt drei oder vier Jahre eines Volks

geſchehens als beſonders bemerkenswert überliefert
werden dann ſind es in den meiſten Fällen Jahre
des Zuſammenbruchs die eine ſo außerordentliche
Würdigung erhalten und nur ſelten Jahre eines
wirklichen Aufſtiegs Denn immer benötigte das Ein
reißen eines Reiches der Zuſammenbruch einer Wirt
ſchaft die revolutionäre Vernichtung einer ſtaatlichen
Organiſation die Zerſtörung einer Autorität eine
kürzere Zeit als deren Aufbau

Wir Nationalſozialiſten können dem
gegenüber mitſtolzer Befriedigung die
Behauptung aufſtellen daß ſelbſt der
Zuſammenbruch Deutſchlands ſeit dem

November 1918 ſich in einem langſame
ren Zeitmaß vollzog als der ſeit vier
Jahren erfolgte allgemeine Wieder

aufſtieg der Nation
Wie zähflüſſig erſcheint uns heute doch der Lauf

der Zeit des Regimes vor der nationalſozialiſtiſchen
Revolution Gewiß es ging von Jahr zu Jahr
ſteigend nach abwärts allein wie wenig bleiben uns
dieſe Jahre mangels Größe der handelnden Per
ſonen und der ſie erfüllenden Ereigniſſe im Gedächt
nis haften Ein Jahr wie das andere Regie
rungen kommen und Regierungen gehen Perſonen

Allein je bewegter
der Wandel im Perſonellen um ſo unbedeutender die

I Größe der Ergebniſſe im Sachlichen Es blieb immer
I die Frage übrig warum dieſes Kommen und Ab

treten der Erſcheinungen wenn doch das Reſultat
des Handelns immer das gleiche blieb Und ſtets

gleich geblieben war der Verfall
Jm Jahre 1933 wird nun der Nationalſozialis

mus nach ſeinem 14jährigen Kampf um den deut
ſchen Menſchen mit der Leitung des Reiches betraut

vier Jahren vollzogen An dieſem vierten Reichs
parteitag ſeit unſerer Machtübernahme können wir

ationalſozialiſten mit namenloſem Stolz vor die
ügen unſerer Anhänger und unter das Urteil der

Banzen Nation treten
War dies nun eine wirkliche Revolution geweſen oder war ſie keine Jſt

dieſe Umwälzung heute vor unſerem
olke gerechtfertigt durch unſere Leikungen oder iſt ſie es nicht
Und vor allem Wer hätte ſonſt das Wunder

außer uns vollbringen können
We tionalſozialiſten und Nationalſozialiſtinnen

nun jeder Reichsparteitag bisher ein Tag der
echtfertigung unſeres Kämpfens und Ringens war

e un gilt dies am höchſten von dem heutigen Kein
uderer konnte uns daher mit höherer Genugtuung
erfüllen als dieſer Denn auf allen Gebieten unſeres
etienalen Lebens iſt ſeit vier Jahren ein uner

eßlicher Aufſtieg eingetreten Einmalig ſind
das Tempo und das Ausmaß des politiſchen Auf
kiegs und vor allem geſchichtlich einmalig iſt die
nere Konſolidierung der deutſchen Na

di Die gewaltigſte Krönung aber hat
ſag Aufſtieg im letzten Jahre er
t ren in den zwölf Monaten die ſeit
m 4 Reichsparteitag vergangen ſind

hen Abend des 30 Jannar 1933 gab ich dem deut
Volke in giner kurzen Proklamation die Ziel

Und welch ein Wunder hat ſich ſeitdem in kaum

Adolf Hitler an das deutſche Volk
Der Wortlaut der Proklamation des Führers

ſetzung unſeres Kampfes bekannt Jch habe damals
gebeten mir vier Jahre Zeit zu ſchenken Nach ihrem
Ablauf wollte ich dem deutſchen Volke Rechenſchaft
geben über die Erfüllung oder Nichterfüllung dieſes
Verſprechens

Unſere Gegner waren überzenugt daß wir niemals
dazu kommen würden die Nation um dieſes Urteil
zu befragen denn man bemaß die Höchſtzeit unſeres
Regimes auf kaum 6 bis 12 Wochen

Dieſe Gegner haben damals es nicht für möglich
gehalten das uns heute ſo klein vorkommende Pro
gramm des Jahres 1933 zu erfüllen Was würden
ſie wohl aber erſt geſagt haben wenn ich ihnen das
Programm vorgehalten hätte das die nationalſozia
liſtiſche Staatsführung ſeitdem in knappen vier
Jahren nun tatſächlich verwirklichte

Wie hätten ſie wohl geſtaunt wenn ich ihnen am
30 Januar 1933 erklärt haben würde daß nach vier
Jahren Deutſchland ſeine Erwerbsloſen
von 6 Millionen auf 1 Million beſeitigt
haben wird daß die Zwangsenteignung des deut
ſchen Bauern beendet ſein wird daß die Einnahmen
der deutſchen Landwirtſchaft höhere ſein werden als
jemals in einem Jahre unſerer Friedenszeit vorher

daß ſich das geſamte Nationalein kommen
von 41 Milliarden auf jährlich über 56 Milliar
den ſteigern wird

daß der deutſche Mittelſtand und das deutſche
Handwerk eine neue Blüte erleben würden

daß ſich der Handel wieder erholen würde
daß die deutſchen Hafenſtädte nicht mehr toten

Schiffsfriedhöfen gleichen und

daß 1936 auf den deutſchen Werften ſich allein
über 640 000 Tonnen Schiffe im Bau befinden
würden

daß unzählige Fabriken ihre Arbeiterziffern nicht
verdoppeln ſondern verdrei und vervierfachen und
daß zahlloſe andere in knapp vier Jahren nen auf
gebaut werden

daß eine Krupp Fabrik wieder erzittern wird
von dem Dröhnen und Hämmern der Maſchinen des
deutſchen Wiederaufſtiegs und daß aber alle dieſe
Unternehmungen als oberſtes Gebot ihres Einſatzes
den Dienſt an der Nation und nicht mehr den fkrupel
loſen Gewinn des einzelnen erkennen würden

daß ſich die ſtillen Automobilfabriken nicht nur
beleben ſondern unerhört vergrößern und

daß ſich die Produktion der Kraftfahrzeuge von
45 000 des Jahres 1932 auf rund K Million ſteigern
würde

daß in vier Jahren die Defizite unſerer Länder
und Städte beſeitigt und

daß das Reich ein Steuner Mehraufkommen von
jährlich nahezu 5 Milliarden erhalten wird

daß die Deutſche Reichsbahn endlich wieder ihre
Sanierung erfährt ihre Züge aber als die ſchnellſten
der Welt fahren werden

daß das Deutſche Reich Straßen erhält wie ſie
ſeit es eine menſchliche Kultur gibt in dieſer Größe
und Schönheit noch nicht gebaut wurden und daß
von dieſen projektierten erſten 7000 Kilometer nach

Was geleiſtet wurde

Was aber hat in dieſen vier Jahren der Natio
nalſozialismus aus Deutſchland gemacht Wer von
dieſen Gegnern könnte die Stirn beſitzen auch heute
noch gegen uns als Ankläger aufzutreten Was
ihnen damals in meiner Proklamation
als phanutaſtiſch und unerfüllbar er
ſchien erſcheint uns heute als die be
ſcheidenſte Ankündigung einer turm
hoch darüber liegenden Leiſtung

nicht einmal vier Jahren ſchon über 1000 Kilometer
im Betrieb und über 4000 Kilometer im Ban ſein
werden daß ungeheure neue Siedlungen mit Hun
derttauſenden an Häuſern entſtehen in allen Städ
ten des Reiches aber gewaltige neue Bauten empor
wachſen werden die mit als die größten der Welt
anzuſprechen ſind

Daß ſich Hunderte und aber Hunderte rieſiger
Brücken über Schluchten und Täler ziehen werden
und

daß die deutſche Kultur ſo und in ähnlichen herr
lichen neuen Leiſtungen ihren Ewigkeitswert be
ſtätigen wird

daß die deutſchen Theater eine Wiederauf
erſtehung feiern werden genau ſo wie die Darbie
tungen unſerer deutſchen Muſik

daß dabei aber das deutſche Volk einen leben
digen Anteil nehmen wird an dieſer umwälzenden
geiſtigen Erneuerung und dies alles ohne daß auch
nur ein Jude in dieſer geiſtigen Führung des deut
ſchen Volkes mehr in Erſcheinung tritt

Wenn ich damals prophezeit hätte daß in vier
Jahren die ganze deutſche Preſſe nur den deutſchen
Aufgaben dienend von einem neuen Ethos erfüllt
ſein wird daß für die deutſche Wirtſchaſt das Geſetz
einer neuen Berufsehre proklamiert wird ja daß
überhaupt der deutſche Menſch eine Ernenerung
ſeines Weſens und ſeines Handelns erlebt

Wenn ich Jhnen damals vorausgeſagt hätte daß
es nach dieſen vier Jahren nur mehr ein Volk geben

das Rheinland unter die Oberhoheit der deutſchen
Nation gebracht und damit die Souveränität des
Reiches über das geſamte Gebiet wieder aufgerichtet
ſein wird

Was hätten Sie geſagt zu meiner Prophezeiung
daß dieſes damals ſo zerriſſene Volk ehe noch vier
Jahre vergangen ſein werden für die nationalſozia
liſtiſche Politik des Wiederaufbaues der Ehre und
der Freiheit der Nation zu 99 Prozent zur Wahlurne

e und mit 99 Prozent ſein Ja ausſprechen
wird

Hätte ich dies und all das viele andere vor vier
Jahren prophezeit dann hätte man mich unter dem
Gelächter der ganzen Welt als einen Wahnſinnigen
gebrandmarkt Allein dies alles iſt nun Wirklichkeit
geworden Dies iſt die Tat von knapp vier
Jahren Wer kann es uns verdenken wenn wir
alle die wir an dieſem Werk tätig waren in ſtolzer
Befriedigung auf dieſe Leiſtung blicken Die national
ſozialiſtiſche politiſche Führung Deutſchlands hat in
dieſer kurzen Zeit ein Wunder vollbracht und die zu
ihr geſtoßene nationalſozialiſtiſche Armee hat dieſes
Wunder erhärtet Heute ſteht das Reich in ſeiner poli
tiſchen Führung und ſeiner militäriſchen Sicherung
gefeſtigter da als je zuvor

Jn einer Welt voll Anruhe
Das zweite Wunder aber das uns mit bitterer

Befriedigung erfüllen muß iſt die Feſtſtellung daß
wir leider mit unſeren ſonſtigen Prophezeiungen
nur zu recht behalten haben Unruhe Haß und
Mißtrauen erfüllen die andere Welt

Von einer Großmacht und wenigen anderen Län
dern abgeſehen finden wir in Europa faſt überall die
Zuckungen bolſchewiſtiſcher Aufſtände und Revolu
tionen

Nationalſozialiſten und Nationalſozialiſtinnen

Jſt es nicht faſt etwas Symboliſches daß während
in anderen Ländern der Haß regiert und Ruinen ent
ſtehen in Berlin umbrauſt vom Jubel eines glücklich
gewordenen Volkes eine olympiſche Feier ebel
ſter Menſchlichkeit ſtattfinden konnte Nein trotz aller
Bemühungen es iſt auch den jüdiſchen Berichterſtat
tern nicht mehr möglich dieſe Wahrheit zu verdrehen
und das was Millionen mit eigenen Augen zu ſehen
und nachzuprüfen in der Lage waren und ſind in das

wird daß keine Sozialdemokratie kein Kommunis
mus kein Zentrum aber auch keine bürgerliche Partei
ſich mehr am deutſchen Leben werde verſündigen kön
nen daß keine Gewerkſchaft mehr ſein wird zur Ver
hetzung des Arbeitnehmers und kein Unternehmer
verband zur Verderbung des Arbeitgebers daß nach
dieſen vier Jahren keine Länderregierung mehr
exiſtieren wird daß es in Deutſchland keine Landtage
mehr geben ſoll daß die 16 Fahnen und damit die
18 Traditionen zu beſtehen aufgehört haben und ein
geholt werden und daß die ganze Nation angefangen
von ihren arbeitenden Menſchen bis zum Soldaten
nur mehr in dem einen Bekenntnis und unter
einer Fahne marſchieren wird was hätten ſie
aber erſt geſagt wenn ich Jhnen prophezeit haben
würde daß ſich in dieſen vier Jahren Deutſchland aus
den Sklavenketten von Verſailles gelöſt haben wird
daß das Reich wieder die allgemeine Wehr
pflicht erhält daß wie im Frieden jeder Deutſche
zwei Jahre für die Freiheit des Landes dienen wird
daß eine unſere Küſten und unſeren Handel be
ſchützende neue Flotte im Bau begriffen iſt und eine
gewaltige neue Luftwaffe dann die Sicherheit unſerer
Städte Fabriken und Werksanlagen garantiert daß

Die Luitpoldhalle während des Parteikongresses

Gegenteil umzulügen Und dieſe gewaltigſte Feier
gab auch noch eine andere Antwort auf die fort
währende Hetze dieſer verdammenswerten Clique
internationaler Friedensſtörer

Alle dieſe Unzähligen die das neue Deutſchland
zu ſehen die Möglichkeit hatten ſie werden nicht be
ſtreiten können daß wie immer der Emporſtieg des
deutſchen Volkes auch groß und ſtaunenswert war er
nicht auf Koſten eines anderen Volkes
erfolgte

Denn wem haben wir in dieſen vier Jahren ein
Leid zugefügt wem haben wir etwas genommen
Welches Land hat durch unſeren Emporſtieg etwas
verloren Hätten doch unſere Kritiker in den
anderen Völkern ſtatt den verruchten internatio
nalen Hetzern zu glauben überall dieſelbe innere
Arbeit geleiſtet wie wir Es könnte heute beſonders
in Europa eine feſtere Gemeinſchaft der Nationen
geben die dann durch gemeinſame Anſtrengungen
der gemeinſamen Not auch leichter Herr zu werden
vermöchte

Allerdings Dieſer ſtaunenswerte und geſchichtlich
einmalige Emporſtieg iſt uns nicht als unverdientes
Glück in den Schoß gefallen ſondern er iſt das
Reſultat unerhörter Anſtrengungen
und nervenaufreibender Sorgen Was
eine dumm und gedankenlos nörgelnde Umwelt in
einer vermeintlich geiſtreichen Kritik ſo oft glaubte
an uns in unverhohlener Schadenfrende feſtſtellen zu
können traf ohne weiteres zu Jn dieſen vier
Jahren hat die Regierung des deutſchen Volkes
mehr Sorgen gehabt als alle anderen Re
gierungen vielleicht in einem halben Jahrhundert

Allein dieſe Sorgen belaſten die deutſche Regie
rung nicht moraliſch ſondern immer nur ſeeliſch
und leider auch phyſiſch denn nicht wir ſind für die
Urſachen dieſer Sorgen verantwortlich ſondern eine
ſchickſalhafte Vergangenheit ſowie das leider oft ſo
große Unverſtändnis unſeres eigenen Volkes und
das Nichtverſtehenkönnen und wollen anderer

Wie oft ſtürzte ſich nicht dieſe ſchamloſe feindliche
Lügenkampagne mit förmlicher Wolluſt auf die Nach
richten über den Mangel an Fett in Deutſchland den
Mangel an Butter den Mangel an Eiern den
Mangel an Fleiſch Welch eine Verwirrung in den
Köpfen dieſer literariſchen Ehrenmänner Gewiß
es war für dieſe Kritiker leichter die Folgen einer
wahnſinnigen menſchlichen Verblendung und ihrer
Auswirkungen zu regiſtrieren als es für uns ſchwer
war dieſe Folgen zu überwinden

Während aber dieſe jüdiſch bolſchewiſtiſchen Hetzer
von Weltrevolution reden und am liebſten bie
menſchliche Kultur in Brand und Schutt verwandeln
möchten hat das nationalſozialiſtiſche Deutſchland
mit unermeßlichen Anſtrengungen im Rahmen und
innerhalb der Grenzen ſeines eigenen Reiches und
Vermögens gearbeitet und verſucht nach beſten
Kräften die Not zu lindern und das Leben der
Nation für die Zukunft ſicherzuſtellen

Wie einfach iſt es doch für die Staatsmänner ge
wiſſer anderer Länder deren Kritiker nichts als
ebenfo haßerfüllte wie oberflächliche Angriffe kennen
die wirtſchaftlichen Probleme ihrer Länder zu löſen
gemeſſen an den Schwierigkeiten die Deutſchland
beſitzt Was wollen andere von Not reden die z B
15 bis 20mal ſo viel Grund und Boden auf den

der Bevölkerung beſitzen wie wir in Deutſch
land Was wollen dieſe von Schwierigkeiten
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ſprechen wenn ſie im Bereich ihrer Währungshoheit
über alle Rohſtoffe der Erde verfügen

Die Probleme unſerer nationalen wirtſchaft
lichen Erhaltung ſind unendlich ſchwere

1 Die 136 Menſchen auf den Quadratkilometer in
Deutſchland können auch bei den größten Anſtren
gungen und genialſter Ausnutzung des vorhandenen
Lebensraumes ihre vollkommene Ernährung aus
dem Eigenen nicht finden Was der deutſche Bauer
gerade in dieſen letzten Jahren geleiſtet hat iſt etwas
Einziges und Einmaliges Was der nationalſozialiſti
ſche Staat geleiſtet hat in der Kultivierung der letzten
Heide und des letzten Moores in Deutſchland iſt nicht
zu übertreffen

Allein trotzdem wird auf einigen Gebieten in
unſerer Ernährung ſtets ein Mangel vor
handen ſein Dieſen Mangel durch einen Jmport von
außen zu decken iſt um ſo ſchwieriger als wir leider
auch eine Anzahl wichtigſter Rohſtoffe in Deutſchland
nicht beſitzen

2 Die deutſche Wirtſchaft iſt daher gezwungen die
fehlenden Lebensmittel und Rohſtoffe durch einen in
duſtriellen Export zu decken der weil es ſich
beſonders bei den Lebensmitteln um unabwendbare
Jmporte handelt ebenfalls unter allen Um
ſtänden ſtattfinden muß

Es iſt dabei bedauerlich daß die übrige Welt für
das Weſen und die Größe dieſer Aufgabe dank einer
ebenſo leichtfertigen wie geiſtloſen ja unnötig ge
häſſigen Behandlung dieſer Probleme kein Ver
ſtändnis beſitzt Denn um eine Werteinheit Fett
für Deutſchland zu kaufen muß eine Werteinheit an
Export geleiſtet werden Da es ſich aber in Fragen

Die wirtſ
Weder die Wirtſchaft noch das Kapital ſind ſelbſt

herrliche Erſcheinungen und damit einer eigenen Ge
ſetzmäßigkeit unterworfen ſondern an der Spitze und
damit ausſchließlich und allein die Lebensgeſetze auf
ſtellend ſteht das Volk Nicht das Volk iſt für die
Wirtſchaft da ſondern die Wirtſchaft iſt eine Dienerin
am Volke Und Volk und Wirtſchaft ſind nicht Sklaven
des Kapitals ſondern das Kapital iſt nur ein
wirtſchaftliches Behelfsmittel und damit eben
falls den größeren Notwendigkeiten der Erhaltung
eines Volkes untergeordnet

Wo wäre aber Deutſchland hingekommen wenn
wir dieſe Grundſätze nicht allmählich in unſerem wirt
ſchaftlichen Handeln durchgeſetzt und zur Wirkung ge
bracht hätten Das deutſche Volk iſt heute in ſeinen
Spitzenreichtümern gemeſſen an vielen anderen
Völkern ſehr arm Allein der durchſchnittliche
Lebensſtandard iſt trotzdem ein verhältnis
mäßig hoher Dieſen Lebensſtandard des breiten
Volkes zu verbeſſern iſt das Ziel der deutſchen
Wirtſchaftspolitik Allein dieſe Verbeſſerung kann
wie die Dinge nun einmal liegen leider nicht nach

allen Seiten ſondern nur nach beſtimmten
Richtungen hin erfolgen

Denn dies iſt ein weiterer Grundſatz unſerer
nationalſozialiſtiſchen Wirtſchaftspolitik daß nicht
der Lohn oder die Lohnhöhe das Entſcheidende
ſind ſondern die Produktion und damit jener
Anteil der auf den einzelnen Kontrahenten am Wirt
ſchaftsprozeß trifft

Die nationalſozialiſtiſche Wirtſchaftsführung hat
vielleicht auf manche populären Schlagwörter und
Handlungen verzichten müſſen aber ſie hat dafür das
deutſche Volk vor Enttäuſchungen bewahrt

Es wäre der Staats und Wirtſchaftsführung ohne
weiteres möglich geweſen die Löhne um 20 um
40 oder um 50 Prozent zu erhöhen Allein die Lohn
erhöhung ohne eine Produktionsſteigerung iſt ein
Selbſtbetrug den das deutſche Volk ſchon ein
mal durchgemacht hat Es iſt nach nationalſozia
liſtiſcher Wirtſchaftsauffaſſung ein Wahnſinn die
Löhne zu erhöhen und dabei wenn möglich die Ar
beitszeit zu verkürzen das heißt die Produktion
zu beſchränken Denn das Geſamtlohnein
kommen des Volkes verteilt ſich auf die Geſamt
produktion die konſumiert werden kann Wenn
mithin das Geſamtlohneinkommen um 15 Prozent
ſteigt die Geſamtproduktion aber um 15 Prozent
ſinkt ſo wird dieſe Lohnerhöhung im Auskommen
des einzelnen Menſchen nicht nur ergebnislos ſein
ſondern im Gegenteil wegen der Senkung der Pro
duktion zu einer vollkommenen Entwertung
des Geldes führen

Wir ſehen den letzten Beweggrund inflationiſtiſcher
Entwicklungen in einem ſich ſteigernden Mißver
hältnis zwiſchen Geſamtlohneinkommen
eines Volkes das anwächſt und der Geſamt
produktion eines Volkes die ſinkt Es war
daher der eiſerne Grundſatz der nationalſozaliſtiſchen
Führung keine Steigerung des Stundenlohnes zu
zugeben ſondern die allgemeine Einkommen
ſteigerung durch eine Steigerung der Leiſtung das
heißt durch eine Steigerung der Produktion herbei
zuführen Wenn die deutſche Nationalwirtſchaft heute
rund 15 Milliarden Löhne und Gehälter mehr aus
zahlt als im Jahre 1933 dann nur weil die Geſamt
prodnktion ſich in einem ähnlichen Verhältnis ge
hoben hat Dies erſt garantiert bei ſteigenden
Löhnen einen gleichbleibenden Preis und
damit ein verbeſſertes Auskommen da die Lohn
ſteigerung dann eben nicht eine höhere Belohnung
der Arbeit an ſich ſondern die Entlohnung der
höheren Arbeitsleiſtung barſtellt

Es iſt aber klar daß dieſe Steigerung der dent
ſchen Produktion ſich im weſentlichen nur auf jenen
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der Ernährung nicht wie leider auch manche fremden
Staatsmänner zu meinen ſcheinen um boshafte Ab
ſichten handelt ſondern um lebenswichtige Aufgaben
muß der Export als Vorausſetzung für dieſen Jmport
unter allen Umſtänden ſtattfinden

Es zeugt daher nur von einer wahrhaft be
daunernswerten Unvernunft einem Volke einen
Vorwurf über ſeinen billigen Export
machen zu wollen das mangels eines lebensfähigen
eigenen Wirtſchaftsgebietes den Export unter allen
Umſtänden braucht zur Hereinnahme der ihm
fehlenden Lebensmittel

Wenn daher ein engliſcher Politiker erklärt
Deutſchland benötige keine Kolonien denn es
könne ſeine Rohſtoffe ja ohnehin kaufen ſo iſt der
Ausſpruch dieſes Herrn ungefähr genau ſo geiſtreich
als die Frage jener bekannten bourboniſchen Prin
zeſſin die angeſichts des nach Brot brüllenden
revolnutionären Haufens verwundert meinte wes
halb denn die Menſchen wenn ſie ſchon kein Brot
beſäßen nicht Kuchen eſſen wollten

Wenn das deutſche Volk und das Deutſche Reich
nicht 15 Jahre lang ausgepreßt und um ſeine
geſamten internationalen Erſparniſſe gebracht
worden wäre wenn es nicht ſeine geſamten Aus
landskapitalien verloren hätte und wenn
es vor allem noch ſeine eigenen Kolonien be
ſäße dann würden wir dieſe Aufgaben jedenfalls
leichter zu meiſtern in der Lage ſein

Der Einwand daß die Kolonien auch nicht viel
helfen würden iſt unberechtigt Eine Staatsführung
die unter den Vorausſetzungen der deutſchen die heute
nicht mehr wegzuleugnenden wirtſchaftlichen Leiſtun

gen zuwege bringt würde jedenfalls auch Kolonien
wirtſchaftlich nützlich zu verwalten wiſſen

Denn es war zum Beiſpiel für die deutſche Staats
und Wirtſchaftsführung jedenfalls ſchwieriger in
unſerem übervölkerten Gebiet die Erwerbsloſenziffer
von 66 auf 1 Million herunterzudrücken und allen
dabei das tägliche Brot ſicherzuſtellen als in jenen
Ländern die jedenfalls dieſe Frage bisher nicht zu
löſen in der Lage geweſen zu ſein ſcheinen Es waren
wirklich ungeheure Anſtrengungen notwendig um
unter dieſen Umſtänden

1 die Zahl der Arbeitsloſen in Dentſch
land zu vermindern und

2 ihnen auch das tägliche Brot zu ſichern

Denn der Aufbau einer reinen Binnenwirt
ſchaft iſt ja leider in Deutſchland nur bedingt mög
lich da wir weder nahrungsmittel noch rohſtoffmäßig
im heutigen eigenen Währungsgebiet auszukommen
vermögen

Trotzdem haben wir verſucht aus unſerer Erde
und aus unſerem Boden herauszuwirtſchaften was
herausgewirtſchaftet werden konnte Es iſt aber ſelbſt
verſtändlich daß man dabei die Zügelloſigkeit einer
freien Wirtſchaftsbetätigung beenden
mußte zugunſten einer planmäßigen Leitung
und eines planmäßigen Einſatzes Die nationalſozia
liſtiſche Führung hat dabei ſtets vermieden auf die
Wirtſchaft mehr Einfluß zu nehmen als unbedingt
nötig war Sie mußte dabei allerdings einen Grund
ſatz an die Spitze ihrer Erwägungen und damit ihres
Handelns ſtellen

aftlichen Lebensgeſetze
land ſelbſt beſitzen das heißt Wenn wir
durch die ſtärkſte innere Wirtſchaftsbelebung das
Einkommen unſeres Volkes noch ſo ſehr erhöhen
und den letzten Mann in Arbeit bringen ſo wird
dadurch die deutſche Getreideanbaufläche nicht größer
d h der deutſche Lebensmittelmarkt kann
durch die nun einmal gegebene Begrenzung unſeres
Bodens nur ganz unweſentlich gebeſſert werden
Und das iſt das ſchwerſte Problem dem wir
gegenüberſtehen Denn wir haben ſeit 1933 über
5 Millionen Menſchen zuſätzlich in die Produktion
gebracht das heißt ihren früheren Lohndurchſchnitt
als Erwerbsloſe in den meiſten Fällen um 100 und
zum Teil bis zu 200 Prozent verbeſſert

Dies gilt jedenfalls für die größere Maſſe der in
den Erwerb gekommenen Menſchen Es iſt ver
ſtändlich daß viele dieſer jahrelang Unterernährten
nun zum erſten Mal wieder wenigſtens etwas ver
dienenden Volksgenoſſen ſich zuerſt auf den Lebens
mittelmarkt ſtürzen Das heißt aber daß nun
mit einem Schlag fünf Millionen Einkommensträger
mit einer größeren Kaufkraft als die früheren Ar
beitsloſen den deutſchen Lebensmittelmarkt be
laſten Dem ſind die immer wiederkehrenden
und durch die Jahreszeiten bedingten Ver
knappungen an Butter Eiern Fett und
zum Teil auch an Fleiſch zuzuſchreiben Der Ein
wand unſerer ausländiſchen Beſſerwiſſer daß die
Regierung dann ſtatt Rohſtoffe zu kaufen eben
Lebensmittel kaufen ſollte iſt ebenſo kindiſch wie
bewußt verlogen

Grundſtoffe das Hauptproblem
Denn die Rohſtoffe die benötigt werden ſind

ja die Vorausſetzung um überhaupt einen
Export zu treiben der uns den beſcheidenen
Lebensmittelankauf ermöglicht Wollten wir dieſen
Rohſtoffimport aufgeben ſo würde die Folge davon
Na eine ſofortige Steigerung der Arbeitsloſigkeit
ein

Als nationalſozialiſtiſche Staatsführung ſtehen
wir dabei aber auf einem ebenſo natürlichen wie
vielleicht manchem Ausländer unverſtändlichen
Standpunkt nämlich

Es bewegt uns nicht ſo ſehr die Frage ob
manches Mal die Butter mehr oder weniger iſt
oder ob die Eier etwas knapper werden ſondern
es verpflichtet uns in erſter Linie die Sorge daß
die breite Maſſe unſeres Volkes in Arbeit und
Verdienſt bleibt und ſich damit vor dem Zurück
ſinken in die grauenhafte Nacht der Erwerbsloſigkeit
bewahren kann

Es intereſſiert uns weniger ob die oberen
Schichten das ganze Jahr ſo oder ſoviel Butter
bekommen als wir uns vielmehr ſorgen der
breiten Maſſe wenn möglich den Bezug
bill ger Fette ſicherzuſtellen vor allem aber ſie nicht
arbeitslos werden zu laſſen Das werden natürlich
die bürgerlichen Regierungen unſerer Umwelt als
gänzlich unverſtändlich anſehen allein Deutſchland
hat auch keine bürgerliche Regierung ſondern eine
nateonalſozialiſtiſche

Es iſt daher auch die große Aufgabe unſerer
Volkswirtſchaft die Konſumkraft unſeres Volkes
in jene Richtungen zu lenken die wir aus den
Möglichkeiten unſerer eigenen nationalen Produktion
befriedigen können Da eine Produktionsſteigerung
unſerer Landwirtſchaft nur in ſehr beſchränktem
Maße ſtattfinden kann muß die Steigerung unſerer
Produktion auf anderen Gebieten ſtattfinden Es
iſt die Auſgabe unſerer Volksführung und Volks
erziehung das Jntereſſe der Nation auf dieſe Gebiete
hinzuführen und ſeine Lebensbedürfniſſe nach dieſen
Richtungen hin zu ſteigern Wenn aber fremde Kritiker
für die deutſche Butternot die deutſche Rüſtung
verantwortlich machen d h uns alſo vorwerfen daß
wir ſtatt Butter zu kaufen die deutſche Aufrüſtung
durchführen dann kann ich dieſen bedeutenden Natio
nalökonomen nur den Rat geben ſich einmal zu über
legen was denn die Folge ſein würde wenn die
Millionenmaſſe der deutſchen Arbeiter die heute für
die inneren deutſchen Bedürfniſſe und damit auch für
unſere Rüſtung tätig iſt auf die Fabrikation von
Exportartikeln angeſetzt würde Jch fürchte ſehr
daß dieſe klugen Wirtſchaftspolitiker dann erſt recht
Verzweiflungsſchreie ausſtoßen würden angeſichts der
unter ſolchen Umſtänden nicht zu vermeidenden
Ueberſchwemmung des Weltmarktes mit
billigen deutſchen Exportwaren

Die deutſche Wirtſchaft hat wie jede geſunde Natio
nalwirtſchaft zunächſt das Beſtreben die eigenen
Möglichkeiten der wirtſchaftlichen Erhaltung unſeres
Volkes ſo gut als möglich auszunutzen um ſich erſt
in zweiter Linie mit der in ſich und damit auch an ſich
geſunden eigenen Wirtſchaft an der Weltwirt
ſchaft zu beteiligen

Da nun der nationalſozialiſtiſche Staat unter
keinen Umſtänden gewillt iſt eine Beſchränkung
ſeiner Volkszahl vorzunehmen ſondern im
Gegenteil entſchloſſen iſt dieſe natürliche Fruchtbarkeit
der Nation zu ſteigern ſind wir gezwungen die
Folgen dieſer Entwicklung für die Zukunft zu über
legen und zu bedenken Eine weſentliche Steigerung
des Bodenertrages iſt nicht möglich eine weſent
liche Steigerung des Exports in abſehbarer Zu
kunft kaum

Der neue Vierjahresplan
Es iſt alſo Aufgabe der nationalſozialiſtiſchen

Staats und Wirtſchaftsführung genaueſtens zu
unterſuchen welche notwendigen Rohſtoffe
Breunſtoffe uſw in Deutſchland ſelbſt her
geſtellt werden können Die dann dadurch einge
ſparten Deviſen ſollen in der Zukunft als zuſätzlich
der Sicherung der Ernährung und zum An
kauf jener Materialien dienen die unter keinen Um
ſtänden bei uns geſchafft werden können

Und ich ſtelle dies nun heute als das
nene Vierjahresprogramm auf Jnvier Jahren muß Deutſchland in allen
jenen Stoffen vom Ausland gänzlich
unabhängig ſein die irgendwie durch
die deutſche Fähigkeit durch unſere
Chemie und Maſchineninduſtrie ſowie
durch unſeren Bergbau ſelbſt geſchafft
werden können Der Neuapfbau dieſer
großen deutſchen Rohſtoffinduſtrie
wird auch die nach Abſchluß der Auf
rüſtung freiwerdenden Menſchen
maſſen nationalökonomiſch nützlich be
ſchäftigen Wir hoffen damit die natio
nale Produktion auf vielen Gebieten
ernent ſteigern zu können und zwar
im inneren Kreislaunf unſerer Wirt
ſchaft und damit die aus unſerem Ex
port ſtammenden Eingänge in erſter
Linie für die Lebensmittelverſorgung
bzw für die Verſorgung mit den uns

dann nochfehlenden Rohſtoffen zu reſer
vieren

Die notwendigen Anordnungen zur Durch
führung dieſes gewaltigſten deutſchen Wirtſchafts
planes habe ich ſoeben erlaſſen Die Ausführung
wird mit nationalſozialiſtiſcher Energie
und Tatkraft erfolgen Unabhängig davon kann
Deutſchland aber nicht auf die Löſung ſeiner kolo
nialen Forderungen verzichten Das Lebensrecht des
deutſchen Volkes iſt genau ſo groß wie die Rechte der
anderen Nationen Jch weiß meine national
ſozialiſtiſchen Volksgenoſſen daß dieſes neue Pro
gramm eine gewaltige Aufgabe darſtellt
allein ſie iſt wiſſenſchaftlich auf vielen Gebieten be
reits gelöſt die Produktionsmethoden ſind in Er
probung begriſſen und zum Teil ſchon entſchieden
und feſtgelegt Es wird daher nur eine Frage unſerer
Energie und Entſchloſſenheit ſein dieſes Programm
zu ver wirklichen Als Nationalſozialiſten haben
wir das Wort Unmöglich nie anerkannt und wollen
es daher auch in Zukunft nicht als eine Bereicherung
unſeres Wortſchatzes aufnehmen

Jn vier Jahren werden wir der Nation über
dieſe Rieſenarbeit der Sicherung ihrer Ernährung
und damit ihres Lebens und ihrer Unabhängigkeit
wieder Rechenſchaft ablegen

Vielleicht wird aus dem Munde weſtlicher Demo
kraten bald erneut die Klage zu vernehmen ſein daß
wir nun auch der Wirtſchaft keine Freiheit der

eigenbeliebigen Betätigung geben ſondern

Donnerstag 10 September 1938

Zwangsjacke unſerer ſtaatlichen Planung w in die

Allein Sie werden meine Volksgenoſſen ver
daß es ſich hier nicht um Demokratie od
Freiheit ſondern um Sein oder giger
ſein handelt htNicht die Freiheit oder der Gewinn einiger J
duſtrieller ſteht zur Debatte ſondern das Leben S
die Freiheit der deutſchen Nation Wer glaubt und
Intereſſenkreis dieſer Freiheit und dieſes Le
nicht beſtehen zu können hat keine Exiſtenzbere
tigung in unſerer Gemeinſchaft Die Nachwelt v
uns einmal nicht die Frage vorlegen ob wir r
dieſer kritiſchen und bedrohlichen Zeit die dent
tiſche Freiheit ſprich Zügelloſigkeit hochhielte
ſondern nur ob es uns gelang ein große
Volk vor dem wirtſchaftlichen und poſtiſchen Zuſammenbruch zu bewahren
Im übrigen haben wir vor uns eine Millionen
maſſe anſtändiger arbeitender Menſchen in Steht
und Land Sie ſchenkt uns ihr Vertrauen ſie et
wartet von uns daß wir für die Erhaltung ihreg
Lebens die richtigen Entſchlüſſe treffen Wie lächet
lich und wie bedeutungslos iſt dagegen das Gerete
einiger unbelehrbarer Demokraten oder jüdiſcher
Journaliſten

Geſchloſſener Einſatz
des Volkes

Soll dieſe gewaltige Aufgabe der wirtſchaftlichen
Erhaltung unſeres Volkes gelingen dann iſt die
Vorausſetzung der geſchloſſene willensmäßige und
ſtaatsrechtliche Einſatz unſeres Volkes das heißt

Ohne den inneren ſozialen Frieden
kann dieſes neue Rieſenprogramm
ſeine Löſung nicht finden

Die nationalſozialiſtiſche Staatsführung iſt eine
ſo ſouveräne und eine ſo über allen wirtſchaftlichen
Bindungen ſtehende daß in ihren Augen die Kenn
zeichnungen Arbeitnehmer und Arbeit
geber belangloſe Begriffe ſind Es gibt keiner
Arbeitgeber und es gibt keinen Arbeitnehmer vor
den höchſten Intereſſen der Nation ſondern unr
Arbeitsbeauftragte des ganzen Volkez
Der ſoziale Friede ſchafft allein die Vorausſetzungen
um die großen Aufgaben unſerer nationalwirtſchaſt
lichen Lage zu erfüllen Wo wären wir heute hin
gekommen wenn ſo wie in anderen Ländern Streiks
und Ausſperrungen ihren gegenſeitigen Wahnſinn
trieben

Wo würde heute Deutſchland ſein wenn jeder
glauben dürfte ſich ſeinen Lohn und ſeinen Ge
winn nach eigenem Ermeſſen beſtimmen zu können
Je mehr wir die Größe der Aufgahben die uns ge
ſtellt ſind erkennen und erfaſſen um ſo klarer wird
uns die Notwendigkeit des reſtloſen und geſchloſſenen
Einſatzes aller ſchaffenden deutſchen Menſchen zur Er
füllung dieſer Aufgabe Und um ſo klarer iſt es auch
daß dieſer Einſatz nicht gehemmt werden darf von
irgendwelchen eigenſüchtigen Jntereſſen oder gar
durch verrückte Jnſtitutionen in denen man nur
fähig iſt zu ſchwätzen in einer Zeit die nach dem
Handeln ſchreit Jch würde nicht mit dieſer Zuver
ſicht in die deutſche Zukunft blicken und nicht mit
dieſem Vertrauen die Aufgaben ſtellen und an ihre
Löſung glauben wüßte ich nicht daß der ſoziale
Frieden in Deutſchland garantiert iſt durch die
Nationalſozialiſtiſche Partei und daß der geſchloſſene
Einſatz der deutſchen Willens und Arbeitskraft fun
diert iſt im Willen unſerer Bewegung Sie iſt das
über Menſchen und Zeit hinwegreichende Inſtrument
der in ihr ſelbſt fundierten Führung des Volkes und
damit des Reiches

Friedfertig und wehrhaft
Jch kann daher gerade in dieſen Tagen der all

gemeinen kriſenhaften Anzeichen ſchwerer Völker
kataſtrophen nur im Vertrauen auf die Bewegung
blicken die das Wunder der letzten vier Jahre voll
bracht hat und die Deutſchland kraftvoll weiterführen
wird in der Erhaltung ſeines Daſeins So wie wir
aber in Deutſchland die hinter uns liegenden und vor
uns ruhenden Aufgaben nur löſen konnten und nur
löſen können unter der Vorausſetzung des Friedens
der Nation ſo glauben wir daß die europäiſche

meſehen

Völker und Staatengemeinſchaft nur unter Aufrecht
erhaltung des europäiſchen Völkerfriedens
einer glücklichen Zukunft entgegengehen kann Es iſt
aber jedenfalls unſer Entſchluß Deutſchlaud
unter keinen Umſtänden zum wehrloſen
Objekt irgendeiner fremden milita
riſtiſchen Gewalt abſinken zu laſſen Wir haben
die Erfahrungen der letzten 18 Jahre genoſſen Wir
wiſſen welches Los dem zuteil wird der ohne eigene
Kraft glaubt auf fremde Gerechtigkeit oder gar auf
Hilfe hoffen zu dürſen Wir ſehen um uns die
Zeichen einer böſe werdenden Zeit Was
wir jahrelang predigten über die größte Weltgefaht
dieſes endenden zweiten Jahrtauſends unſerer chrift
lichen Geſchichte wird furchtbare Wirklichkeit
Ueberall beginnt die Minierarbeit der bolſchewiſti
ſchen Drahtzieher wirkſam zu werden Jn einer Zeil
da bürgerliche Staatsmänner von Nichteinmiſchung
reden betreibt eine internationale jüdiſche Revolu
tionszentrale von Moskau aus über Rundfunkſendet
und durch tauſend Geld und Agitationskanäle die
Revolutionierung dieſes Kontinents Man ſage uns
nicht daß wir durch den fortgeſetzten Hinweis an
dieſe Tatſachen und dieſe Gefahren in Deutſchland eine
Angſtpſychoſe entwickeln würden

Wir ſind Nationalſozialiſten
Wir haben daher noch niemals vor dem Bolſche

wismus Angſt gehabt
Wir gehören aber auch nicht zu jener lächerlichen

bürgerlichen Gilde die noch am Rande des Abgrunde
nach der Melodie Fürchteſt du den böſen Wolf an
die Augen ſchließt und dann weiß nicht als weiß un
rot nicht als rot zugeben will bis ſie wenn ihr dann
das Auge plötzlich durch die brutalen Tatſachen de
geöffnet wird zähneklappernd unter die Betten kriecht

Wir deutſchen Nationalſozialiſten haben vor
Kommunismus niemals Angſt gehabt Wir haben un
dieſe ſchändliche Weltverhetzungslehre erkannt ihr
teufliſchen Methoden der Vorbereitung ſtudiert 2
vor den Folgen gewarnt Jm übrigen aber habe
als Führer der Bewegung mit noch nicht 100 x
hängern gegenüber der kommuniſtiſchen Million
bewegung in Deutſchland ſtets die Ueberzeugung w
habt dieſe einmal niederzuwerfen und in Deutſchla
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n Wir haben vor dieſer Bewegung inlen 15 Jahre gewarnt als das Bürgerinn
ent ber wir haben ſie vernichtet als das Bürger

lachte merlich zitterte und vor ihr kapitulierte Wir
tum h heute keine Angſt vor einer bolſchewiſti

aſion nach Deutſchland aber nicht etwa weil
hen cht an ſie glauben ſondern weil wir entſchloſſen

G ie Nation ſo ſtark zu machen daß ſie ſo wie der
m onalſozialismus im Jnnern mit dieſer Weltver

uns fertig wurde auch jeden Angriff von außen
e orutalſter Entſchloſſenheit abwehren wird

Dieſes iſt der Grund für die Maßnahmen die wir
iitäriſch getroffen haben Dieſe deutſchen Maß

men wachſen oder ſenken ſich nur nach dem Grad
r ſich ſteigernden oder vermindernden Gefahren um

Denn es macht uns kein Vergnügen die
graft unſeres Volkes im Rüſtungsbetriebe
der in K aſernen zu bannen Allein wir ſind auch
Mann genug dieſer Notwendigkeit kalt und hart ins
Auge zu ſehen Und ich möchte hier in dieſer Prokla

nation vor dem ganzen deutſchen Volke es ausſprechen
z ich überzeugt von der Notwendigkeit den äuße

ren Frieden Deutſchlands genau ſo zu wahren wie
h den inneren Frieden ſicherte vor keiner Maß
ahme zurückſcheuen werde die geeignet iſt

der Nation nicht nur das Gefühl der Sicherheit ſon
ſern vor allem uns ſelbſt das Gefühl der Ueber
Lrgung der unter allen Umſtänden garantierten Un
bhängigkeit des Reiches zu geben

Die Moskauer kommuniſtiſchen Hetzer Neumann
gela Khun und Genoſſen die heute Spanien im Auf
rage der KominternBewegung verwüſten werden in
gdeutſchland keine Rolle ſpielen und die auffordernde
Hetze des Moskauer Senders das unglückliche Spa
gien in einen Schutt und Trümmerhaufen zu ver
wandeln wird ſich in Deutſchland nicht wiederholen
Dafür garantiert die nationalſozialiſtiſche Partei und

die nationalſozialiſtiſche Armee des Dritten Reiches
Das deutſche Volk aber hat keinen anderen Wunſch
als mit all denen die den Frieden wollen und die uns
in unſerem eigenen Lande in Ruhe laſſen in Frieden

und Freundſchaft zu leben

Die zweijährige Dienſtzeit
Ich habe daher nach Rückſprache mit dem Reichs

kriegsminiſter veranlaßt daß die zweijährige
Dienſtzeit für unſere Armee nun unverzüglich
zur Einführung kommt Jch weiß daß der junge

Deutſche ohne mit einer Wimper zu zucken dieſer
Notwendigkeit gehorchen wird Die heute Deutſch
land regierende Führung hat ein Recht von den

Deutſchen dies zu fordern denn wir alle haben nicht
nur zwei Jahre im Frieden gedient ſondern vier

gahre im größten Kriege aller Zeiten

ſchichtlichen Ehrloſigkeit

Und wir taten es für Deutſchland für unſer Volk
für die deutſche Heimat Und die nationalſozia
liſtiſche Bewegung hat 15 Jahre gerungen und von
ihren Auhängern die größten Opfer gefordert zur
Rettung Deutſchlands vor dem inneren bvolſchewiſti
ſchen Feind und Widerſacher

In dieſer Liebe zu unſerem Volk und in dieſer
Bereitwilligkeit uns für die Freiheit und Unab
hängigkeit unſeres Volkes einzuſetzen bis zum
Letzten fühlen wir uns verbunden mit all
den Völkern die einer gleichen Re
gung gehorchen Deutſchland aber kann glück
lich ſein zu wiſſen daß ſein innerer und äußerer
Frieden aus eigener Kraft gewahrt und geſichert
iſt Je turbulenter die Welt um uns wird um
ſo tiefer wird die Treue des deutſchen Volkes zu
ſeiner nationalſozialiſtiſchen Bewegung werden der
es ſeine geſchichtliche Wiederauferſtehung dankt
Um ſo mehr wird es in der Partei die kraftvolle
Führung ſehen und bewundern die es aus ſeiner
eigenen Zerriſſenheit erlöſt und in ein ſtolzes ſelbſt
bewußtes Volk verwandelt hat die inneren Auf
löſungserſcheinungen beſeitigt und in letzter Stunde
die Nation zuſammenriß zur Meiſterung der ihr
geſtellten politiſchen kulturellen und wirtſchaftlichen
Aufgaben Und je mehr ſich der Himmel um unſer
Vaterland vom bolſchewiſtiſchen Weltaufruhr zu
röten beginnt mit um ſo größerer Liebe und Hin
gabe wird das nationalſozialiſtiſche Deutſchland zu
ſeiner Armee ſtehen der wir die größte und
ſtolzeſte Tradition unſeres Volkes verdanken

Sie hat auch uns einſt erzogen Aus ihr ſind wir
alle gekommen die wir daun die Partei die SA
SS das NSKK aufrichteten Sie hat uns die
Männer geſchenkt mit denen wir unſere erſten
Sturmabteilungen die Garde unſerer Bewegung
aufbauten Und ihr ſollen für alle Zukunft wieder
zwei Jahr lang gehören die jungen Söhne unſeres
Volkes auf daß ſie die Kraft und die Zähigkeit er
halten im Kampf für die Unabhängigkeit und
Freiheit des Vaterlandes zum Schutze der
deutſchen Nation Indem ich dies am vierten Reichs
parteitag offen auszuſprechen in der Lage bin blicke
ich in tiefem Glück zurück auf dieſe ſtolzeſte Leiſtung
nationalſozialiſtiſcher Staatsſührung und national
ſozialiſtiſchen Soldatentums

Nun wird wieder Generation um Generation
dieſes edelſte Opfer bringen das von einem Mann
gefordert werden kann Das deutſche Volk aber hat
damit im Jahre 1936 im vierten Jahre des national
ſozialiſtiſchen Regimes die Zeit ſeiner ge

geändert Es
lebe die nationalſozialiſtiſche Bewegung es lebe
unſere nationalſozialiſtiſche Armee es lebe unſer
Deutſches Reich

Die Eröffnung des Kongreſſes
Die Rede des Stellvertreters des Führers

In ſeiner Rede bei der Eröffnung des Partei
kongreſſes führte Rudolf Heß u a aus

bem Führer daß er Partei und Heer ſo ſtark ge
macht hat Wir danken dem Führer daß er uns
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bewahrt hat vor Bürgerkrieg und Brandſchatzung
vor Mord und Feuer vor Hunger und Elend daß
er all das Schöne und Edle das Deutſchland in
ſolcher Fülle beſitzt davor rettete in Schutt und
Aſche zu ſinken daß er uns ſtark machte zum Wider

Es waren die großen ſoldatiſchen Begriffe
Ehre Treue Kameradſchaft Diſziplinder Ehrbegriff dem deutſchen Volke gegenüber

Treue zum Führer Kameradſchaft untereinander und
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J nicht bolſchewiſtiſch wurde
nicht vergeſſen was es der Machtergreifung durch

Czenüber eine große Schickſalsgemeinſchaft

hegrüßen die n dieſer Völker beſonders

ſind

Diſziplin gegenüber dem gegebenen Befehl welche
die NSDAP zu jenem Kampfinſtrument zuſammen
ſchweißten mit dem der Führer den Wiederaufſtieg

des deutſchen Volkes in die Reihen der Nationen von
Ehre erkämpfte Und unerhörter Stolz beſeelt uns
Deutſche daß wir wieder als Nation von Ehre
neben den anderen Nationen ſtehen Deutſchland

iſt im Beſitz der vollen Gleichberechti
gung

Deutſchland iſt im Beſitz der vollen Sou
veränität über alle ſeine Gebiete ſeitdem die
deutſche Wehrmacht den Schutz der vordem entmili
tariſierten Zone am Rhein übernahm Dank der
Wehrhaftmachung des deutſchen Volkes vermag
Deutſchland ſeine Souveränität und das Selbſt
beſtimmungsrecht ſeines Volkes erfolgreich zu ver
teidigen Die Ereigniſſe in Spanien haben bewieſen
daß Deutſchland auch ſeinen Angehörigen in der

übrigen Welt den Schutz angedeihen zu laſſen ver
mag den eine Nation von Ehre ihren Volksgenoſſen
außerhalb der Grenzen geben muß

Die Männer welche des Führers Kämpfer waren
in dem Ringen um Deutſchlands Ehre Gleichberech
tigung Sicherheit und Frieden die altenKämpfer der Bewegung ſie lebten dem Begriff
der Ehre Nur die alten Kämpfer wiſſen was es

gilt innerhalb des eigenen Volkes gegen die Feinde
dieſes Volkes zu kämpfen trotz Polizeiknüppel und

Cefängnis trotz Not trotz Elend unter Einſatz der
Stellung unter Einſatz der Zukunft unter Einſatz

des Lebens zu kämpfen in einer Umgebung des Un
verſtandes und Haſſes für den damals im Volke

cheinbar weſenloſen Begriff der Ehre Wir ver
geſſen nicht daß Deutſchland es nächſt dem Füh

rer dieſen alten Kämpfern verdankt daß es
Möge ganz Europa

den Nationalſozialismus verdankt Wir wiſſen Hätte
in Deutſchland der Bolſchewismus geſiegt die
organiſierte

Hammer reichte heute vom Stillen Ozean bis zum
Kulturvernichtung unter Sichel und

Atlantik und Mittelmeer
Dank dem Nationalſozialismus kam es anders

Statt als bolſchewiſtiſches Einfalltor nach Weſteuropa
liegt Deutſchland heute als gewaltiger anti

ſewiſtiſcher Block inmitten des Kontinents Wir ſind uns aber bewußt der nach wie
vor ununterbrochenen Anſtrengungen des Bolſche
i mus ſein immer wieder proklamiertes Ziel der

volutionierung der Welt zu verwirklichen
Die Kulturwelt iſt dem Bolſchewismus

Reihe von Völkern hat dies erkannt Wir

lich auf dem Reichsparteitag vor allem die Ver
ſalig der bedeutendſten antibolſchewiſtiſchen Organi
yyr neben der NSDAP der Faſchiſtiſchen
artei Jialiens

vondiefer Reichsparteitag dient mehr noch als der
h dr a egangene Reichsparteitag dem Streben die

z nde Gefahr der Welt aufzuzeigenTheſe Den daher auf dem Kongreß hier die große
e und Antitheſe des Jahrhunderts Bolſchewismus und Nationalſozialismus entwickeit

vo ſalhbland tritt auf dem Parteitag als anti
wh be Drr olſchewiſtiſchen Kulturzerſetzung gegenewiſtiſcher Machtfaktor in Erſchei

rd durch Wort und Tat aufbauender nation alſozialiſtiſcher Kulturwille zum Ausdruck gebracht

ir wiſſen und zeigen Partei und Heer
o ſtark wie nie zuvor Wir danken

ſtand gegen die internationalen Unruheſtifter und
Friedensbrecher Wir danken dem Führer daß
er unſer Volk wieder zu einem Volk der Ehre ge
macht hat Wir danken dem Führer daß er jedem
einzelnen dieſes Volkes eine neue Chrauffaſ
ſung gab daß jeder Deutſche ſeine Ehre darin ſieht
Dienſte für ſein Volk zu verrichten als Soldat der
Wehrmacht als politiſcher Soldat der Partei als
Arbeitsdienſtmann als Beamter daß jeder Deutſche
ſeine Ehre wieder darin ſieht Dienſte zu leiſten den
Volksgenoſſen dem das Schickſal nicht den Segen
ausreichender Lebensgüter aus eigener Kraft gab
daß jeder Deutſche ſeine Ehre darin ſieht Deut
ſcher zu ſein in des Wortes beſter Bedeutung

Wir danken dem Führer daß er Deutſchland zum
Friedenshort gemacht hat Sein Friedens
bekenntnis iſt das Friedensbekenntnis des ganzen
Volkes Sein Name iſt der ſtärkſte Einſatz für den
Frieden den Deutſchland geben kann

Wir wünſchen daß eine ſpätere Zeit feſtſtellen
wird Adolf Hitlers heißes Bemühen um den Frie
den hatte Erfolg Nach Jahrzehnten ſchwerer Prü
fungen kam endlich Frieden über die Welt

Mein Führer Sie haben dem deutſchen
Volk den inneren Frieden im Kampf gegen den
Bolſchewismus errungen Das deutſche Volk blieb
ſiegreich in dieſem Kampf weil Sie ihm die Tugen
den wiedergaben die der Bolſchewismus den Völ
kern raubt

Gegen die Niedrigkeit haben Sie die Größe ge
ſetzt Gegen Niedertracht den Adel der Perſönlich
keit Gegen die Lüge die Wahrheit Gegen die Ver
leumdung die Ehre Gegen Feigheit und Hinterliſt
Mut und Bekenntnis Gegen Hoffnungsloſigkeit den
l e2ben an die Zukunft Gegen den Jnutellekt das
erz

Mit dem Einſatz des Guten im Volk wurden Sie
dem deutſchen Volk der Führer

In mutigem Handeln wurden Sie ihm der Jn
re der Sicherheit des Friedens und der Zu

unft
Wir grüßen Sie als den Führer in die Zukuuft

den Führer zum Frieden
Adolf Hitler Sieg Heil
Mit einem Sturm des Jubels wird die Verſiche

rung Rudolf Heß aufgenommen daß Partei und
Staat ſo ſtark ſind wie nie zuvor und ſpontan
bringen die 16 000 dem Führer eine Huldigung dar
als Heß ihm dafür dankt daß er Deutſchland
zum Friedenshort gemacht hat Mit einer
erneuten Huldigung ſchließen ſich die Teilnehmer am
Kongreß dem Gruß Rudolf Heß an den Führer an

Dann gibt Rudolf Heß dem Leiter des Tra
ditionsgaues München Oberbayern Pg Adolf
Wagner das Wort zur Verleſung der Prokla
mation des Führers

Faſt jeder Satz der Proklamation die in kraft
voller Diktion und Klarheit einen Abriß über die
erſten vier Jahre nationalſozialiſtiſcher Staatsfüh
rung und einen zukunftsweiten Blick in die bevor
ſtehenden großen Aufgaben tun ließ wurde vom
Kongreß mit ſtürmiſchem Jubel aufgenom
men der ſich am Schluß zu einer minutenlangen
Kundgebung für den Führer ſteigerte

Dann vertagte der Stellvertreter des Führers
Pg Rudolf Heß den Kongreß auf Donnerstag
17 30 Uhr

Unserer Einkaufsorganisation ist
es wiederum gelungen die richtigen

Provenienzen zu erwerben die das
Rezept der Mischung R 6 für
nahezu zwei weitere Jahre sicher
stellen
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Vom Hundertſten ins Tauſendſte
Wie entſtanden unſere Redensarten Von Rolf Haka Leipzig

Ein großer Teil des Wortſchatzes den wir täglich
gebrauchen beſteht aus eingebürgerten und mee 7

ort
bildern und ſtehenden Ausdrücken die wir ſchon als
unabänderliche Gefüge übernahmen und die uns in
der gleichen Form von unſeren Kindern abgelauſcht
werden Jch will in den Sielen ſterben ſagt ge
legentlich ſchon ein kleiner vierjähriger Pimpf weil

treffend empfundenen Redensarten

er dieſe Redensart einmal aus dem Munde des un
ermüdlich tätigen Großvaters vernahm ohne daß
der Stöpſel auch nur eine Ahnung hat was dieſer
Ausdruck bedeutet Aber auch wir ſelbſt bedienen
uns vieler ſolcher Ausdrucksformen ohne zu wiſſen
wie ſie entſtanden und ihre heutige allgemein be
kannte Bedeutung erhielten Laſſen wir alſo eine
Ausleſe ſolcher Redensarten einmal vor uns auf
marſchieren und ſehen wir zu woher ſie ſtammen

Jn den Sielenſterben Das Wort Siele
reicht wahrſcheinlich bis ins Urgermaniſche zurück
und iſt verwandt mit Seil Das bedeutet das
Riemenwerk des Zugviehs das lederne Geſchirr der
Zugtiere Als ſprichwörtliche Redensart ſcheint
früher beſonders in den Sielen gehen für ſtets
arbeiten üblich geweſen zu ſein Wann die Wen
dung in den Sielen ſterben zuerſt aufgekommen
iſt ſteht nicht feſt Zum Siege verholfen hat dem
Ausdruck jedenfalls Bismarck der am 4 Februar
1881 im Preußiſchen Landtag ſagte er habe früher
bisweilen die Abſicht gehabt zurückzutreten ſei aber
ganz davon abgekommen denn ein braves Pferd
ſtirbt in den Sielen

Aufs Dach ſteigen Bereits in den Blan
kenburger Statuten vom Jahre 1594 lieſt man Jſt
man ſo weibiſch daß man ſich von ſeinem eigenen
Weibe raufen ſchelten und ſchlagen läßt und ſolches
ohne Klagen duldet dann ſoll man ihn mit Gefäng
nis ſtrafen und das Dach auf ſeinem Hauſe abheben
laſſen Es war alſo ein alter deutſcher Rechts
brauch daß man demjenigen der ſich ſeines Weibes
nicht erwehren konnte im wahrſten Sinne des
Wortes aufs Dach ſtieg und ihm dort den Firſt
herunterriß Dieſes Schandmal zeigte dann jeder
mann an hier wohnt ein Pantoffelheld

Kinkerlitzchen So bezeichnet man im all
gemeinen Unarten und Kindereien überhaupt unbe
liebte und ungehörige Dinge Dieſe Redensart iſt
der altdeutſchen Mundart entnommen in der Gin
kerlitzchen einen Kopfputz für Frauen bedeutete un
zwar einen ſolchen der nicht gerade einen großen
Wert darſtellte So ſpricht auch der Teutſche Mer
kur vom Jahre 1775 den Wieland herausgab von
Ginkerlitzchen und meint damit wertloſen Flitter

kram den ſich die eitlen Frauen in den Haaren be
feſtigten

Jahr und Tag Bei den volkstümlichen Friſt
beſtimmungen der deutſchen Sprache findet ſich ſehr
häufig die Erſcheinung der Zugabezahlen So be
zeichnet man den Zeitraum einer Woche nicht mit
ſieben ſondern mit acht Tagen Bei zwei Wochen
finden wir im Deutſchen keinen Zuſatztag während
der Franzoſe fünfzehn Tage ſagt Das Verſtrei
chen einer Friſt war nach altdeutſchem Recht erſt dann
für voll zu achten wenn auch die Zugabefriſt ver
ſtrichen war Nach einem Jahr und einem Tag war
alſo eine Sache erſt wirklich verjährt

Den kürzeren ziehen Jm altdeutſchen
Rechtsleben wurde der Gras oder Strohhalm beim
Loſen in mehrfacher Weiſe verwendet Man zählte
ſeine Knoten oder Glieder um durch den letzten Kno
ten eine bejahende oder verneinende Antwort zu er
halten Wir zählen jetzt manchmal im Scherz die
Knöpfe der Kleider ab um zu demſelben Ergebnis zu
kommen Walter von der Vogelweide ſagt daß in
bangen Liebeszweifeln ein Halm ſein Gemüt froh
gemacht habe weil ſo oft er ihn auch befragte das
Ende immer gut war Statt der üblichen Redens
arten das Los werfen kommt daher auch im
Triſtan der Ausdruck vor das Los meſſen Die

andere Art des Loſens mittels eines Halmes war
die daß man aus einer Anzahl ungleicher Halme
einen herausziehen ließ Wer den kürzeren zog
unterlag Jm Mittelhochdeutſchen hieß das das
gräſelin ziehen

Streit um des Kaiſers Bart So be
zeichnet man heute Dinge wegen der ſich nicht zu
ſtreiten lohnt Um den Bart Kaiſer Karls des
Großen hat ſich im Mittelalter der Adel mit dem
Bürgertum lange Zeit gezankt Auf den Siegeln
von Urkunden die wichtige Gerechtſame beſtätigten
war Karl einmal mit einem langen Bart das andere
Mal wieder ohne Bart dargeſtellt Jn einem für die
Bürgerſchaft ſehr bedeutſamen Rechtshandel wur
den nun die beiden Urkunden vorgelegt Jede der
beiden Parteien behauptete daß die von ihr vor
gelegte Urkunde die echte ſei die andere aber gefälſcht
ſein müſſe Es entſtand nun ein langer Streit dar
über ob Kaiſer Karl einen langen Bart getragen
habe Da das aber nicht mehr feſtzuſtellen war
mußten ſich die Parteien zu einem Vergleich ent
ſchließen

Unter m Wuſche Was man unter mWuſche tut macht man raſch und heimlich um da
bei unbemerkt zu bleiben Wuſch iſt eine früher
namentlich in Mitteldeutſchland gebräuchliche
Form für Wiſch Jn der Redensart unter m Wuſch
iſt jener Strohwiſch gemeint der in früheren Jahr
hunderten auf dem Marktplatz einer Stadt aufgeſteckt
wurde zum Zeichen daß der Einkauf nur den Ein
wohnern der Stadt erlaubt ſei Fremde Höker und
Wiederverkäufer aller Art durften ſolange der Wiſch
aufgeſteckt war nichts einkaufen Jn einer Leipziger
Verordnung vom Jahre 1464 wird bekanntgemacht
daß weder ein Bürger noch ein Fremder Getreide
kaufen ſoll um es zum Wiederverkauf aufzuſchütten
die weile der wuſch ſticket erſt wene der wuſch

nedder gelegit iſt mag yderman kauffen Dieſe
Regelung war weiter nichts als eine Steuerung der
Preiſe zugunſten der ortsanſäſſigen Käufer die auf
dieſe Art in Ruhe ihren Bedarf decken konnten ehe

nannten fiſament und viſament alle Zieraten die

Wöchnerinnen ger Gummi Bieder

Nu a
m MAGGI WURZE

Halliſche Nachrichten

Fremde und Großeinkäufer in den Markt eingriffen
Wer unerlaubterweiſe unter dem Wuſche etwas
kaufen wollte mußte raſch und heimlich verfahren
So hat ſich die Redensart unter m Wuſche erhalten
für jedes ſchnell und unbemerkt getätigte Geſchäft

Auf die lange Bank ſchieben Dieſe
Redensart iſt auf den Umſtand zurückzuführen daß
in den früheren Gerichtsſtuben ſtatt der Akten
ſchränke eine lange Bank vorhanden war auf der die
Klagen und Akten verwahrt wurden und oft lange
Zeit ruhten Die längſte Bank fand ſich wohl beim
Reichskammergericht Es war dort ſo weit gekom
men daß kein Prozeß mehr vorgenommen wurde
wenn nicht eine der beteiligten Parteien ſollici
tierte perſönlich die Wiederaufnahme betrieb Da
aber jährlich gegen 1000 Sollicitationen eingingen
und bei der geringen Anzahl der Richter nur etwa
100 Urteile gefällt wurden ſo mußten die Parteien
durch Beſtechungen die Gunſt der Richter zu ge
winnen ſuchen Bereits im Jahre 1620 ſchätzte man
die Zahl der anhängigen Prozeſſe auf 50000 und
1772 als Goethe in Wetzlar war wuchs ſie ſogar
auf 60000 Goethe ſelbſt erzählt von einem Rechts
ſtreit der 188 Jahre gedauert hatte und bei dem am
Ende keiner mehr da war das Urteil einzulöſen
Wie die Verzögerung des Rechtsweges ſo hat man
ſpäter jede Verzögerung mit der Redensart auf die
lange Bank ſchieben bezeichnet

Fiſimatenten machen Mit fiſimatent
bezeichnete man in der mittelalterlichen Kunſt be
ſtimmte Schnörkel in den Wappen Die Glasmaler

D

Bild zeigt den Vorbeimarsch der HJ Bannfahnen vor dem Führer

ihm Standartenführer Grimminger mit der Blutfahne

aufgefunden
der Notwehr erſchoſſen zu haben
Unterſuchung ergab daß Barber zum vierten Male
verheiratet war und daß auch jede der drei erſten
Frauen ihm nach dem Leben getrachtet hatte Die
heftige Eiferſucht Barbers führte jedesmal dazu
daß die Ehe bald getrübt wurde
hatte ihn mit Arſenik vergiften wollen
wurde geſchieden und die Frau zu drei Jahren Ge

Die zweite Frau hatte Barber

Parade des III Armeekorps
Glanzvoller Abſchluß der Herbſtübungen der 13 und 23 Diviſion

Von unſerem zu den Herbſtübungen entſandten Ke Schriftleitungsmitgliez

fängnis verurteilt

Stabschef der SA Lutze verliest bei der Totenehrung die Namen der

etwas Geheimnisvolles ausdrücken ſollten in Wirk
lichkeit aber keinen praktiſchen Wert hatten Heute
bezeichnet die Redensart Ausflüchte und Einwände
die nicht ſtichhaltig ſind

Dies und das
Viermal Hochzeit viermal Mordverſuch Jn

Milwaukee wurde der Jnhaber eines Trödler
ladens Joſeph Barber mit einer Schußwunde tot

Seine Frau geſtand den Gatten in
Die polizeiliche

Die erſte Frau
Die Ehe

Ballenſtedt 9 September

Vom Reichsparteitag in Nürnbersg

Vom Balkon des Deutschen Hofes nahm der Führer den Vorbeimarsch der HJ Bannfahnen ab Unser

Die Herbſtübungen des III Armeekorps
ſind zu Ende Sie haben die Manöver in unſerem
Heimatgebiet beſchloſſen Und dieſer Abſchluß geſtal
tete ſich ſo feſtlich daß Tauſende von Menſchen die
am Oſtabhange des Harzes wohnen noch viele Jahre
an dieſe Herbſtübungen zurückdenken werden Nach
dem nämlich das Manöver geſtern früh gegen 10 Uhr
bei ſtrömendem Regen abgeblaſen worden war

Weltbilch

Gefallenen der Bewegung
In der ersten Reihe von links nach rechts Reich,s

Hinter

minister Dr Goebbels Reichsleiter Dr Ley Reichs schatzmeister Schwarz Reichsführer SS Himmler
der Führer Gauleiter Streicher Ministerpräsident General Göring und Reichsminister Rust In der Mitte
der ersten Reihe stehend der Stellvertreter des Führers Reichsminister Rudolf Heß Presse Bild Zentrale

Donnerstag to September

mit einer Geliebten überraſcht und ihn z
volverſchüſſe ſchwer verleßt ſie erhielt ſiehe h R
Gefängnis Die dritte Frau ſuchte ihn durch gehn
ſtiche ins Jenſeits zu befördern ſie ſtart Reſer
während der Vorunterſuchung im Gefängnt bereit
vierte Ehe hat ihm nun endgültig das Leben der die

oſt

7 etGroßvater geht noch einmal in die Schule M
ſchon häufig gehört daß der Sohn nach demdie gleiche Hochſchule beſuchte Aber der umgen e
Fall dürfte doch zu den Seltenheiten gehöre re
wird jetzt aus der auſtraliſchen Stadt Kinc u r
gemeldet Dort hat ſich im Alter von 69 Je
der Landwirt Veneß auf einer höheren Fge ahren
als Schüler einſchreiben laſſen um neuzeitliche le
flügelzucht zu ſtudieren Das alte Semeſer
Vater von fünf erwachſenen Töchtern von in
vier Lehrerinnen geworden ſind Außerdem a
einen Sohn der vor dem Vater die gleiche Shut

t
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beſuchte

brachte der Nachmittag dann noch ein militäriSchauſpiel wie es wohl ſelten zu ſehen iſt W
Parade des III Armeekorps vor ſeinem Kommr General Generalleutnant von Wit

eben
Der Ausgang des dreitägigen Kampfes geſtaltetz

ſich ſo daß Blau nachdem es in der letzten Na
um ein Regiment verſtärkt worden war Rot biz
in die Linie Ermsleben Sinsleben Selkeabſchnit
zurückdrängte und Rot gegen 9 Uhr noch einmal
auf der Höhe über Ermsleben und in Richtung Ra
disleben eine Aufnahmeſtellung bezog die aber ſchon
nach einer halben Stunde geräumt werden mußte d
der linke Flügel der blauen Kräfte ſehr ſchnell nach
rückte So wurden auch die Sicherungen von Ro

bald zurückgenommen in Richtung Ballenſtedt Un
mitten in dieſe Rückzugsbewegung ertönte daz
Signal Das Ganze Halt Wenig ſpäter ſammeh
ten ſich bereits die im Gelände verſtreuten M6
Trupps und Schützen und auf durchnäßten Wegen
war bald alles im Marſche endloſe Kolonnen die
gegen Ballenſtedt zogen um hier bei der Parade
noch einmal Zeugnis ihrer großen Selbſtbeherrſchung
und Diſziplin abzulegen

Das regneriſche Herbſtwetter der letzten Tage
hatte Straßen und Feldwege aufgeweicht und die
Truppe konnte ſich in den letzten Stunden der Ge
fechte nur mühſam vorwärtsbewegen Immer wieder
gingen Regenſchauer nieder die bald fürchten ließen
die Parade des Armeekorps würde nicht ſtattfinden
können Dann verbreitete ſich um die Mittagsſtunde
die Nachricht daß die Diviſionen mit Ausnahme der
motoriſierten Teile bereits zum rieſigen Paradefeld
beim Vorwerk Aßmerſtedt nördlich der Ballenſtedter
Gegenſteine unterwegs ſeien Und da gab es für

die Bevölkerung kein Halten mehr Mit
rädern Kraftwagen und Kutſchen ſtrebten ſie durch

rundloſen Moraſt dem Felde zu das ſich in der
rühen Nachmittagsſtunde mit Tauſenden von Men

ſchen füllen ſollte Weitgedehnte Parkplätze waren
zwiſchen Kartoffel und Rübenkraut entſtanden und
der Abſperrdienſt hatte alle Hände voll zu tun alle
aus den verſchiedenſten Richtungen heranſtrömenden
Zuſchauer und Gäſte an ihre Plätze zu weiſen Die
Ackerbreite wohl das größte Feld des Harzvor
landes war genau abgeſteckt für den Vorbeimarſch
Abſperrleinen waren für die Zuſchauer gezogen Da
das Armeekorps in Oſt Weſt Richtung am General
vorbeimarſchieren ſollte hatten die Diviſionen weit
im Oſten der Gegenſteine Paradeaufſtellung genom
men

Vor einer großen Zahl von Offizieren in der
Mitte des Paradefeldes nahm dann der Kommandie
rende General Aufſtellung während rechts und links
von ihm in einiger Entfernung zwei Generalſtabs
offiziere gleichfalls zu Pferde als points ver
harrten

Pünktlich 3 Uhr begann die Parade Zunächſt
rückte die 13 Diviſion in Zugbreite heran Bis zu
dieſem Augenblick hatte der Himmel voll grauer
ſchwerer Wolken gehangen und jetzt brach die Sonne
zum erſten Male an dieſem Regentage durch
Generalmajor Otto zu Pferde an der Spitze Und
dann näherte ſich Regiment auf Regiment Wenn
der Soldat drei Tage und Nächte bei Wind und
Wetter unterwegs war wenn ſeine Erſchöpfung den
Höhepunkt erreicht hat während dieſer Uebungen
ſind bis zu 75 Kilometer tägliche Marſchleiſtung zu
verzeichnen geweſen dann tut die Regiments
kapelle Wunder Sie ſchmettert einen ſchneidigen
Armeemarſch über s Feld und dann werden die
Knochen zuſammengeriſſen und die Jnfanterie zeigt

einen Parademarſch der den General und eine un
überſehbare Menſchenmenge zu begeiſtertem Beifall
hinreißt Nachdem das erſte Regiment mit ſeiner
MG Kompanie den Jnfanteriegeſchützen vorüber
gegangen iſt ſchwenkt die Regimentskapelle wieder
ein Generalmajor Otto hat ſich rechts neben den
Kommandierenden General geſetzt Das begeiſternd
ſchöne Bild dieſer Parade die wohl die größte iſt die
nach dem Kriege in dieſer Landſchaft ſtattfand ſteigert
ſich noch beim Vorbeimarſch der Kavallerie Welche
Bewunderung ruft der Keſſelpauker hervor deſſen
Pferd in wunderbarem Trab am General vorüber
geht Das helle Riemenzeug und die Borten um die
Keſſelpauken leuchten im Sonnenlicht Dann folgen
die was ronen ſauber ausgerichtet und dicht auf

Von einem Höhepunkt zum anderen bewegt ſih
das Bild dieſer Parade die nahezu eine Stunde
dauert und die Ackerbreite nach und nach pflügt Als
auch die 23 Diviſion unter Generalmajor Buſ
von Beifall umjubelt vorübergegangen iſt dauert es
noch Stunden bis die Soldaten und Zuſchauer das
Land unter den aufragenden Klippen der Gegen
ſteine verlaſſen haben Der Krieg im Lande de
Oſtharzes hat mit dieſem Vorbeimarſch einen glanz
vollen Abſchluß gefunden

Kauf Gummi hbel Gummi Bieder
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Marken unverletzt

ſehr r e e wSeancen mit Tiſchrücken und ähnlichen Scherzen
hat rundeten ſich vor Staunen

Bewunderung ſtritten in ihr

ihre Senſation verpuffte
ſelbſt lachen

er wurde mit dem Krankenwagen na
gebracht

Hnmmautganj

w

Halle 10 September

Man kennt die nette Anekdote von dem Bürger
r einer kleinen Stadt Anno dazumal der zu
das Haupt der Polizei war Wenn nun die

Polizei etwas mitzuteilen hatte oder um
ſchrieb er in ſeiner Eigenſchaft als Bür

ermeiſter einen mit Gewogenheitsfloskeln wohl
Aſpickten Brief an ſich ſelbſt als Polizeihäuptling
Der umgekehrt ſteckte ihn in den Briefkaſten
Dertete die Ankunft ab und beantwortete ihn dann
R gleicher Weiſe Die Briefe wurden fein ſäuber
ſich zu den Akten genommen denn Ordnung geht
z allesübnch ich habe kürzlich an mich ſelbſt geſchrieben

wenn auch in anderer Weiſe Am Dienstag fand
petanntlich der feſtliche Auftakt zum Nürnberger
Pparteitag ſtatt Aus dieſem Anlaß gab die Reichs
voſt wiederum einige ſchöne Marken heraus die
von den Sammlern ſehr begehrt ſind beſonders
dann wenn ſie den Reichsparteitagſtempel tragen

Leider kann nicht jeder nach Nürnberg fahren aber
den Stempel möchte man trotzdem gern beſitzen
Was tut man Ganz einfach Man ſchreibt einen

meiſte
gleich
Stadt der

Finſchreibebrief an ſich ſelbſt beklebt ihn mit den
Sondermarken ſteckt ihn in einen Briefumſchlag und

ihn an die Poſt nach Nürnberg Die ſtempelt
zie Marken ſorgfältig mit dem Sonderſtempel ab

und läßt ihn poſtwendend zurückgehen
Dieſer einfache Vorgang erfüllte meine möb

lierte Wirtin mit einem beinahe muyſtiſchen
Schrecken weil ſie den Zuſammenhang nicht
kannte Und das kam ſo

Es klingelte Sie klopfte Jch rief Sie
trat ein

Ein Einſchreibebrief
Na erwiderte ich hoffentlich ſind die ſchönen

Sie ſtaunte Woher wiſſen Sie denn
Weil ich ihn ja ſelbſt geſchrieben habe
Sie Er kommt doch aber direkt aus Nürn

berg
Warum ſoll er denn nicht
Ja aber Wirklich es iſt Jhre Handſchrift

Wie iſt denn ſo etwas möglich Sie waren doch
überhaupt nicht von Halle fort

Die Augen der alten Dame die wie ich wußte
abergläubiſch iſt und eine Schwäche für

Tja ſagte ich Sie haben doch ſicher ſchon da
von geleſen daß es Leute gibt die während des

Schlafes mit ihrem ätheriſchen Körper auf die Wan
derſchaft gehen

Die Wirtin wurde ein wenig blaß Zweifel und
Aber der Brief aus

Nürnberg mit meiner Handſchrift lag vor ihr
Tatſachen beweiſen

In feierlicher Verwirrung bat ſie mich um nähere
Mitteilungen

Gern meinte ich freilich glückt es nicht immer
Vor allem ſehen Sie ſich erſt mal das hier anl
Und ich zeigte ihr den Durchſchlag meines Briefes
an das Nürnberger Poſtamt Sie fiel aus allen
Himmeln Beinahe wäre ſie böſe geworden weil

Schließlich aber mußte ſie

Nee nee ſchloß ſie unſere Unterredung daß
jemand an ſich ſelbſt ſchreibt da hätte ich
ſchon eher an das Traumwandern geglaubt wen

Ernennung zum Sturmbannführer
SS Hauptſturmführer Walter Eisfeld vom

Sturmbann I/26 iſt zum Sturmbannführer ernannt
worden Eisfeld der der Partei ſeit 1925 angehört

iſt einer der erſten SS Männer unſeres Gaues
Seit bald zwei Jahren führt er den Sturmbann 1/26

Zwei Radfahrer erheblich verletzt
Der Polizeipräſident teilt vom geſtrigen Tage

vier Verkehrsunfälle mit bei denen ein Laſtkraft
wagen drei Perſonenkraftwagen und vier Radfahrer
beteiligt waren Die Radfahrer mußten ſämtlich
dem Krankenhaus bzw dem Arzt zugeführt werden
Erhebliche Verletzungen trugen zwei von ihnen
davon Der eine war in der Freiimfelder Straße
mit einem Perſonenkraftwagen zuſammengeſtoßen

der Klinik
Der andere hatte gegen 23 30 Uhr in der

Beeſener Straße einen Zuſammenſtoß mit einem
Perſonenkraftwagen er wurde ins Krankenhaus

zergmannstroſt eingeliefert Bei den verſchiedenen
Unfällen wurde zudem Sachſchaden zum Teil erheb
licher Art angerichtet

Hohes Alter Die Witwe Hermine ArndtFriedrichſtr 52 feierte am 8 September ihren 87 Ge
urtstag Sie iſt ſeit über 20 Jahren Trägerin der HN

T Frau Johanna Kahle geb Oberſky Körner
traße 17 feiert heute ihren 82 Geburtstag

Meter Beobachtungen des land

Khafflichen luöntuts der Unly Halle

Barometerstand neute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern motgen 7 Uns
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vJ u e mit den Angaben der Wettetkarte ziad iär Halle Gelände der Chroniſt findet eine offene Tür ſchrei
tet Iangſam über den zes

eke
77Velthuyſen Bürgermeiſter in Altona

Der langjährige halliſche Stadtſyndikus und
Bürgermeiſter Velthuyſen der kurz r der Neu
wahl der Kommunalparlamente 1993 als Nachfolger

des in den Ruheſtand tretenden Oberbürgermeiſters
r Dr Rive zum Oberhauptverwaltung gewählt berhattpt der halliſchen Stadt

worden war iſt zum Bürger
meiſter der Stadt Altong ernannt worden
nachdem der Miniſter des Innern der Berufung zugeſtimmt hat 8 re z 2
Landesoberinſpektor Deckert
Die Denkmalspflege der Provinz Sachſen hateinen ſchweren Verluſt erlitten hoher ſretter

Hermann Deckert der faſt drei Jahrzehnte lang
in ihr tätig geweſen iſt iſt in der Nacht zu geſtern
nach längerem Leiden verſchieden Als Beamter und
Kamerad gleich vorbildlich hat er ſeine ungewöhn
lichen Kenntniſſe ſtets mit Treue und Hingabe für
die Aufgaben der Denkmalspflege eingeſetzt und ſich
ſo hohe Verdienſte erworben insheſondere auch um
die Erfaſſung der Kunſtſchätze der Provinz in einem
groß angelegten Archiv Sein vorzeitiges Dahin
ſcheiden wird in den Kreiſen all derer die ihm be
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Unser Bild reigt einen getarnten Nachrichtentrupp bei den i
die gestern mit einer Parade ihren Abschluß fanden Bericht siehe Seite

unſeren Hauptbahnhof
Zugfolge um all die T
g ihrem großen

weniger als 175 Fahrten nach Nürnbeeinſchließlich er re Jrehcken

planmäßigen
durchlaufen E

Tagen einen lieben Bekannten zur Bahn bringt

435 Politiſchen Leiter aus dem Kreis Halle Stadt

führten Sonderzug Ns 84/1084 die Gauſtaädt ver
ließen

Die Nuendergfahet der Abs Politiſchen Leiter des Stadtkreiſes Halle

Unaufhörlich donnern die Nürubergzüge dur

ſicher und pünktlich
iel zu bringen Es beweiſt die

edentung des halliſchen r daß nicht
und zurück

neben dem ſahrHusrertehr unſeren Hanptbahnhof
ne gewaltige Leiſtung vor der man

immer wieder ſtaunend ſteht wenn man in dieſen

Geſtern nachmittag ſahen wir den Abſchied der

die zuſammen mit der Gaubereitſchaft von etwa
20 Marſchteilnehmern um 14 14 Uhr mit dem von

reisausbildungsleiter Geisler Halle ge
Zuvor waren um 11 30 Uhr die Fahnen

bereitſchaft und die Gaubereitſchaft mit klingendem
Spiel von der Kreisdienſtſtelle am RobertFranz

e e

Angehörige
gefunden um dem
tigam eine gute Reiſe zu wünſchen

ansvero des II Armeekorps bei Ballenstedt

Aufn Presse Photo

Frühherbſtliche Stadtrandeiſe
Schmetterling mit Regentropfen Herr Dilpſch auf dem Sprungturm

Die abgehärtete Saalenixe Neben Weintrauben die letzte Roſe

Der Chroniſt ſaß am Schreibtiſch und ſog fried
lich an ſeinem Zigarillo als ſich plötzlich etwas
neben dem Terminkalender niederließ Dieſes Etwas
ſah zerſchliſſen und bräunlich aus und war in
Blatt das durch das offene Fenſter hereingeweht
war Der Chroniſt betrachtete das Blatt eine
ſtumme Weile und herbſtliche Gedanken bewegten
dabei ſeine Bruſt Er legte das Zigarillo weg und
beſchloß den Spuren dieſes Blattes nachzugehen
hin zu den Straßen und Bäumen der Stadt zu den
Gärten und an das Ufer des Fluſſes Das welke
Etwas hatte dem Chroniſten raſchelnd klar gemacht
daß in Halle der Herbſt eingezogen ſein mußte trotz
der noch ſo grünen Akazien vor dem Fenſter und
der roten Geranien auf dem Balkon

Der Chroniſt langte ſich den imprägnierten wet
terfeſten Burnus vom Garderobenhaken verſenkte
das Blatt in die Bruſttaſche und trat hinaus in den
Regen Denn daß es regnete verſteht ſich nach den
Erfahrungen der verfloſſenen Tage natürlich von
ſelbſt und der Chroniſt hatte das auch garnicht
anders erwartet Er ſchlug den Kragen hoch und
wanderte zunächſt nach dem Süden der Stadt

In der Nähe des Paul Riebeck Stiftes bog er ein
in das weite Gelände der Schrebergärten und hatte
er bislang wegen des vergilbten Laubes im Rinn
ſtein der Straßen nur melancholiſche Empfindungen
gehabt ſo zeigte ſich ihm hier der frühe Herbſt von
ſeiner allerſchönſten Seite Blumen Hunderte Tau
ſende von Blumen rechts und links des drahtgegit
terten Weges eine Heerſchau herrlich prangender
Farben Ueberall purpurne Dahlien blaßlila
Aſtern Goldraupen mit ihrem leuchtenden Prunk
Und dazwiſchen einſam ſtolz und ſchön die letzten
Roſen alle Glut und allen Duft noch einmal ver
ſtrömend in ihren Abſchied vom Sommer den ſie in
königlicher Haltung nehmen Gelb färbt ſich ſchon
das Laub der Büſche alle grünen Schwertlilien
blätter tragen traurig braune Spitzen aber wie eine
einzige Lockung hängen ſchwer und voll die Früchte
an den Zweigen ſaftige Birnen und fauſtgroße
pausbäckige a ohne Zahl Mit dumpfem Laut
ſchlägt das Fallobſt in das ſchwarze Erdreich und
während der Chroniſt verträumt wenn auch frö
ſtelnd auf ein Spalier mit köſtlichen Weintrauben
blickt flattert plötzlich ein Schmetterling über die
Dahlien vor ihm Müde ſinkt der Falter auf eine
Blüte und wenn er auch ſchon ein bißchen ein
gefranſt ausſieht und nicht mehr viel bunter Staub
auf ſeinen Flügeln liegt ſo iſt es doch ein richtiger
Schmetterling der hier im kalten naſſen Herbſttag
ſitzt wie ein zarter Anachronismus mie eine weh
mütige Jronie Patſch fällt ihm ein dicker Regen
tropfen auf den dünnen Leib Taumelnd ſinkt er ab
und hockt ſtill wie verzagt am Boden

Bad am Geſundbrunnen Stätte lachenden Froh
ſinns ſommerlicher Tage wo braungebrannt und
ſonnenſelig die Hallenſer ſich im ſpritzenden Waſ
ſer Halt keine unzeitgemäßen Erinnerungen
raſchelt das Blatt in der Manteltaſche Denn regen
ſprühend fegt der kalte Wind nun über das öde

naſſen Sand zum Becken
tember das

waſſerlos gähnt als eine graue kahle Mulde aus
Beton Eine Schubkarre langweilt ſich am trockenen
Grunde Ohne Sinn erhebt ſich jetzt das Turm
gerüſt der Rutſchbahn auf der nur ein Sperling
hockt und trübſinnig in die Tiefe ſtarrt Mit dem
Waſſerrodel hinab in den Beton Nein er ſchilpt
nur ärgerlich und ſtreicht ab und auch der Chroniſt
verläßt den vereinſamten Ort

Ueber die Brücke der Hafenbahn zum Saaleufer
wo die ſtachligen Kugeln der Kaſtanien platzen Und
da badet tatſächlich noch einer Pruſtend
ſchnaubt ein Schwimmer durch das Becken wäh
rend am Geländer ſein Freund im Flauſchmantel
mit hochgeſchlagenem Kragen ſteht und fröſtelnd hin
abblickt zu dem badebehoſten Verächter des Herbſtes
Den Chroniſten überläuft eine Gänſehaut und noch
at er ſich nicht von ſeinem Schauder erholt als er
n einer zweiten Badeanſtalt flußab ſchon wieder
jemanden im Saalewaſſer erſpäht Und diesmal iſt
es ſogar eine Frau Erſchüttert zieht der Chroniſt
den Hut vor dieſer abgehärteten Nixe die ſo gelaſſen
die Wellen teilt als ſchwämme ſie im warmen

itelmeer und nicht an der herbſtlichen Genzmer
rücke

Als ſich der Chroniſt daraufhin in die ſtädtiſche
Badeanſtalt Pulverweiden begibt iſt er darauf ge
faßt hier womöglich auf ein ausgedehntes Bade
treiben zu ſtoßen Aber nur der einſame Verwalter
ſtapft über den dürren Raſſen zu ihm hinüber
Ende dieſer Woche machen wir offiziell zu Ob noch

jemand kommt Freilich jeden Morgen früh um
ſieben Uhr bei 13 Grad Außentemperatur Sogar
ein Siebzigjähriger iſt dabei

Der Chroniſt bekommt bei dieſem Bericht hem
mungsloſe Sehnſucht nach einer glühheißen Taſſe
Kaffee Und dieſe trinkt er denn auch ein paar Kilo
meter weit weg in einem gemütlichen Heidegaſt
haus Das welke Blatt hat er ſich neben die Taſſe
gelegt und er betrachtet es nachdenklich während
draußen der Regen über die herbſtbunten Wipfel
der Buchen rauſcht und der Wind das vergilbte Laub
von den verlaſſenen Bänken weht ass

Vom Treibriemen erfaßt
Geſtern verunglückte ein Arbeiter einer halliſchen

Straßenbaufirma dadurch daß er von dem Treib
riemen einer Aſphaltmaſchine erfaßt und herum
geſchleudert wurde Er erlitt bei dem Unfall einen
Armbruch ſowie Hautabſchürfungen Der Verun
glückte wurde mit einem Krankenwagen der Sani
tätskolonne vom Roten Kreuz dem Krankenhaus zu

führt Wie wir hören hat er gerade vor einem
hr einen Unfall beim Autobahnbau erlitten von

dem er noch unmittelbar vor ſeinem jetzigen Un
glück ſeinen Arbeitskameraden beim Frühſtück er
zählt hatte

Goldene Hochzeit Anton Rückert und ſeine
Ehefrau Zietenſtraße 38 feierten am 5 September das
Feſt der Goldenen Hochzeit Karl Thieme und ſeine
Ehefrau, Große Brunnenſtraße feierten am 8 ep

Leſer der HR ſeit 191
eſt der henen Hochzeit Die Eheleute ſind

Große Anteilnahme der Volksgenoſſen
üge durch Ring zum Hallmarkt marſchiert wo die übrigen Be

chaften angetreten waren Hier erhielt jeder
Teilnehmer ſeine Fahrkarte uſw Dann ging es mit
Muſik zum Bahnhof Thielenſtraße
Die Abfahrt erfolgte auf Bahnſteig 3 Zahlreiche

der Nürnbergfahrer hatten ein
Vater dem Bruder dem Bräu

Faſt jeder
ahrtteilnehmer hatte von ſeinen Lieben ein kleines
lumenſträußchen angeſteckt bekommen Schnell

ordneten ſich auf dem Bahnſteig die Politiſchen
Leiter nach ihren Ortsgruppen Bei der ſoldatiſchen
Diſziplin die dem politiſchen Führerkorps zu eigen
iſt und von der es erſt am letzten Sonntag wieder
bei dem Vorbeimarſch vor dem Kreisleiter Probe
ablegte machte der Transport keine Schwierigkeiten
Für manche mag es die erſte Nürnbergfahrt ge
weſen ſein Ein Teil aber hatte bereits den Vor
zug den voraufgegangenen Parteitagen beiwohnen
zu dürfen Wir ſprachen mit einigen darüber Nein
die Nürnbergfahrt bedeutet keine Wiederholung von
ſchon einmal
Parteitag eine Steigerung und eine jeden Einzelnen
beglückende innere Bereicherung Was Wunder da
her daß auf allen Geſichtern der frohe Ausdruck
einer großen Erwartung lag und aus den Augen
der Angehörigen der Stolz leuchtet Unſer Vater
iſt mit dabei

Erlebtem noch immer brachte jeder

Raſch rückte der Zeiger der Abfahrtszeit näher
Mit flotten Märſchen unterhielt bis dahin die
Kapelle des Stadtkreiſes unter Leitung von Muſik
meiſter Mehring die auf dem Bahnhofe An
weſenden Dann donnerte der von Eilenburg kom
mende Sonderzug in die Halle mit Hunderten von
Politiſchen Leitern aus den Kreiſen Liebenwerda
Schweinitz Torgau und Delitzſch War das ein
Rufen und Jubeln alte Bekannte ſchüttelten ſich
durch das Abteilfenſter die Hand Nun hieß es in
die reſervierten Wagen einſteigen Jeder bekam
ſelbſtverſtändlich einen Sitzplatz das klappte alles
tadellos Jetzt nur ſchnell den Torniſter runter und
ran ans Fenſter um öden ſo ganz und gar nicht weh
leidigen
ſetzt die Muſik mit dem Muß i denn muß i denn
ein und langſam zieht der lange Zug an Ein letzter
Händedruck
Winken da einer kriegt noch einen Strauß Roſen
nachgereicht bis der Zug die jubelerfüllte Halle
verlaſſen hat

bſchied noch einmal zu bekräftigen Da

ein frohes Wort Tücherſchwenken

21 56 Uhr langten die Politiſchen Leiter unſerer
Stadt in Nürnberg Dutzendteich an wo ſie den be
reits
goergen treffen ſie werden heute an dem Partei
kongreß und am Abend an dem großen Fackelzug
vor dem Führer teilnehmen Am nächſten Mittwoch
dem 16 September abends 19 48 Uhr kehren unſere
Politiſchen Leiter mit dem gleichen Sonderzug
wieder heim

vorausgefahrenen Kreisleiter Dohm

Der Marſchblock der SA Brigade 38 fährt am
kommenden Freitag in zwei Gruppen zum Reichs
parteitag Um 13 10 Uhr fährt die erſte Gruppe
mit den SA Männern der Standarten 9 Hettſtedt
R 26 Eisleben R 36 Halle Nachrichtenſturm
Br 38 Halle Muſikzug der Brigade 38 und Stab der
Brigade 38 Die zweite Gruppe mit den Männern
der Standarte 36 Halle folgt um 15 29 Uhx

Kunſt wird Allgemeingut
Kraft durch Freude ſteckt ſich weite Ziele

Die NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude Gau
Halle Merſeburg hat an alle Betriebswalter der
Deutſchen Arbeitsfront im Stadtkreis Halle und im
Saalkreis ſowie an die Betriebsführer und Kög
Betriebswarte ein Rundſchreiben gerichtet in dem ſie
eine große Aktion zur Vermittlung guter deutſcher
Kunſt für jeden ſchaffenden Volksgenoſſen ankündigt

Um jedem Schaffenden in den Betrieben den Weg
zu Kunſt und Kultur freizumachen ſoll in den näch
ſten Wochen und Monaten außer einer großen An
zahl von Betriebsfeierſtunden durch das Amt Feier
abend der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
der Beſuch zahlreicher Opern und Operettenauf
führungen vorbereitet werden Auch die im Gau ge
planten Konzerte des NS Reichs Sinfonieorcheſters
und anderer großer Orcheſter werden zu ganz niedri
gen für jedermann erſchwinglichen Preiſen durch
geführt werden Auch die Kameradſchaftsabende der
Betriebe ſollen durch das Amt Feierabend in dem
Sinne neugeſtaltet werden

werden ſoll
Jn dem Rundſchreiben werden die Betriebswalter

und Betriebswarte aufgefordert dem in den nächſten
Wochen an ſie ergehenden Ruf zur Feierabendgeſtal
tung nachzukommen und ſich mit ihrer ganzen Kraft
im kommenden Winter für die Geſtaltung eines wah
ren und echten deutſchen Feierabends für alle
Schaffenden einzuſetzen

UAnentdeckte Ferienmonate
Herbſtreiſen mit Kraft durch Freude

Jn dieſem Jahre haben die Arbeitskameraden
Glück die bis zum Sommer noch nicht die KögF
Reiſeſparkarte vollgeklebt hatten Der Sommer
hatte nur ein paar ſchöne Sonnentage und es hat
den Anſchein als wollte der Herbſt das Verſäumte
nachholen Die Wettermacher prophezeien einen
ſchönen September umd Oktober und die Tatſachen
geben ihnen hoffentlich recht Wer ſich alſo bis jetzt
aus geldlichen oder anderen Gründen nicht ent
ſchließen konnte ſeinen Urlaub zu nehmen und mit
Kraft durch Freude hinauszufahren der ſollte jetzt

die ſchönſte Gelegenheit wahrnehmen Herbſtferien zu
machen September und Oktober ſind die bisher un
entdeckten Ferienmonate Die NSG Kraft durch
Freude hat in dieſem Jahre eine große Anzahl von
Urlaubszügen nach den ſchönſten Gegenden Deutſch
lands eingeſetzt Tauſende von Schaffenden werden

Fröhlich geht zur Lopfuwäsche
Es macht Hildchen einen Heiden
spaß sich den Kopf mit Schwarzkopf
Extra Zart selbst einzuschäaumen
Denn es brennt nicht in den Rugen J
Extra Zart mit dem Spezial Kräu

terbad ist aber nicht nur Kopfwäsche
es führt zartem Haar und jugend
licher Kopfhaut die nötigen Ruf

baustoffe zu Bei Schuppen
und Schinnen sprödem oder schnellfetten
dem Haar auch für Sie vorzüglich geeignett

SCHVWVARZKOPF EXTRA 2ART
mit Spezial Kräuterbad

daß mit Programm
folgen die an Tingeltangel erinnern Schluß gemacht
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Jv WJIBL vwmE2Heute bis Sonnabend 12 September
Mbſt und Ciemüſe Sammlung
für das wen w 1936/37

Die B D M Mädels holen die Spenden ab

hinausfahren um das bunte Wunder des Herbſtes
zu erleben und zu genießen Beſonders ſchön ſind
jetzt die Reiſen in die großen Heideland
ſchaften unſeres Vaterlandes hauptſächlich in die
Lüneburger Heide aus der am 8 September eine
OmnibusSonderfahrt von Kraft durch Freude
nach Halle zurückkehrte Für den Urlauber der mit
den Kraft durch Freude Wandergruppen hin
ausziehen will iſt die ſpätſommerliche und früh
herbſtliche Heide das ſchönſte Wandergebiet

Ueberhaupt das Wandern Es gibt keine ſchönere
Jahreszeit dafür als den Herbſt Die Sonne brennt
nicht mehr ſo ſtark auf die Erde herab Nie iſt die
Luft ſo klar die Landſchaft nie ſo plaſtiſch der Wald
nie ſo ſchön wie in den Wochen da das Jahr in
bunter Heiterkeit Abſchied nehmen will Die Wein

leſe am Rhein iſt jetzt im Gange Die Rhein und

u Donnerstag 10 September ſ92

MoſelWeinbaugebiete ſind in dieſen Wochen das
Ziel von Urhauberfahrten auch aus unſerem Gau

re wach Cochem bis 12 September und eine
weitere Fahrt an den Rhein ſind ausverkauft
Alrker ſind wie das Gauamt Kraft durch Freude
mitteilt noch Plätze für die UF 43 vom 20 bis
27 September nach der Rheinpfalz frei Dieſe Fahrt
weiſt folgende Orte als Standquartiere auf Berg
zabern Rohdt Weyher Burrweiler Gleiswerder
Edesheim Landau und Annweiler Vorgeſehen iſt
ferner eine Vier Städte Fahrt UF 45 vom 6 bis
14 Oktober die in Omnibuſſen vorgenommen wird
und die Städte Nürnberg Bayreuth Erlangen und
Rothenburg o T berührt vier Städte die viele
Sehens würdigkeiten enthalten ſo in Nürnberg das
mittelalterliche Stadtbild und die modernen Neu
bauten der Reichsparteitage die Wagnerſtätten in
Bayreuth Erlangen mit der größten jetzt zur Be
ſichtigung zugänglichen Loge und Rothenburg dieſes
mittelalterliche Kleinod in dem noch der alte
Schäfflertanz aufgeführt wird Anmeldungen zu
dieſen Fahrten müſſen in den Kreisämtern oder bei
den Orts und Betriebswarten der NSG Kraft
durch Freude erfolgen

Der ſtarke Mann in Halle
Von Dr Siegmar Baron von Schultze Galléra

Gegenüber der Moritzburg auf dem Gelände des
jetzigen Paradeplatzes hatte der Erzbiſchof und Kar
dinal Albrecht im Jahre 1528 ein geräumiges Reit
haus zur Ergötzlichkeit der fürſtlichen Herrſchaften
und ſeines Hofſtaates errichten laſſen Daran war
wie es damals die Sitte mit ſich brachte ſein Wap
pen Namen und Titel mit Jahreszahl in Stein ein
gelaſſen worden Später als die Univerſität ge
gründet wurde 1694 wurde das Reithaus in ein
Ballhaus verwandelt das ein Ballmeiſter inne hatte
die Studenten beſonders frönten hier dem Ballſpiele
Als ſich aber immer weniger Liebhaber des Ball
ſpieles einfanden ſollte das Haus bald noch gewöhn
licheren Zwecken dienen indem Gaukler aller Art
Seiltänzer Ringkämpfer Springer uſw ſich hier pro
duzierten die eine ſehr liederliche Wirtſchaft hier
drinnen trieben Darum und auch weil es im Laufe
der Zeit baufällig geworden war wurde es 1738 zur
Vergrößerung des Paradeplatzes abgeriſſen

In dieſes ſchon halb verfallene Ballhaus zog im
Jahre 1733 der ſtarke Mann mit ſeinem Gefolge d h
mit ſeiner Schauſpieler und Seiltänzer und ſon
ſtigen Gauklerbande ein Wer war der ſtarke Mann
Denn nur Faß ſo hieß er in allen Urkunden und Be
richten ſeiner Zeit Er war in ſeiner Jugend ein
Sattlergeſelle aus Bernburg der ſich als Abkömm
ling eines alten Adelsgeſchlechtes auch des Adels
prädikates bediente und ſich von Eckenberg oder Eg
genberg nannte Er erfreute ſich unglaublicher Kör

erkräfte und ſo hing er ſein Sattlerhandwer an den
Nagel und produßzierte ſich als ſtarker Mann Seit
1717 zeigte er Proben ſeiner gewaltigen Leibeskraft
und ſeiner auserleſenen Luftſpringkunſt in einer
Bude auf dem Neuen Markte in Berlin Bald fand
der König Friedrich Wilhelm I Gefallen an dem
Manne wie ja ſeine merkwürdige Natur Gefallen
an ſeinen langen Kerls und anderen Außergewöhn
lichkeiten der Natur fand Es konnte daher der ſtarke
Mann im Luſtſchloß zu Charlottenburg viele ſon
derbare Proben der von Gott ihm verliehenen Stärke

r Kräfte zur e hVergnügen voxführen Seine Stärke war ſo gewaltig daß L cne Kanone von 2 Feine anf welcher
ein Tambour mit einer Trommel ſaß mit einer
Hand ſo lange feſthielt bis er ein Glas Wein bequem
austrank Zwei der ſtärkſten Pferde vermochten ihn
nicht von der Stelle zu bringen und einen ſtarken
Strick zerriß er mit den Händen wie einen Zwirns
faden Der ſtarke Mann beſaß obendrein einen ſehr
unternehmenden Geiſt ſo trieb er auch Pferdehandel
jedoch ohne beſonderen Vorteil vor allem baute er
ein Haus in der Friedrichſtadt was dem König
außerordentlich gefiel So konnte er ſein Gewerbe
immer mehr vervollkommnen Er ſchuf ſich noch eine
Truppe oder Bande von Komödianten und Gauk
lern und gab nun theatraliſche Vorſtellungen im all
gemeinen die alten Haupt und Staatsaktionen mit
Einlagen von muſikaliſchen Arien von Luftſprün
gen Schwerttänzen Spatenſchlägerexerzieten uſw

Der König war in ſeinen Launen unberechenbar
Er hatte verfügt daß in Halle als Univerſitätsſtadt
keine Schauſpielerbande ſich ſehen laſſen ſollte weil
die Studenten von ihren Kollegiis und Arbeiten ab
gehalten würden und ihr Geld mit Schauſpielern
und Schauſpielerinnen verbrächten jetzt am
1 Juli 1733 gibt er dem ſtarken Mann die Erlaub
nis in Halle aufzutreten So erſchien alſo der ſtarke
Mann wie in anderen Städten auch in Halle So
fort erhob ſich ein ungeheurer Tumult unter den
Studenten Das Ballhaus wurde faſt geſtürmt
Abend für Abend trugen die Studenten ihr Geld
zum ſtarken Mann der außer der Gunſt des Königs
eine ungeheure Popularität genoß Dazu liefen
allerlei Anekdoten über ihn herum zu dem ſeine
Originalität und Lebensweiſe immer neuen Stoff

Wetterdienot des R
Wetterbericht des Reichswetterdienſtes

Ausgabeort Magdeburg
Vorausſichtliches Wetter bis 11 September abends

Allmählich hat der über uns ſüdoſtwärts hinweg
wandernde Sturmwirbel ſeinen Einfluß auf unſere
Witterung verloren Jm Laufe des Mittwochs ließ
jedenfalls die Schauertätigkeit allmählich nach auch
die Winde flauten merklich ab In den Nachmit
tagsſtunden kam ſogar die Sonne kurze Zeit durch
doch genügten ihre Strahlen nicht mehr zu einer
weſentlichen Erwärmung Auf dem Brocken herrſchte
allerdings auch um 14 Uhr noch ſtarker Nordwind
bei Nebel und Regen Der Sturmwirbel über der
weſtlichen Oſtſee iſt nach Polen weitergewandert An
ſeiner Stelle ſucht ſich jetzt hoher Luftdruck von Nord
europa und gleichzeitig von Frankreich her als
ſchmale Hochdruckbrücke auszubreiten Jhr Einfluß
wird aber wohl nicht lange vorhalten denn eine
zunächſt ſchwache Störung über Südengland ſucht
wieder oſtwärts vorzudringen

Ausſichten für Donnerstag Mäßigebis ſchwache zunächſt um die Nordrichtung ſchwan
kende Winde wechſelnde zeitweiſe noch ſtärkere Be
wölkung ohne weſentliche Niederſchläge etwas wär

mer m Freitag Unſicher vorausſichtlich aber
freundlich bei weiterer Erwärmung

Bei ErkältungsgefakKr
Halsentzündung Grippe

e
Schutz vor Ansteckung

R alen Apotheben v Dregerien
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lieferten Es kam vor daß er mit ſeiner Frau die
ſich auch ſeltener Körperkräfte rühmte in Konflikt
kam auch daß ſich beide derart berauſchten daß ſie
ihre unglücklichen Schauſpieler mit Schimpfworten
Ohrfeigen Schlägen derart traktierten daß dieſe
nicht mehr auftreten wollten bis die Obrigkeit ſelber
einſchritt Vielleicht hatten die ſtarken Eheleute hier
in Halle wie in Berlin öfter ihren Rauſch auf der
Wache ausſchlafen müſſen Außer den Haupt und
Staatsaktionen Poſſen Luſtſpielen Marionetten
ſtücken wurden auch Opern vorgeführt Es waren
dies meiſt Darſtellungen aus der italieniſchen Ko
mödie dem Théatre italien des Gherardi entnom
men Das zeigen die Namen der Schauſpieler
Anſelmo Pantalon Pierrot uſw Eine Komödie
hieß z B Die törichte und ungerechte Eiferſucht
zwiſchen Eheleuten oder Arlequin der dumme und
einfältige Wirt Mit Pantalone und Anſelmo
Zweien Rachgierigen und Berauſchten Liebhabern
Den Schluß macht ein gutes Nachſpiel Auch
wurden die Höllenfahrt Fauſts Räuberabenteuer
ſchauderhafte Mordſzenen und Hinrichtungen dem
Publikum dargeboten

Freilich hatte der König dem ſtarken Manne zur
Pflicht gemacht alles Anſtößige in Worten und
Geſten zu vermeiden Aber wie konnte das unter
bleiben Da der Spektakel in Halle kein Ende
nehmen wollte und die Univerſität darunter litt be
ſchwerten ſich Prorektor und Profeſſoren beim König
Aber ohne Erfolg Der ſtarke Mann trotzte zeigte
ſein Privilegium vor und ſpielte weiter Die Stu
denten zollten ihm fernerhin ihren tobenden Bei
fall und das Haus blieb weiter voll Wie lange
noch dieſe Vorſtellungen in Halle dauerten iſt nicht
zu erforſchen geweſen Sicherlich hat der ſtarke Mann
ſein Privilegium voll ausnützen können Der König
geſtattete es und zwar noch aus einem anderen
Grunde Es war die Truppe nämlich die Geſell
ſchaft der wirklich Königlichen Hofkomödianten die
mindeſtens ſeit dem Jahre 1730 beſtand ihre Mit
glieder bekamen aus der Königlichen Kaſſe eine für
damalige Zeit ganz erhebliche Gage Der Pantalon
erhielt monatlich 23 Taker der Anfelmo 17 der
Zahnarzt und ſeine Frau litalieniſcher Doktor
26 Taler der Pierrot 84 Taler uſw Dazu kom
men die Einnahmen aus den Vorſtellungen Ecken
berg war alſo nicht in vollem Sinne der Unter
nehmer der Geſellſchaft und ihrer Vorſtellungen So
konnte es dem König nicht gleichgültig ſein wenn
ſeine Geſellſchaft Fiasko in Halle machte Der König
bekümmerte ſich ſehr um das Wohl und Wehe ſeiner
Hofkomödianten Einem Generalmajor war die
Oberaufſicht über das Theater übertragen und er
mußte genau Bericht erſtatten über die Aufführun
gen wie über die Schauſpieler ſelber

WHWo Betreute als Erntehilfe
Ein Aufruf Hilgenfeldts

Der Reichsbeauftragte für das Winterhilfswerk
Hilgenfeldt hat an alle Betreuten des
Winterhilfswerkes folgenden Aufruf erlaſſen

Die Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit durch den
Führer iſt in derartigem Umfang vorwärts
geſchritten daß es heute an Kräften zur Ein
bringung der Ernte fehlt Jhr alle habt durch das
Opfer der anderen beſonders auch der Bauern im
Winterhilfswerk Hilfe in eurer Not erhalten Die
Kraft dieſer Volksgemeinſchaft kann auch in Zu
kunft nur dann von gleicher Größe ſein wenn auch
ihr in dieſem Sommer den gleichen Einſatzgeiſt be
weiſt Wir erwarten deshalb daß jeder von euch
ſich nach ſeinen Kräften ger die Einbringung der
Ernte zur Verfügung ſtellt Damit dient ihr I
nur euch ſelbſt ſondern der Volksgemeinſchaft mit
deren Schickſal jeder Deutſche auf Leben und Tod
verbunden iſt eldet euch deshalb ſofort beim zu
ſtändigen Ortsgruppenamtsleiter der NSV

Hilgenfeldt
Reichsbeauftragter für das Winterhilfswerk

Leichtathletiſches Wintertraining mit KdF
Das Kreisamt der NS Gemeinſchaft Kraft durch

Freude richtet für ſolche Sportler die ſich vervollkomm
nen wollen und auch einmal an die Sportarten heran
gehen wollen die bisher in unſeren Reichsſportabzeichen
kurſen nicht gepflegt worden ſind wie Speer Diskus
werfen Hürdenlauf Stabhochſprung uſw Leichtathletik
kurſe ein Der bekannte Hürdenläufer Graßhoff iſt Leiter
dieſer Kurſe Vorläufig wird der Kurſus nur für Män
ner und Jugendliche durchgeführt Alle Volksgenoſſen
können ſich beteiligen ob DAF Mitglied oder nicht ob
alter KöF Kurſiſt oder neuer Der Kurſus beginnt am
kommenden Sonntag 13 September vormittags 9/2 Uhr
auf dem Univerſitätsſportplatz Ziegelwieſe Bei Regen
eine halbe Stunde ſpäter in der Moritzburgturnhalle Die
Kurſusgebühren betragen wie bei den Reichs Sport

nen ſenKnrſen 30 Pf pro Vormittag für Jugendliche

Wasserständo
am 10 September 1936

Wuchs Fall Wuchs Fall
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Sturmſchäden in Obſtplantagen
Aus allen Teilen Mitteldeutſchlands kommen

nunmehr zahlreich die Meldungen über Sturm
ſchäden in den Obſtplantagen Aepfel Pflaumen
und Birnen wurden zentnerweiſe von den Bäumen
heruntergeweht Die Bäume ſelbſt wurden durch
Bruch der Aeſte erheblich beſchädigt Auch in den
einzelnen Waldungen hat der Sturm arg gewütet
und viele Bäume umgebrochen ver entwurzelt

Jn den Harzgegenden gingen außerordentlich
ſtarke Regenfälle begleitet von ſtürmiſchen Winden
nieder Selbſt ſtarker Hagelſchlag war zu verzeich
nen Viele Bäume und Zweige konnten dem Un
wetter nicht ſtandhalten und brachen ab Die Harz
bäche ſind faſt überall zu wilden Gebirgsflüſſen an

wollen und führen erhebliche Waſſermengen zu

Fern der Heimat tödlich verunglückt
Helbra Aus Dahlenburg bei Lüneburg kommt

die Meldung daß geſtern nachmittag die zehnjährige
Lucie Kalke aus Helbra die zu Beſuch in der
Lüneburger Heide war das Opfer eines Unfalls
wurde Das Mäodchen das auf dem Rade fuhr
wurde von einem Lüneburger Laſtzug überholt und
dabei vom Anhänger geſtreift Das Kind fiel dann
unter den Wagen Die Hinterräder gingen dem
Mädchen über den Kopf Der Tod trat auf der
Stelle ein Die Schuldfrage wird noch geklärt

Jn den Laſtwagen hineingelanfen
Eisleben Auf dem Marktplatz liefen ein Junge

und ein Mädchen hinter einem vorüberfahrenden
Speditionswagen quer über die Straße Aus der

Werkſcharen entſtehen im Gau
Beim Reichsparteitag 1936 wird im weſentlich

verſtärkten Maße gegenüber dem Vorjahre der Ein
ſatz der Werkſcharen der Deutſchen Ar
beitsfront erfolgen Der Entwicklung der
Werkſcharen entſprechend hat ſich die Zahl der nach
Nürnberg eingeladenen Werkſcharmänner auf 6000
Mann erhöht Die Werkſchar bezieht ihr eigenes
Zeltlager und wird in einer großen eigenen Ver
anſtaltung ein Feſtſpiel aufführen das unter dem
Motto Auch auf dem Amboß wächſt das Brot die
Grundgedanken der Werkſcharen zum Ausdruck
bringen wird

Jm Gau Halle Merſeburg ſteht die Ent
wicklung der Werkſcharen noch in ihren Anfängen
Nach der Berufung des SA Sturmbannführers Pg
Keſſelring zum Gauwerkſcharführer die An
fang Juli erfolgte iſt die Aufſtellung von Werk
ſchaaren in verſchiedenen größeren Betrieben des
Gaues mit Erfolg in Angriff genommen worden
Jm Verhältnis zur Geſamtzahl der Werkſchar
männer im Reich rund 200000 iſt der Anteil
des Gaues Halle Merſeburg freilich noch ſehr beſchei
den Es ſtehen Werkſcharen bzw ſind im Entſtehen
begriffen in Torgau Rackwitz Mücken
berg Dommitzſch Wolfen Zeitz und
Zipſfendorf Krs Zeitz Erfreulicherweiſe ſetzt
ſich auch bei den Betriebsführern immer ſtärker die
Erkenntnis durch daß eine freudig ſchaffende Ge
folgſchaft und als ihre Kerntruppe eine aktive Werk
ſchar die beſten Garanten für das Wohlergehen
ihres Betriebes ſind Nichts wäre falſcher als in

W
entgegengeſetzten Richtung kam im gleichen A
blick ein Laſtkraftwagen mit Anhänger Die giden
liefen gerade in den Laſtzug hinein und gert
zwiſchen Motorwagen und Anhänger Dabei rieten
der fünfjährige Junge tödlich verletzt urd

F J T

Der KompanieFührer überraſcht
Höhnſtedt Jn Höhnſtedt gab es während der le

Manövertage eine Ueberraſchung Die erſte Kom W
der 13 Nachrichtenabteilung war als Einquartier
angemeldet Jhr Führer Hauptmann Wachter rung
wie ſich bald herausſtellen ſollte den Höhnſte t
nicht unbekannt hatte er doch noch vor wenigen J hre
als Gemeindepfarrer gerade in Dederſtedt und gen
ſtedt gewirkt So dauerte es nicht lange bis ſich w
ganze Kompanie heimiſch fühlte Außer dem üblich
Manöverball gab es noch ein Fußballſpiel das
Soldaten mit 3 gewinnen konnten e

Ruchloſe Tat an zwei Fohlen
Artern Eine ruchloſe Tat die auf der Weihe

des Ortsbauernführers im benachbarten Heygendorf verübt wurde hat die Bevölkerung des Ortes
in helle Empörung verſetzt Von einem unbekann
ten Täter wurden zwei wertvolle Fohlen mit zahl
reichen Meſſerſtichen bearbeitet einem der Tiere e
gar der Bauch aufgeſchlitzt ſo daß die Eingeweide
heraustraten Eine ſofortige Notſchlachtung war
erforderlich Auf die Ergreifung der Täter wurde
eine Belohnung von 100 RM ausgeſetzt

Hettſtedt Vermißter meldet ſich Auz
Schleſien hat ſich der Bäckerlehrling Heinz Jüne
mann Hettſtedt gemeldet der ſeit dem 22 Auguſt
dieſes Jahres vermißt worden war Er befindet ſi
bei dem Bauer bei dem er im Landdienſt geweſen iſt

Wippra Lebensmüde Eine Ehefrauymachte ihrem Leben durch Erhängen ein Ende Die
Tat iſt in einem Anfall von Schwermut begangen
worden

den Werkſcharen etwa militäriſche Verſuche oder
Soldatenſpielereien zu ſehen Jn ihnen ſollen die
beſten deutſchen Arbeiter Schulter an Schulter mit
ihrem Betriebsführer ſtehen und ihren Betrieb als
ihre zweite Heimat bis zum letzten zu verteidigen
beveit ſein

Man kann die Werkſchar als eine neue Lebens
form bezeichnen Sie ſoll das Erleben des Betrie
bes in einer gewiſſen Form dokumentieren Die
Mannſchaften ſollen ganze Kerle fein zuſammen
halten und Kameradſchaft üben ſtolz auf den Wert
den ihrer Hände Arbeit ſchafft jederzeit bereit zum
Einſatz ſei es bei Betriebsappellen bei der Feier
abendgeſtaltung im Betrieb oder der ideellen Auf
wärts entwicklung der geſamten Gefolgſchaft Sie
ſollen die Stoßtrupps des Sozialismus die Kern
truppen der Deutſchen Arbeitsfront ſein dazu ge
hört Diſziplin und Unterordnung weltanſchauliche
Ausrichtung im Sinne des Nationalſozialismus und
nicht zuletzt ein Vorleben dieſer Jdee

Beim Beſuch des Reichsorganiſationsleiters Dr
Ley am 8 Auguſt dieſes Jahres in Halle traten
die Werkſcharmänner des Gaues zum erſtenmal in
ihrer ſchmucken blauen Uniform in Erſcheinung
Sie werden im Laufe ber nächſten Monate und
Jahre in allen Betrieben aufwachſen und ſchon zum
nächſtjährigen Reichsparteitag werden Werkſchar
männer in größerer Zahl auch aus dem Kampfgau
Halle Merſeburg in die Stadt der Reichsparteitage
entſandt werden

Von Weſpen überfallen
Siptenfelde Die über 80 Jahre alte Witwe Henze

wurde in der Nähe des Melkeſchuppens von Weſpen
überfallen und arg zugerichtet Jm Begriff nach
Hauſe zu gehen riß ſie einen am Wege ſtehenden Pfahl
mir ihrem Kleide um Dieſen Pfahl hatten Wald
arbeiter in die Erde geſteckt um einen Weſpenſchwarm
in der Erde unſchädlich zu machen Durch das Löſen
des Verſchluſſes wurden die erregten Tiere frei und
ſtürzten ſich auf die alte Frau Waldarbeiter eilten der
Frau die viele Stiche im Geſicht und Hals erhalten
hatte zu Hilfe

Der Kuppelei ſchuldig
Sangerhauſen Vor dem Richter in Sanger

hauſen hatte ſich die Jnhaberin einer Gaſtwirtſchaſt
in der Nähe von Uftrungen zu verantworten der
zur Laſt gelegt wurde in den Jahren 1930 bis 1935
in ihrem Gaſthaus der Unzucht Vorſchub geleiſtet
zu haben Das Gaſthaus iſt inzwiſchen geſchloſſen
und der Jnhaberin die Konzeſſion entzogen worden
Die Angeklagte ſtritt alle ihr zur Laſt gelegten
Straftaten ab und verſchanzte ſich hinter der Aus
rede von dem Treiben in ihrem Lokal nichts gewußt
zu haben Die Ausſagen brachten aber den Nach
weis daß die Angeklagte von den Vorgängen unter
richtet war Sie wurde deshalb wegen Kuppelei
zu einer Gefängnisſtrafe von zwei Monaten
und 150 Mark Geldſtrafe verurteilt Die Angeklagte
war wegen gleichartiger Vergehen ſchon mehrfach
vorbeſtraft

Anufahrt der Grubenbahn überhört
Nonnewitz bei Zeitz Die 682jährige Witwe

Minna Würnſch die ſchwerhörig und auf einem Auge
blind war hatte beim Ueberſchreiten der Gleiſe die
herannahende Grubenbahn nicht bemerkt und wurde
von der Lokomotive erfaßt Kurze Zeit nach dem
Unfall erlag die Frau ihren Verletzungen

Namen der Olympia Fackelläufer
im Goldenen Buch

Bad Liebenwerda Aus Anlaß des Olympig
Fackelſtaffellaufes der in der Mitternachtsſtunde
zum 1 Auguſt durch die Kreisſtadt Bad Liebenwerda
ging und dem hier etwa 20000 Beſucher aus dem
ganzen Gau beiwohnten trugen ſich Gauleiter
Jordan der Landeshauptmann der Provinz
Sachſen Otto und der Rundfunkſprecher Hans
Günther Marek in das Goldene Buch der Stadt
ein Zu der letzten Sitzung der Gemeinderäte hatte
der Bürgermeiſter auch die zehn Liebenwerdaer

7 eingeladen die ſich ebenfalls in das
oldene Buch der Stadt eintrugen Jhr Name iſt

dadurch für alle Zeiten mit der Geſchichte der Kreis
ſtadt verbunden

Heilmittelſchwindlerin verurteilt
Torgau Das Torgauer Schöffengericht hatte eine

gewiſſe Margarete B aus Berlin die in Langen
graſſau im Kreiſe Schweinitz mit viel Redekunſt an
gebliche Krebsheilmittel vertrieben hatte wegen
Betrugs zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt
Die Zweite Torgauer Strafkammer verwarf die Be
rufung der Verurteilten

Sportfeld in Elſterwerda
Elſterwerda Vor zwei Jahren hat die Stadt

verwaltung im ſtädtiſchen Park ein Strandbad an
legen laſſen Jetzt werden dicht am Bad mehrere
Plätze für die Ausübung verſchiedener Sportarten
geſchaffen ſo daß Elſterwerda ein regelrechtes Sport
feld bekommt Zunächſt iſt vorgeſehen den jetzigen
Sportplatz im Park ſo zu vergrößern daß er allen
Anforderungen gerecht wird Ferner werden ein
Aufmarſchgelände und ein Feſtpiatz geſchaffen Auch
für die Anlage von Tennisplätzen iſt Gelände aus
erſehen Um die Plätze ſchaffen zu können müſſen
Bäume gefällt und Gräben zugeſchüttet werden Mit
den Arbeiten ſoll bald begonnen werden ſo daß die
ganze Anlage ſchon im Frühjahr benutzt werden
kann Für die Durchführung des Geſamtplanes
ſtehen aus Rücklagen 20 000 RM von der Stadt zur
Verfügung Man hofft daß ſich auch die ſtaatlichen
Stellen mit Zuſchüſſen beteiligen

Auf den Kopf 500 RM Spareinlage
Herzberg Elſter In dieſen Tagen hat die

Sparkaſſe des Schweinitzer Kreiſes im Einlagen
beſtand die 20 Millionen Grenze überſchritten Die
volle Bedeutung dieſer Zahl ergibt ſich jedoch erſt
aus der Tatſache daß bei der Sparkaſſe des Schwe
nitzer Kreiſes nunmehr auf den Kopf der Bevölke
rung rund 500 RM des Einlagebeſtandes entfallen
während der Durchſchnitt im Reich nur bei etwa
245 RM liegt Der größte Teil des Einlagen
zuganges ſetzt ſich aus kleinen und kleinſten Beträ
gen zuſammen an dem auch die Schuſſparkaſſen
einen nicht unerheblichen Anteil haben

Obereichſtädt Krs Querfurt Bau eines
Teiches Jn Obereichſtädt wird zur Zeit ein
Teich angelegt der für Brandfälle genügend Waſſer
zur Verfügung haben wird Man will eine Boden
r ausbauen um das Regenwaſſer aufſammeln
zu können

Freyburg Vermißt Seit dem 2 Septembe
wird der Schuhmacherlehrling Heinz Könitz aus t
Siedlung Marienberg vermißt K iſt 14 Jahre

eckdienliche Angaben erbittet die Polizeibehör
reyburg
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Seſt
habe nur Neigung für meine Muſik und Malerei
Wahrſcheinlich bin ich in dieſer Beziehung mütter
licherſeits erblich belaſtet, fügte er lächelnd hinzu als
wolle er damit andeuten daß er dieſer Unterredung
weniger Ernſt beimeſſe Unſere liebe gute Mutter iſt
ja leider viel zu früh dahingegangen

Er warf einen wehmütigen Blick nach dem großen
Porträt an der Wand das die über alles geliebte
Mutter in Lebensgröße darſtellte und pietätvoll mit
einem Jmmortellenkranze umrahmt war Lebte
Mama noch ſo wäre es jetzt wohl beſſer für mich be
ſtellt Ohne Zweifel würde ſie auf meiner Seite
ſtehen wiewohl ihr Einfluß auf dich ja wohl nie ein
beſonders großer geweſen ſein dürfte

Jch bezweifle ſehr daß deine Mutter dich in
deinem jetzigen Vorhaben begünſtigen würde unter
brach der Alte ihn mit beſonderer Schärfe Sie würde
es vielmehr wie ich unbegreiflich finden daß du dich
ſo widerſpenſtig zeigſt dem Gebote der Firma nach
zukommen und ſie traditionsmäßig zu übernehmen
Noch nie iſt es anders geweſen als daß der älteſte
Korff die Firma Korff Co Jm und Export über
nommen hat Du biſt der erſte der ſich weigert und
ich bin tief bekümmert deshalb Harald

Die Welt hat ſich geändert Vater entgegnete
der Sohn im weichen Tone und betrachtet ſeine blank
polierten Fingernägel Die Anſchauungen auf denen
die Firma baſiert ſind altmodiſch und morſch und
paſſen nicht mehr recht in unſere heutige Zeit Was
heißt Tradition Darüber ſind wir heute doch längſt
hinaus Gott ſei Dank Es wird Zeit daß mit allen
altmodiſchen Anſchauungen endlich einmal gebrochen

wird
Aber nicht deshalb habe ich mich entſchloſſen Ver

zicht zu leiſten zugunſten Gerhards der der geborene
Kaufmann iſt und nach meinem Dafürhalten allein
berufen das Geſchäft zu übernehmen ſondern ich habe
keine Luſt mein ganzes Leben hindurch etwas zu
treiben das mich nicht befriedigt Jch will meinen

Neigungen leben und nicht mein eigener Sklave
werden s

Wünſcheſt du wirklich daß ich mein ganzes Leben
im Unglück in Unzufriedenheit und Widerwillen ver
bringen ſoll nur damit dieſe altmodiſche morſche
Tradition in der Firma bewahrt bleibt Nein nein
Ich kann das nicht glauben von dir Vater Das kann

Zu meiner Zeit ſprach man mit ſeinen Vater in einem
anderen Tone Harald erwiderte der Alte mit Schärfe

Der Alte ſchnitt dem Aufgeregten das Wort mit
einer heftigen Handbewegung ab Laß dieſe ſentimen

Haliſhe Nachrichten
talen Aeußerungen Harald ſagte er grob und im
höchſten Grade verärgert Du willſt alſo nicht Gut
Dann zu etwas anderem Welches iſt der Grund daß
du erſt jetzt nach Hauſe zurückgekehrt biſt ſtatt vor
Monaten als ich dich nach deiner Verzichterklärung
riefLarald nagte nervös an der Unterlippe und blickte

zu Boden
Beſondere Umſtände hielten mich zurück er

widerte er endlich Zudem fühlte ich mich nicht ganz
wohl wenn ich auch nicht ſo krank war um das Bett
zu hüten Jch weiß ja daß du dich wegen meiner
Krankheit bei deinen Geſchäftsfreunden in Schanghai
erkundigt haſt

Möchteſt du mir dieſe ſogenannten beſonderen
Umſtände nicht nennen

Nach langer Pauſe kam die Antwort zögernd von
Haralds Lippen Jch kann ſie dir leider nicht nennen

ſpäter vielleicht
Soſo Hängen dieſe Umſtände etwa mit deiner

Verzichterklärung zuſammen
Jn keiner Weiſe

Die grauen Augen des Alten ſchienen ſich in die
Seele des Sohnes förmlich hineinzubohren

Sind dieſe ſogenannten beſonderen Umſtände etwa
mit einer Dame in Verbindung zu bringen Harald

Der zuckte zuſammen und wurde rot wie einSchuljunge Wie meinſt du das Vater fragte er
lauernd

Nicht anders als wie ich mich ausgedrückt habe
Alſo iſt eine Dame daran ſchuld daß du erſt jetzt
nach Hauſe zurückgekehrt biſt Etwa Fräulein Renée
Bravon die ſcharmante Franzöſin

Harald Korff lachte laut auf Alſo auch meine
Beziehungen zu dieſer jungen Dame haſt du in Er
fahrung gebracht Vater Ich bedaure es tief daß du
es für nötig gehalten haſt deinem dreißigjährigen
Sohn nachzuſpionieren wirklich ich bedaure
das ſchmerzlich Jch denke doch ich bin alt genug und
benötige keinen Aufpaſſer mehr

Donnerstag 10 September 1936
Diskutieren wir über die Notwendigten

Nichtnotwendigkeit nicht weiter Alſo du giöſt zu der
du zu dieſer Franzöſin Beziehungen unterhältſtz b

Gar nichts gebe ich zu Weil es nicht zutrifftr
Du haſt alſo nicht die Abſicht dieſe Dame

heiraten zuJch hätte ſchon den Wunſch Fräulein Renee 9
von zu heiraten denn ſie iſt ſehr ſchön und geiſtre
und aus allerbeſter franzöſiſcher Familie Aber ſie eich
nicht die Abſicht mich zu heiraten leider leider

Sie hat dir das alſo erklärt auf dein Befragens

fragte Friedrich Korff tJch habe ſie durchaus nicht gefragt ob ſie m
Frau werden wolle denn ſo intim bin ich nicht
ihr ſondern ſie hat wiederholt Aeußerungen falle
laſſen die keine Zweifel darüber aufkommen laſſen
daß

Alſo gut unter brach ihn der Alte Deine Er
klärung genügt mir vollkommen Wie ſtellſt du dic
denn zu einer Heirat mit Eliſabeth Terheggen J
weißt daß es ſchon der ſehnlichſte Wunſch deiner ver
ſtorbenen Mutter war daß ihr euch dereinſt einmal
heiratet

Niemals Vater
Die Augen des Alten flammten auf
Weshalb nicht forſchte er drohend

Harald lachte gezwungen Weil ich Eliſabetz
Terheggen nicht mag Vater

Alſo auch in dieſer Beziehung verweigerſt du
mir den Gehorſam

Ja denn du verlangſt Unmögliches von mir
Du hoffſt alſo doch noch auf die Franzöſin

Harald antwortete etwas zögernd und unſicher
mehr aus Trotz als aus Ueberzeugung Ja Jch
habe noch Hoffnung

Und ich verbiete dir dieſes Mädchen jemals zu
heiraten ich verbiete es dir ich dein Vater Wage
es nicht Noch nie hat ein Korff eine Ausländerin
geheiratet und am allerwenigſten eine Franzoöſin
kreiſchte Friedrich Korff Fortſetzung folgt

eine

mit

G Fe W CC Q T9

IITIIIIAm Riebeckplatz
III wer Slegeszue

durch ganz Deutschland

Se
n

Ab morgen Freitag

Der berühmte Fllm
den Tausende und

Abertausende sehen wollen
u

Ein ungewöhnlicher Film
um ein ungewönhniches
rhema ein geschlossenes tempoeo und ſeiden
schaftsgeladenes Filmge
bäude das unweigerlien

4

persönlich
anwesend anläßlich der Erst
auktührung neuen lustigen

errafilms

Karin Harcdät
Gercda Maurus M 36hnker
30e Stoeckel O Wernieke

Beginn 400 00 20 Uhr Ein seltsamer Gast

J

V eW
Gr Ulrichstraße

Ab heute Donnerstag
Ein mensemieher Film

packend erhebend beglückend

Umrahmt von der ganzen Schön
heit des tiefen dunklen

Böhmerwaldes

C W

Ufd Theuter

Freitag den 11 Sept
Sonnabencd d 12 Sept

französische
Meisterfilm

J d 1 d
das Hädchen aus d Böhmerwald

Ein Frauenschicksal
In der Hauptrolle
LeniHahrenbach I
die bezaubernde Schauspielerin

vom Theater a d Josephstadt Wien

S HeuteEnas a r

Eine
überſichtl
gedruckte Karte ſo
wohl für die Fa
milie als auch j
u u Hande

2 Nacht Vorstellungen

Das Schicksal
einer jungen Ehe

Es ist eine alte Meisterschaft der Franzosen
obleme mit aller Freiheitund doch

mit großer Delikatesse zu behandeln

Man muß dieses Filmwerk gesehen

haben Es istund bleibtein Eriebnis

Vorverkauf Ufa Kasse

T
bivat

Haltbare gute
Schuhſenkel

empfiehlt
H Schnee Nacht

Gr Steinſtr

Brendel
Tel 332 23

Wandkarte
von

Mittel
deutſchland

für die Leſer und
Geſchäftsfreunde

der Halliſch Nach
richten zum Vor
zugspr v 50 M

wirkl gute

Uittagsch
RM O 50 00

8 Gerichte
Gr Steinstr 14

Eing Mittelstraße

814

Bridge
Unterricht Zirkel

ſauber

Schifffahrt u

Max Zaubitzer
Steinweg 52

Atepromenade

Wir wiederholen
Der überwältigencde Erfolg

abends
11 Uhr

Came Kli sti in seinen Bann zwingt Vertehr Bürose vie er S n 3 nach dem aufsehen VebsrJen a i vnle
anze Kerl ein urfideles erregenden Roman von unIaus ein Rheinländer mit der Carl Uns elt Beſtellung nehmen

ganzen angeborenen Fröhlich Hauptdarsteller alle Geſchäfts u

j en NachrichtenSchönhals er miet uſow das Träger
perſonal entgegen
Verſand na
wärts gegen Vor

aus

D j t Il Außergewönhnlich r Jorio mdie Handlung Verpackg an jedere 8 e Außergewsn n lich I gewünſchieudreſfe
die Darstellung haſt en We

Ein Großfilm aus einer Halliſchen
t t ü x tia interessanten Welt Kachrichtenalte Juna aus all Vorher das große Beiprogramm I

sie hern Sie sien reent Heute leteter Tag Hundefutter
zeitig gute Plätze gibt ab

i Sise

Pera lutherſinde

mm

um Schubert

e

Romantische Nächte
rlebt man nie allein

So war es 50 ist es
So wird es immer sein

in Film von 6 Zurri und
79 Forster Rusik und
musikal Leitung Franz
Doelle Aerstellungs
gruppe M Pfeiffer Spiel
leitung Herbert Maischk

frivole Seit des unsterblichen

IIfa
9m Beiprogramm Der Wfa Rulturfilm

Schlüssel zum Reich Schlüssel zur Welt
und die neueste IIfa Ton Woche

Werbt für Eure Zeitung

einer hP Hörviger i Petrovien

Drei mäderl

Der melodienreiche Grosfilm
des Syndikats

Regſe E W Emo
m Vorprogramm

III XIIIIIVIBavaria ronwoche
W 400 15 80 So ab 30

Jugenöliche haben Zutritt

e tenFreitag 11 Sonnabend 12 Sonntag13 a ää e
Auch eine kleine Anzeige

hat großen Erfolg

Jan
Sonnabend 12 September 8 Uhr

sonder Tanzabend
Kapelle Fritz Zschiesing

Sonntag 13 Sept nachm u abends
Sensations Gastspiel der welt

berühmten Kapelle

b Bartholomew
vom Eden Hotel Berlin Inhaber
der Goldenen Funkuhr vom

Deutschlandsender
Die Klangschönen Konzertdar
hbietungen und der sprichwört
lich elektrisierend Tanzrhvthmus
dieses Orchesters haben im In
und Ausland begeisterte Auf
nahme eNachm 30 abds 75 Militär 50
Was jede Dame von der Herbst
mode wissen mub zeigt die grobe

m oGeH9CH uder Firma Karstackt G
am 16 Sept nachm und abends

Karten bei Karstadt Hothan
Roter Turm und Saalschloß

r

dürten daß Herr

Max Reichert FriSaale an 28 7 1936

Willy F r iütsch der an allem schuldige Boccaccio

Heli Finkenzeller eine romantische SFiametta
Albrecht Schoenhals Jer fröklicke Kerzog der Liebe
Paul Kermmnp der verlegene Verleger Boccaccios
Fita Benkhoff eine putz und abenteuerlustige Frau
Gina Falkenbers die schöne Landesmutter

ine Fülle sich aneinanderreihender berauschender Silder läßt in
Verbindung mit einer spriteigen fröhlichen Handlung die heiter

ichters der Liebe lachend wieder auf
erstehen Sie ist inhaltlich u musikalisch eine völlige Meuschöpfung
u hat nicht das geringste mit einer älteren gleichnam Operette zu tun

Alte Promenade
Werktags 00 30 15 Akr Sonntags 00 40 6 15 Ahr

m gendltehe niehe za gelgssen

Biebesträum
Erika Dannhoff
Olga Tschechowa

Hans Söhnker
Walter Steinbeck

Sehelme bewachung
Ehescheidung Heirats

ſjauskunft Ermittlung nur Merseburgerstr 3
in einer vertraulichen Detektivarbeit habe

ich zu meiner c Freude ertahten
bing meine Arbeit nicht

jaur zu meiner vollsten Zufriedenheit ge
macht hat sondern daß durch seine Arbeit
welche interner Natur war ich in meinem
Prozeß zum Siege gekommen bin ſch kann
tlerrn Gerbing zu jeder Zeit empfehlen

SASIMN O
Hardenbergstr 1

Freitag Montag Heinznünmann

Ver
r

Die witzige Komikerkanone in demSkat heiteren u temperamentvoil ustspie
gelegenheit Der

Für vegelmäßiSonnabends n
t Ehepaar

ung

HN Steintor

Aubenvelter Toto 115 1

verlor21 4 35en B Bt

Wirboi üdormätiger Simmuno v bavo
od Sonntag 2u 4 100hrdugendvorste lung
Zimmormanns Siorstuden Mansfelderst

t jsebarisGepfi Getränke Reichhaltige Spe

Zu jeder Reiſe
gehört das

Allgem Mitteldeutſche

Ffahrplanbuch
Preis nur 40 Rpf

Gold Nadel
mit Perle und

Brillanten Gegen
Belohn abzugeb

illiFriede erao

Plane
verlor v Luther
platz bis Pfänner
höhe Bitte abzu

tr v sebg Obſtſtand

Diſziplin
die NSD

iſt im 2
gung

tariſierte

mag den

der Ehr

den Nat

bolſch

oder

Mann gen
Auge r

tion vt ich ül
ren Friede
ich den inn
na h n e ö
der Natiot
dern vor
zeugung d
abhängi

Die M
gela Khur
trage der
Deutſchlan
Hetze des
nien in ei
wandeln
Dafür gar
die nation
Das deutſ
als mit all
in unſeren
und Freut

Die
Ich hal

kriegsmin

Dien ſt z
zur Einfü
Deutſche
Notwendit
land regi
Deutſchen
nur zwei
Jahre i

D

In ſei
kongreſſes

Es
Ehre T

der E
Treue zu

ſchweißter
des deutſe

Ehre erké
Deutſche
neben der

Deutſe
ve r ä n i
deutſche

Wehrhaft
Deutſchla
beſtimm
teidigen
daß De
übrigen

außerhal
Die

in dem
tigung

Kämpf
t inn
ieſes V

Gefängn
Stellung

des Lebe
verſtand

ſcheinbar
geſſe
rer dieſe

nicht bo
nicht ve

in Deut
organiſi
Hamme
Atlanti

Dan
Statt a
liegt d

nents
vor unwismus



r Weide
eygen
es Orte
nbekann

mit zahl
Tiere ſo
ngeweide
tng war
r wurde

Auz
z Jüne

Auguſt
indet ſich
veſen iſt

che oder
ollen die
lter mit
trieb als
rteidigen

Lebens
ß Betrie
en Die
ſammen

en Wert
reit zum
r Freier
en Auf

aft Sie
ie Kern
dazu ge
ſchauliche

mus und

ters Dr
e traten

enmal in
cheinung
tate und
chon zum
zerkſchar

ampfgau
arteitage

r Kreis

teilt
atte eine
Langen

kunſt an
wegen

rurteilt
die Be

2 Stadt
bad an

mehrere

ortarten
g Sport

jetzigen
er allen
den ein
n Auch
ide aus

müſſen
den Mit
daß die
werden

utplanes
tadt zur
gatlichen

nlage
hat die
inlagen
n Die
och erſt
Schwe

gevölke
ntfallen
ei etwa
nlagen

Beträ
arkaſſen

begangen

Paſſendorf
ein vollbeladener Erntewagen

mal ſpiele ich immer mit meiner Puppe

a 7e ee

46 Jahr
r

ginder ſpielen natürlich auch einmal Pferde
Das iſt immer eine etwas heikle Angelegenheit
Das Pferd kann nicht ſprechen Wenn alſo ein
Junge ein Pferd ſpielt ſoll er nichts ſagen er darf
höchſtens einmal heftig wiehern oder auch mit

ſeinem Fuß ein bißchen in die Gegend ſchlagen

Beſſer hat es der Kutſcher Er kommandiert
und dirigiert den zum Pferd gewordenen Spiel
tameraden er iſt es auch der zu allererſt ſchreit
Menſch ſei ruhig ein Pferd kann doch nicht reden

dabei ſoll er bloß froh ſein daß er ein Pferd ge
funden hat und wenn er es hat muß er es liebevoll
beha ndeln

In Passendort wollten Drei die Ernte einfahren

Meiſt iſt es ja ſo daß der Kutſcher beim Pferde
ſpiel ſelbſt mitlaufen muß Etwas anders wird die
Lage wenn das Pferd vor den Wagen ſoll Na
mit dem kleinen Handwagen mag es noch gehen aber
mit einem Heuwagen Jch danke ſchön

Die beiden Bilder die ihr hier ſeht ſtammen aus
Zwei Pferde ein Kutſcher und

Es wird Ernte
Einfuhr geſpielt Natürlich käme die Ernte auf
dem Wagen mit dieſen Pferden und dem Kutſcher

nie in die Scheune Aber das iſt ganz gleich Man

J tut ſo als ob ſDas Pferd linker Hand iſt ſogar noch ſehr jung
das rechte iſt etwas älter

Die beiden Pferde ſind jung

Treu und tapfer ſind

September 10360

beide Pferde Willig gingen ſie an die Wagenkette
nachdem ſie in den Zügeln in Geſtalt von Binde
garn waren Und der Kutſcher auf der Deichſel
ſchrie Hü hot hü Ja und dannklirrten wohl die Ketten die beiden Pferde legten
ſich in die Riemen und die Deichſel blieb weiter in
ihrer ſenkrechten Lage Der Kutſcher ſchrie weiter
und die Pferde zerrten weiter Es rührte ſich
nichts am Wagen Gott ſei Dank daß ſich nichts
rührte Käme der Wagen wirklich ins Rollen es
gäbe ein unüberſehbares Unglück So iſt das Spiel
auch nicht gemeint Jm übrigen ſind an dem Ernte
wagen die Bremſen angezogen und der Kutſcher
weiß daß er die nicht löſen darf Er will auch nur

e

Aufnahme Danz

daß die beiden Pferde die Deichſel etwas aus
ihrer ſenkrechten Lage bringen dann gilt der Wagen
als rollend und die Ernte bald als eingefahren

Ein paarmal mußte der Kutſcher noch ſein Hü
hot ſchreien dann gelang es den Pferden die
Deichſel etwas zur Seite zu ziehen und alle drei
waren zufrieden Geſprochen hat nur der Kutſcher

die Pferde ſchwiegen und ſchwitzten ein wenig
Als die Ernte eingefahren war gingen Pferde
und Kutſcher auf die Pferdekoppel und guckten den
wirklichen Pferden zu Das Spiel war aus Es
war auch gut ſo denn ſchließlich hätte der Kutſcher
noch verlangt ſeine beiden Pferde ſollen Gras

freſſen Onkel Caju
Ich und die Puppe

Lieber Onkel Caju In den Ferien und auch ſo
Ich ſinge

S
S

ihr das Lied vor von eia popeia was raſchelt im
Stroh und dann ſchläft die Puppe gleich ein Auf
dem Bilde ſind wir beide ich und die Puppe

Thea Seyffart Halle 8 Jahre

Als die Einquartierung kam
Lieber Onkel Caju Wie es auf dem Bilde iſt

ſo kam die Einquartierung zu uns nach Wansleben

9

Alſo das war großartig Von allen Straßen aus
allen Ecken kamen die Soldaten an Jm Quartier
war es dann ganz fein Jch guckte mir das Gewehr
den Stahlhelm das Seitengewehr und die Gas
maske ganz genau an Na in 10 Jahren iſt es ſo
veit daß ich auch zum Militär gehe Aber dann
Jch werde gleich Feldwebel

u
Je der Hellisch

De u a Sraleu e

Helmut Stella Wansleben a See 9 Jahre

Bei der T
h h

ante auf dem Lande

er Nechrichten
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Frau Adebar auf einem Bein
Klappert bald muß geſchieden ſein
Es
Wir hatten s hier ſo ſchön ſo gut
Jhr glaubt nicht wie mir s bangen tut
Vor unſrer Reiſe übers Meer

Herr Adebar kratzt hinterm Ohr
Sich eh s voll Aerger kommt hervor
Aus ſeinem Schnabel rot und lang
Mein liebes Weib was fällt dir ein

Geh laſſe doch das Zetern ſein
Du machſt ja unſeren Buben bang

Da klappern zwei nicht weit vom Neſt
Und halten ſich die Bäuchlein feſt

Jhr kennt die heutige Jugend ſchlecht
Nur übers Meer ſcheint uns faſt dumm
Ging s zweimal um die Welt herum
So wäre das uns gerade recht

fällt mir diesmal gar ſo ſchwer

Drei Tage ſpäter flog man los
Der Schmerz Frau Adebars war groß
Zu ſchwer war s ihr vom Neſt zu gehn
Liebkoſend ſtrich ſie drüber hin
Und ſchluchzte Jinmer ſteht mein Sinn
Nach dir leb wohl auf Wiederſehn

De e See117

Die Geſchichte die hier erzählt werden ſoll hat
ſich vor zwanzig Jahren an der Küſte Deutſch Oſt
afrikas zugetragen Am erbittertſten wurde wohl
in DeutſchOſtafrika gekämpft und Lettow Vorbeck
der auf afrikaniſchem Boden für Deutſchlands Ehre
kämpfte legte mit ſeinen Mannen die Waffen erſt
aus der Hand als in Europa Waffenſtillſtand ein
getreten war

Bald nach Kriegsausbruch blockierten engliſche
Schiffe die Küſte Deutſch Oſtafrikas ängſtlich dar
auf achtend daß kein deutſcher Dampfer die Häfen
verlaſſen oder anlaufen konnte Wenn es trotzdem
einigen Schiffen gelang die engliſche Blockade zu
durchbrechen um Arzneimititel unition Kon
ſerven und dergleichen nach DeutſchOſtafrika zu
bringen ſo zeugt das für die unverwüſtliche Tat
kraft unſerer tapferen Männer

Wie eine Katze vor dem Mauſeloch lag der Eng
länder längs der ganzen Küſte auf der Lauer Natür
lich hatten die Deutſchen gutgedeckte Stationen an

es Deutſche Askari Sie ſtanden in einem wirren
Haufen geſtikulierten mit den Händen und bemerkten
die Nahenden erſt als ſie bis auf zwanzig Meter
herangekommen waren Jäh verſtummte ihr Ge
plapper Aber der Deutſche machte die Gruppe raſch
lebendig Zu cher Abteilung ſie gehöre Wo
ſtationiert N des weißen Vorgeſetzten Wenig
ſpäter wußte er alles Was er da vor ſich ſah war
die vollzählige Mannſchaft der Station R Und was
ſie ſich in Abweſenheit ihres weißen Unteroffiziers
der nach M befohlen worden war geleiſtet hatte

war ein dummer Streich aDas Stationshaus ſollte zwei neue Fenſter
ſcheiben bekommen Träger aus M hatten ſie ge

gelegt von denen aus ſie die draußen patrouillieren
den Schiffe beobachteten

Eines Tages nun geſchah etwas Unerwartetes
Wie auf ein Kommando ſteuerten ſämtliche engliſchen
Blockadedampfer auf eine beſtimmte Stelle der Küſte
zu und eröffneten ein irrſinniges Geſchützfeuer das
z der dort verborgenen deutſchen Station X gelten
onnte

Was hatte das zu bedeuten
Der Leiter der benachbarten deutſchen Station

hatte ſich von ſeiner Ueberraſchung kaum erholt als
die Engländer auch ſchon wieder abdrehten und da
vondampften Kaum eine Stunde ſpäter lagen ſie
wieder an ihren alten Lagerplätzen als ob nichts ge
ſchehen wäre

Mit nur wenigen Begleitern brach der Leiter der
benachbarten Küſtenſtation auf um nach X zu mar
ſchieren Der Führer des kleinen deutſchen Trupps
der größtenteils aus Farbigen beſtand trieb ſeine
Leute zu höchſter Eile an Verbandszeug und die
notwendigen Medikamente führten ſie bei ſich Wenn
ſie nur nicht ganz zu ſpät kamen

Aber plötzlich hemmte er den Schritt und ſtarrte
auf eine Gruppe ſchwarzer Soldaten Askari waren

Lieber Onkel Cajul Dieſen Sommer war ich
verreiſt in der Sommerfriſche nach dem Eichsfeld
Leider ſind die Ferien ſo ſchnell hingegangen
Meine Lieblingsbeſchäftigung war das Hühner
füttern Jch hatte immer Mitbeid und ſo gab ich den

Hühnern mehr Aber da kam ſchon die Tante und
mahnte Nicht ſoviel Jnge ſonſt legen ſie kein
Eier Jch malte dann dieſes Bild

Jnge Pinkale Halle 10 Jahre

bracht Die Askari Kinder die ſie nun einmal
waren und blieben hatten entdeckt daß ſich wunder
ſchöne Blendeffekte mit den Scheiben erzielen ließen
wenn man die Sonne darauf ſcheinen ließ
Dieſes kleine Spielchen wurde der Station zum Ver
hängnis denn das am nächſten liegende engliſche
Blockadeſchiff faßte die Geſchichte anders auf und
glaubte Signale voll gefährlicher Geheimmeldungen
zu erkennen Und ſchon verſtändigte es die anderen
Schiffe die ſich dann verſammelten und Schuß auf
Schuß auf die Stelle abfeuerten wo die Signale
entdeckt worden waren

Kopfſchüttelnd hörte ſich der Führer des deutſchen
Trupps dieſe Geſchichte an

Noch während der Deutſche mißmutig an der
Trümmerſtätte herumging kam ein Askari auf ihn
zu Herr ſie leben noch rief er

Wer lebt noch
Der Schwarze deutete winkte da er den Namen

nicht zu wiſſen ſchien Der Deutſche folgte der an
gedeuteten Richtung Der Weg führte zum Strand

dorthin wo ſich die Askari vor einigen Stunden
den Spaß mit den beiden Fenſterſcheiben erlaubt
hatten Eine Gruppe der Askari ſtand hier auf
geregt um die Sandkuhle herum ſie traten aber
raſch zurück als der Weiße hinzutrat

Dort rief der Askari der ihn herbeigeholt

hatte dort tMit gemiſchten Gefühlen trat der Deutſche näher
und ſchaute in die flache Kuhle Es war ihm nicht
zum Lachen zumute aber als er erkannte was zu
ſeinen Füßen im Sande lag hatte er doch Mühe ein
ſchallendes Gelächter zu unterdrücken Jn der Kuhle
lagen blitzend und unverſehrt die beiden Fenſter
ſcheiben die all das Unglück verurſacht hatten Sie
waren das einzige was von der Station heil
geblieben war

Aee e e t
Haſt du noch einen Bruder oder eine Schweſter
Nein ich bin alle Kinder die wir haben

4

Ein Schupo fragt einen kleinen Jungen der
lange an einer Straßenecke ſteht Na was willſt
du denn Meine Mutter hat geſagt ich ſoll
warten bis alle Autos vorüber ſind und nun
kommt gar keins

Papa der Menſch iſt doch aus Staub gemacht
Ja mein Junge
nd der Neger dann aus Kohlenſtaub nicht

war
9

Die kleine Grete aus der Schule kommend zur

Verantwortlich Carl Jungbauer Halle

Mutter Unſer Fräulein kennt kein Pferd Jch
habe eins gemalt und ſie wußte nicht was es iſt

rm e re
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Anhaltische Kohlenwerke

Der Vorstand
Nach dem abechließenden Erg Ergebnis meiner pllichtgemäsbes

auf Grund der Bücher und Schriften der Gesellschatft

r n e 31 Nochen en die Buchtü r Jahresabschluß unGeechàäftebericht den geretrichen Vorschriften

Berlin den 1 August 1936
Dr Waldemar KoehOeffentlich bestellter Wirtechaftsprufer

In der am heutigen Tage p Generalversamm
lung ist die i für das verſſossene Geschaftsjahr auf

tür die h undfestgesetzt 7 W n d J b der naches worden die ember ei einer der naen bezeichneten Banken nämlich p

in lin bei der Dresdner Bankbei der Berliner Handels Gesellschaft
bei der Deutschen Bank und Disconto

Gesellschaft
bei der Commerz und Privathank
bei der Reichs Kredit Gesellschaft
bei der Deutschen Effecten und

Wechsel Bank
bei der Allgemeinen Wirtschaftsbank

bei dem Bankhaus Gebr Arons
in Essen bei en Deuischen Bank und Disconte
in Dorimund bei d m Bank

er ner Bankin 7 M bei dem Bankhaus Baß Herz
bei der Dresdner Bankin Leipzig d dem Bankhaus z er S leinze

bei der Dresdner Bant
in Wernigerode bei der Commerz u Privatbank A

oder bei der Kasse der Gesellschaft in Halle a d Prinzen
straße 16 es rer der Gewinnanteiischeine Nr i
den Vorrugeak i ma der Gewinnanteilecheine Nr 10 zu d
Stammaktien gezahlt wird

Dem Auigichierat unserer Gesellechaft gehören an
Fechtzanwalt Dr Paul Leverkuehn Berlin
Fabrikbesitzer Dr Willi Hinniger BerBankdirektor Petrich u r ba

h Seheimrat r h c Karl von
ne o Bergassessor Otto Heufelder

e Dr r ing e h Waldemar
d ing F h Ferdinand Raab

Meu wühein Wätjen Berlin

Halle a d den 8 September 1936
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Durchgreifendes geſchehen muß

portüberſchuß erbrachte

48 Jahrgang 10 September

Die Zahl der Kriſen um den franzöſiſchen
rank hat ſich um eine vermehrt Wieder einmal

ſtehen die franzöſiſchen Finanzkreiſe vor der Aufgabe
alle Künſte anzuwenden um die Angſt der Bürger
und noch mehr als das zu verſcheuchen Als das
gabinett Léon Blum mit unzweifelhaftem Geſchick die
Löſung des Währungsproblems in Angriff nahm
ahnte wohl niemand daß ſchon nach ſo kurzer Zeit
die Frage wieder akut werden dürfte Die Volks
ſrontregierung ſteuerte darauf hin das feſtgefahrene
Wirtſchaftsſchiff wieder flottzumachen d h unter
Heibehaltung der alten Parität die unge
heuren Reſerven des Landes zu mobiliſieren und mit
ihrer Hilfe der Wirtſchaft das Arbeiten zu erleichtern
Dieſes Ziel iſt bisher nicht erreicht worden weder
gelang es die gehamſterten Noten geſchweige denn
Gold und Valuten aufzulockern Nach einem winzigen
Anfangserfolg blieben die Rückflüſſe ſtecken haupt
ſächlich wohl deshalb weil die Vorgänge im benach
harten Spanien die an ſich ängſilichen franzöſiſchen
Kentner zur Vorſicht mahnten Das Kabinett hat
zwar in rückſichtsloſer Art ſeine Geſetze durchgeführt

aber die getroffenen Maßnahmen ſind doch noch nicht
von einſchneidender Bedeutung und ſelbſt die Melde

pflicht für ausländiſche Zahlungsmittel die mit dem
z1 Auguſt ablaufen ſollte wurde verlängert Deſſen

ungeachtet genügten die Verordnungen den Verkehr
mit ausländiſchen Zahlungsmitteln in Frankreich ſo
zu beſchneiden daß Kriſen in dem früheren Ausmaß
ſich nicht wiederholen konnten

Auch das gegenwärtige Unwetter das über dem Fran
ken liegt iſt nicht gefahrdrohend Zwar halten
ſich die Kurſe der ausländiſchen u in Paris
am oberen Geldpunkt und die Banque de France ſieht

ſich genötigt größere Mengen dieſes Edelmetalles abzu
geben aber die in Frage ſtehenden Summen erreichen
hoch nur einen Bruchteil deſſen was im Mai Juni d J
zur Verfügung geſtellt werden mußte te Solange der De
viſenverkehr keine größeren Dimenſionen annimmt kann
er mit Leichtigkeit von der franzöſiſchen Notenbank ge

regelt werden zumal ſie fa immer noch über den Rie
ſen beſtand von 54 Milliarden FFranken Gold verfügt

Das ändert aber nichts an der Tatſache daß auch die
jetzige Regierung unter den gleichen Schwierigkeiten zu
leiden hat wie alle früheren und daß mit der Zeit etwas

damit Frankreich ſeine
ewigen Währungsſorgen los wird

Welche Urſachen eigentlich dazu geführt haben daß
der Franken wieder einmal die Grenzen des Goldwertes
hart ſtreift iſt ſehr ſchwer zu ergründen Wenn auch nur
ein Teil der Nachrichten zutreffen würde die von dauern
den Golderporten aus Spanien nach Paris zu berichten

wußten ſo hätte die franzöſiſche Zentralbank eine ſtarke
Anreicherung l ihrer Deckungsbeſtände vornehmen

können Da das nicht der Fall iſt muß das ſpaniſche
Gold ſehr ſpärlich gefloſſen ſein Die Belaſtung durch die

j Waren bilan z iſt hingegen einer jener Faktoren die
eine natürliche Nachfrage nach fremden Zahlungsmitteln

in Frankreich herbeigeführt haben dürſten Die Teuerung
im Lande führte ſicherlich zu einer verſtärkten Lager
haltung zumal ſie einer Deflationsperiode folgt die
zwangsläufig eine Verringerung der Warenvorräte in
der Wirtſchaft bedingt Kein Wunder wenn der Waren
hunger ein fehr großer iſt u tritt die Arbeits
beſchaffun durch die öffentliche Hand die gleichfalls
größere Lagerhaltung vorausſetzt und endlich ſind es die
weiteren Rüſtunge n die dem Lande ungeheure Laſten
an Geld und Verſchleiß an Material das teilweiſe aus
fremden Staaten bezogen werden muß auferlegen

Anderwärts hat man mit gutem Erfolge die Situation
durch verſtärkte Exporte wettzumachen geſucht e
Frankreich iſt dies nicht der Fall Das Ruüſtungsfieber
abſorbiert einen großen Teil der Produktion und erlaubt
es nicht damit auf dem Weltmarkt zu erſcheinen Außer
dem ſind die Kapazitäten in der franzöſiſchen Jnduſtrie
wirtſchaft nicht derart daß ſich eine beliebige Mehr
erzeugung durchführen ließe da ein Mangel an Ar
beitern herrſcht Endlich war Frankreich und iſt esheute noch eines der teuerſten Länder der Welt ſo daß
man mit den bisherigen Mitteln der Exportförderung

Zinsverbilligung nicht viel weiter kommt Alle dieſe
Urſachen führen immer wieder zur Erörterung der De
valvationsfrage Nichts iſt bezeichnender für die
Situation als die Tatſache daß die bisher ſchärfſten Geg
ner der Abwertung die Kommuniſten neuerdings ihre
Auffaſſung geändert haben und die Devalvation nicht
mehr als verruchte Tat der Bourgeoiſie bezeichnen

Rein äußerlich ſieht es ſo aus als ſei die Lage in
Paris wieder einmal ſehr zugeſpitzt die verantwortlichen
Männer in Frankreich ſcheinen jedoch nicht willens zu
ſein vorläufig an der alten Währungs Parität rütteln
zu laſſen Techniſch liegt dazu auch keine Veranlaſſung
vor und ſo wird man dann die Dinge auf ſich zukommen
lafſfen bis internationale Stabiliſierungsbeſchlüſſe mög
licherweiſe die Aufſuchung einer anderen Währungsebene
geſtatten Der gegenwärtige Stoß gegen den Franken
an dem ſich übrigens die Spekulation ſtark beteiligt wie
aus dem Emporſchnellen der Deportſätze hervorgeht iſt
ſicherlich durch die Maßnahmen des amerikaniſchen Schatz
ſekretärs Henry Morgenthau jr verſtärkt worden der für
das Schatzamt einen Mehrkredit von 400 Millionen Dollar

mit Rückſicht auf die düſtere Lage in Europa bereitſtellen ließ Derartige Ausſprüche können ſehr leicht Be
wegungen herbeiführen deren Tragweite niemand zu
überſehen vermag

Jedenfalls muß man ſchon heute mit einem rechnen
über kurz oder lang wird Frankreich eine Deviſen
kontrolle einführen ſelbſt unter Berückſichtigung
der großen Hilfe auf die es bei der Frankverteidigung
durch den britiſchen Manipulierungsfonds und durch
das Federal Reſerve Syſtem in New York rechnen
kann Schon jetzt ſteht der franzöſiſche Währungs
markt unter genaueſter Beobachtung der Banque de
France und man kann mit hoher Wahrſcheinlichkeit
darauf rechnen daß ſich ein unmerkliches Netz von
Verordnungen zu ſpinnen beginnt das die Rückkehr
zur freien Goldwährung fürs erſte unmöglich macht
es ſei denn eine Weltwirtſchaftskonferenzbringe die Stabiliſierung der großen Wechſelkurſe

Der Brühl behauptet sich
Die Kriſe der Pelz wirtſchaft über

ſtanden
Noch im letzten Vorkriegsjahr brachte der Leip

ziger Pelzhandel allein etwa 40 Prozent des
geſamten Steueraufkommens der Stadt auf Wie
ſteht es heute Die Kriegs und Nachkriegszeit
wurde nach manchem Auf und Nieder überwunden
Mit der nationalen Erhebung kam 1933 die Zeit des
internationalen Boykotts wo viele Plätze verſuchten
Leipzig den Rang als Pelzſtadt ſtreitig zu machen
Heute iſt wie Walther Kranich Leipzig in der Mit
teldeutſchen Handelsrundſchau ausführt das
Schlimmſte vorüber und die Welt nimmt
wieder gern Leipzigs Sortimente auf So konnte
erreicht werden daß im Jahre 1935 die Handels
bilanz der Pelzwirtſchaft mit einem Geſamtumſatz
Ein und Ausfuhr zuſammengerechnet von etwa

120 Mill RM aktiv war und einen kleinen Ex

r Zur Zeit beſtehen diemeiſten Schwierigkeiten in der knappen Deviſen
zuteilung die es mitunter erſchwert rechtzeitig
Warenvorräte heranzuſchaffen Das Märchen vom
leeren Leipziger Lager iſt aber ein Märchen Die
Verhältniſſe haben es mit ſich gebracht daß die An
ſuhren ruſſiſcher Waren nicht mehr ſo groß ſind wie
erwünſcht wäre Andererſeits lehrt die Leningrader

Auktion daß noch immer Ware von Ruß
land hereinkommt Außerdem iſt zu erwar
ten daß die zwiſchen den Regierungen gepflogenen
Verhandlungen zu dem Ergebnis führen daß ruſ
ſiſche Rauchwaren in größerem Maße Leipzig wieder
zugeführt werden

Einen weſentlichen Beſtandteil der Pelzwirtſchaft
bildet die Veredelungsinduſtrie Zwar verſuchte das
Ausland mit allen Mitteln eigene Jnduſtrien ins
Leben zu rufen Nicht immer glückten die Verſuche
doch iſt durch eine gewiſſe Abwanderung deutſcher
Betriebe in einzelnen Staaten eine Jnduſtrie empor
gewachſen die den Leipziger Betrieben mitunter un
liebſame Konkurrenz macht Das wieder auszu
gleichen iſt Ziel der Leipziger Pelzwarenbranche und
es iſt erfreulich feſtzuſtellen daß das Streben nach
Vollendung in beſter Qualitätsarbeit ſeinen Aus
druck und Lohn findet

Facharbeiterprüfung 1937
bei der Jnduſtrie und Handels kammer

zu Halle
Die nächſte Facharbeiterprüfung bei der Jnduſtrie und

zu Halle findet im Laufe der Monate
t ebruar und März 1937 ſtatt Zugelaſſen werden gewerb
liche Lehrlinge der Induſtrie die ihre Lehre bis ſpäteſtens
30 Juni 1937 beenden Richtlinien für die Prüfung ſind
von den Lehrfirmen unverzüglich bei der Kammer anzu

Reichlich Kartoffeln und Gemüse
Woohenberioht der Landesbauernsohaft Saohsen Anhalt

Das Angebot in Roggen und Weizen hat ſich im
Lroßen und ganzen kaum verändert Die auf den Markt
ekommenen Mengen fanden glatte Aufnahme ſeitens der
i thlen welche z T nunmehr bereits herangehen ihr
inlagerungsſoll einzudecken Die Verladungen von
uttergetreide Gerſte nach dem Mäſtergebiet Norddeutſch

ands halten an Freigegebene Partien Futterweizen und
d tezroggen werden vornehmlich von den Miſchfutter

Utelbetrieben aus dem Markt genommen Jnoöuſtrie
r iſt nur gering angeboten und findet ſofortige Aufu Angebot in r fehlt Die erhöhtenzie forderuugen in Brougerſte haben nachgelaſſen ſo
gik der Markt wieder ruhiger liegt Der Bedarf an
r hält weiterhin an bei wenig vorhandener Ware

ofen tebt ferner bei vollwertigen Zuckerſchnitzeln zur
artigen Lieferung während Trockenſchnitzel nicht ver
u mat werden

ruhig wert Oelkuchen Fiſchmehl knapp Heu Stroh
er Malzkeime Biertreber ebenfalls bei fehlendem An

zur prompten Lieferung
änd ie Lage auf dem Kartoffelmarkt iſt unver

beſerd Das Angebot iſt nach wie vor reichlich und war
g ers in der Altmark wo noch große Mengen mittel

von Sorten vorhanden ſind Die Aufnahmefähigkeitwell eiten der Verbraucherſchaft iſt aber ſehr begrenzt
tem egen der guten Ernte Gebiete die ſonſt in verſtärk

äufer auftraten in dieſem Jahre ſelbſt
v zur Verfügung haben Augenblicklich werAllerfrat zgend die Sorten Zwickauer Frühe Söhms
rüheſte Gelbe Frühgold und Flava gehandelt

9 peelbe Sorten betragen die Kleinhandelspreiſe 38 bis
R e 5 Kilo und die Großhandelspreiſe 8,20 bis 8,40
An ehe 50 Kilo Futterkartoffelmarktlage ruhig Dasgert iſt zwar größer geworden jedoch der Berda

eigener W nen e Mrieeo rnte verſorgt ſind abrikkartoffeln zufortiger Verladung waren einzeln gefragt
Auf de

fu m Gemüſemarkt fanden die reichlichen Ana von Blumenkohl bei herabgeſetzten und die von
bei anziehenden Preiſen glatte Aufnahme

Jm übrigen iſt die Futtermittelmarktlage

Schleppend iſt dagegen immer noch der Abſatz bei Kopf
kohl ſo daß zuſätzliche Mengen Holſteirer Kohls ſchwer
unterzubringen ſind Auch Bohnen bei welchen zur Zeit
Stangenbohnen vorherrſchen gehen langſam ferner Salat
Rettiche Spinat Gurken und Zwiebeln Jn beſter Güte
beſchaffenheit wurden Sellerie und Meerrettich angeboten
Auch die Obſt märkte waren wiederum reichlich be
ſchickt insbeſondere mit blauen Hauszwetſchen Abſatz zu
friedenſtellend bei Pflaumen langſam bei Birnen Ueber
ſtände Als Wirtſchaftsäpfel waren in erſter Linie hieſige
als Tafeläpfel Tiroler Goldparmänen am Markt Abſatz
letzterer nur langſam desgleichen bei Preißelbeeren Ba
nanen und Zitronen Jnländiſche und italieniſche Pfirſiche
ſowie italieniſche Trauben wurden gut untergebracht

Die Verſorgungslage in Eiern geſtaltet ſich weiter
hin günſtig Soweit der eigene Anfall Sachſen Anhalts
nicht ausreichte gab die Hauptvereinigung der deutſchen
Eierwirtſchaft Zuſchußmengen frei Auch für die kom
mende Woche iſt eine volle Bedarfsdeckung geſichert

Das Marktbild in Milch und Butter iſt gegen
über der Verwoche unverändert Milchanlieſerung und

Butterproduktion Fagüngig Butterbedarf noch mehr ge
ſtiegen er wurde durch zuſätzliche Lieferungen der Reichs
ſtelle gedeckt Auch für die kommenden Wochen wird dieſes
Bils ſich nicht ändern Die knappere Verſorgungslage
auf dem Fleiſch und Wurſtmarkt hat das Käſegeſchäft vor
allem auch bei Sauermilchkäſe außerordentlich belebt Die
Preiſe ſind unverändert

Beſchaffenheit für inländiſchen Weizen der Ernte
1936 Mit Wirkung vom 5 September iſt für alle
Getreidewirtſchaftsverbände das Weizendurchſchnitts
ewicht auf 75 77 ig je l 188 1925 g je
anſtatt des bisherigen 76 77 kg je hl feſtgeſetzt

worden Die Zu und Abſchläge für Mehr und
Mindergewichte wie wir ſie kürzlich bereits ver
öffentlichten bleiben unverändert

Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten

Wolken über Frankreich

melden können die eine ordnungsgemäße Lehrzeit in

fordern Die Lehrfirmen werden weiterhin gebeten auf
Grund der Richtlinien der Kammer bis ſpäteſtens 15 Ok
tober 1986 die Anzahl der in Frage kommenden Lehrlinge

nach Lehrberufen gegliedert mitzuteilen Die Kam
mer überſendet daraufhin den Betrieben die erforderliche
Anzahl Meldebogen und ſonſtige Unterlagen die bis
ſpäteſtens 31 Oktober 1936 einzureichen ſind Bemerkt
wird noch daß auch ſolche Facharbeiter ſich zur Prüfung

ihrem Beruf nachweiſen und die bisher keine Gelegen
3 gehabt haben ſich einer ſolchen Prüfung zu unter
ziehen

Erholung im Stand der Reben Obwohl durch
das ſchlechte Wetter in den erſten Auguſt Wochen die
Entwicklung der Trauben Rebſtand beeinträchtigt
wurde trat nach der folgenden Erwärmung in Ver
bindung mit vorwiegend warmen Niederſchlägen
wieder eine Erholung ein hein
Gebr Jentzſch AG Naundorf bei Großenhain Sa
Wieder 8 Prozent Dividende Der Auf
ſichtsrat der Gebr Jentzſch AG Naundorf bei
Großenhain/Sa beſchloß der zum 10 November
nach Halle einzuberufenden oGV für das abgelau
fene Geſchäftsjahr 1935/36 nach Vornahme reichlicher
Abſchreibungen und Rückſtellungen die Verteilung
einer Dividende von wieder 8 Prozent in Vor
ſchlag zu bringen

Die Zuckerfabrik Nauen in Nanuen ſchüttet für
1935/36 wieder 6 Prozent Dividende aus

Kartoffeln an den Verbraucher
Da in Kürze die Spätkartoffelernte beginnt iſt

es notwendig den Erzeuger noch ein auf wich
tige Beſtimmungen bez der Verbraucher
belieferung hinzuweiſen wie ſie in der Anord
nung 4 des Kartoffelwirtſchaftsverbandes Sachſen
Anhalt vom 16 September 1985 feſt elegt ſind
Danach ſollen die bereits beſtehenden Geſchäftsver
bindungen zwiſchen Erzeuger und Verbraucher
Haushaltungen nicht geſtört werden zumal wenn

die unmittelbare Belieferung ſeit langem erfolgt
und zwar auf Grund vorheriger Beſtellung
ſeitens des Verbrauchers Auf die Neueinführung
des Kontrollſcheines ſei in dieſem Zuſammenhang
beſonders verwieſen

Um aber Verſuchen mit teilweiſe unlauteren
Mitteln Kundenfang zu treiben und den reellen
Handel auszuſchalten entgegentreten zu können iſt
es laut obiger Anordnung dem Erzeuger ver
boten mit Kartoffeln zu hauſieren d h ſie
ohne vorherige Beſtellung in eigener Perſon oder
durch Dritte feilzubieten Er darf ferner weder
Verbraucher noch Kleinverteiler z B
Ladengeſchäfte aufſuchen um Beſtellungen entgegen
zunehmen Dieſes Verbot gilt auch für Angebote
von Kartoffellieferungen in Zeitungen Zeitſchriften
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Berliner Börse
Roeutiger Frühverkehr

Berlin 10 September Die im geſtrigen Ver
kehr r zu verzeichnende geringe Belebung des Wertpapierhandels dürfte ſich et
weit ſich bisher überſehen läßt kaum fortſetzen
Vielmehr rechnet man mit einem weiter recht ſtillen
Geſchäft aber behaupteten Kurſen Am Valuten
markt iſt nach den letzttägigen ſtarken Veränderun
gen heute eine Beruhigung eingetreten Das Pfund
errechnete ſich in Berlin mit unverändert 12,59 der
So Jrr mit 2,491 und der holländiſche Gulden mit

/67

Berliner Börse von gestern
Berlin 9 September Obwohl dem Geſchäfts

umfang nach der Beginn der heutigen Börſe ſich in
nichts von dem Vortage unterſchied war doch eine
freunölichere Grundhaltung nicht zuverkennen Da indeſſen kein beſonderer Grund hier
für vorhanden iſt dürfte die teilweiſe Erholung auf
einen rein pſychologiſchen Eindruck infolge des allge
meinen Rückganges der Goldvaluten und
der ſtilleren Auslandsbörſen zurückzuführen ſein
Jm übrigen verharren die Beſucher der Wertpapier
märkte in geſpannter Erwartung der bei der heu
tigen Frethanng des Parteikongreſſes zur Verleſung
gelangenden Botſchaft des Führers die
von weltpolitiſcher Bedeutung ſein wird

Nach der Betrachtung der einzelnen Märkte zeigt
der Montanmarkt eine gute Erholung Rhein
ſtahl gewannen Klöckner Höſch und Mannesmann
je zirka Harpener Prozent Von Braunkohlen
werten ſind Rhein Braunkohlen gegen den letzten
Kaſſakurs mit 3 Prozent zu ewue v garb

Von chemiſchen Papieren konnten ſi arben
um 5 auf 161 befeſtigen und zu dieſem Kurſe behaup
ten Gut erholt waren von Gummi und Linoleum
werten die Aktien der Conti Gummi um 2 Prozent
dagegen waren Harpener gegen die letzte Notierung
vom 5 Auguſt um 6 Prozent niedriger angeſetzt

Von Nebenwerten gewannen Weſtdeutſche Kauf
hof 56 Proz von Verkehrswerten Allgemeine Lokal

kraft 12 Proz ineRenten lagen ruhig Altbeſitz erö nProzent nighriger mit 1145 und gaben dann auf
114,60 nach Die Umſchuldungsanleihe notierte un
verändert 88 Brief Mittlere Reichsſchuldbuchforde
rungen Prozent höher
Mitteldeutsohe Börse

Leipzig 9 Septemberen e Weſchaſt
und anderen für einen größeren Perſonenkreis be
ſtimmten Mitteilungen Zuwiderhandlungen wer
den mit Ordnungsſtrafen geahndet

Berliner Getreidogroßmarkt
Ruhiges Geſchäft

Berlin 9 September An den Angebots und Abſatzver
hältniſfen im Berliner Getreideverkehr hat ſich weiterhin nichts
geändert Die Zufuhren der Landwirtſchaft ſind nur mäßtzig
und finden in erſter Linie in der Provinz Aufnahme DieGroßmühlen zeigen für Mahlgetreide lebhafte Aufnahme
neigung können aber lediglich ihren laufenden Bedarf decken
Futtergetreide liegt gleichfalls unverändert Hafer und ins
beſondere Futtergerſten fehlen faſt vollkommen Braugerſten
werden in hochwertigen Sorten aufgenommen Häufig gehen
Forderungen und Gebote noch immer weit auseinander

ehle liegen unverändert ruhig
Amtliche Berliner Notierungen vom 9 September

Marn Weizen Regen V 21 8rchschnitt 79 2 21 85 VI 21 68 VI 21 60o z 77 VIll 21 90 X 22 25 Xll 22 35
V ss V ſso Vull eizenkiete i 11 15X 18 X 182 XII 194 v 11 20 V 11 30 V 11 25

Futter V 218 Sommer V VI 11 50 X 11 55 X 11 60

b Regen II 10 15u c m m 165 IV ſo 30 V 68 VI 10 40
V 1e1 VI 182 VII 153 Vil 10 45 VII ſ0 ſ10 XI 10 30Vin ſe4 x 155 X iss g 1000eager 1 57 Vu 50 an i t
Vin ſees X i64 ar 100 ag w RM ab Statoo

Braugerste 219 225 Viktorta Erbeenab mirk Sia 210 216 Kl Speiseerdses
Qute Braugerste 213 218 Fottererbsen dab märk Statoo 204 2009 Peluschtes

wird die
aus inlä
milchverbrauchs keine

argarine ei der regen NachfragePera qun ſtehenden Mengen ſchnell geräumt Sſch
Die Nachfrage war lebhafter doch bleibt das Angebot trotz
etwas größerer Schweineanlieferungen weiter app
Speck Am notierten hieſiger r ertermagerer Speck 92 95 do ſetter 80 82 RM für kg

Magdeburg 9 September Gemahlene Mehlis für Sep
tember 32,57 32,626 Tendenz ruhig Wetter trübe und

enügende Verſorgung durchgeführt

regneriſch Rohzuckerpreiſe unverändert Terminnottie
rungen unverändert Tendenz ruhig

Metatte
Berliner Metallimottierungen vom 9 September

Elektrotytkupter 86 diandard ind 168 25
Rafßünadekupfer 9 Hüätten Alum 44Standardkupter loco 49 50 Hüſſen Alum Drabt 148
Orig Hötteaweichbles 22 75 Banesa Zinn
Staudard Bies August 22 75 Rein Nictei 00
Orig Hüättenrobzinb 18 25 Anti lusKem Plsattenzin 2 Rein Silber i Barres 60 41 60

Berliner Metall Terminnotternngen vom 9 September

Kupfer Blei TinkM tor 100 e J GrieiſGeio es Briefe oes Briefe
September 60 25 50 251 23 B 68 28 18 25
Ottober 50 25 50 251 23 18 25 16 25November 90 23 18 28erember I is 50lanuar 103 W u u 51 23 un 18 75Febivar un du 23 i9en etetig etetig tet

Hamburg 8 September Farben mittlere Umſätze reinevlemennice ſtark gefragt Glyzerin unverändert Vant ge

35 40
50 35

24 26
26

Sommer mittlere Ackerbohnen 192ad miärk aton WickenViotergersete zweiz 184 190 Blaue Laupines
ab mirk tion 75 181 Oelbe Lupines7 Serradells alte 2ab wärk tioo 7 Serradelis geue 2industri erste Leinkuchen III 16ab m Statioo ung Erdnußkuches III 15 88

Märt Hafer Durchschn ErdouskIV 144 Vil 148 X Miscuiutter 17 38l 153 XIII 156 XIV s Trockenchutzei 6868Veiren men II 27 65 Soja Schrot alte s
V 27 65 VI 28 10 VI 28 25 geug ſ 98Vin 2550 28 50 X 28 00 Kartoteit cten 20 19 40

Fatte
Berliner ttmarkt vom 9 September Butter Die

lebhafte Konſumnachfrage nach Butter hielt weiter an doch
Die Linggng

iſcher Erzeugung zeigen trotz geringeren Friſ
Die Preiſe ſind unverändert

ſind die rmalz

ille auf allen Marktgebieten an
enmarkt gingen S Bo

B

den bei 10 900 RM Umſatz 3
urück Braubank verloren 2 J G Farben notierten 1
tahlverein 103,5 Mansfeld 2

Warenmärkte
fragt beſchränktes Leim
erhöht Nachfrage nach allen Qualitäten lebhaft
Tendenz ſtetig ruhiges Bedarfsgeſchäft Wachſe Para
infolge bevorſtehenden Saiſongeſchäftes der Kerzenfabrike
ſtark gefragt Je

delillaw ruhig
am deutſchen Markt reichlich vertreten
erhöhte um etwa 1,25 RM Nachfrage auch in anderen

falls etwas feſter portugieſiſche Ware
ruhiges Bedarfsgeſchäſft

Kurszettel der Hausfrau
Marktkleinhandelspreise in Halle am 10 September

Obet u Gemüse Goldbarsech e kg 0
Tateiäptel kg 0 0 40 WVeißlisch

Bananen 1 Stck 0,05 0 10

Tomaten kg 0,07 0,0Bohnen grüne kg 0 15 Renleisch in kg 060

Flelsen un Wurstwaron

Sohitffsverkehr aut der Saale
Halle Sophienhafen

Mitgeteilt von der Reederei der SaaleSchiffer Halle

Stückgut von Hamburg

der Straße ſüdlich der Schloſſerſtraße und Bür
lungen in der Merſeburger und Schloſſerſtraße
bis zum Eröffnungstermin 17 September 1936
im Ratshof Leipziger Straße 1 Jimmer Nr 316
r ensennter agen Zimmer 317 erhältlich

Bei teilweiſe niedrigeren Kurſen
Am Ban

99
12

Preiſe für Knochenleim

apanwachs Tendenz ſtetig Bienen und CanHolzöt Auslandsmartte feſt Material
arz Griechenland

ro
venienzen etwas reger Terpentinöl von Griechenland eben

knapper angeboten

i kg 0,20 e
Aepiei Eß o kg 0 25 Heringe Schott 1 Stck 0 o5 0 10Aepfel Fall u Mus t 005 0,20 Bücklinge a kg 0,40
Tafelbirnen kg 025 0 20 Schellfisch ger a kg 0,80
Birnen Eß o kg 008 0,20 Feelachs ger a kg 060
Kochbirnen kg O0,10 Aal ger kg 3,00
Preißelbeeren o kg 0,35 Wnä a Geflägel
Pürsiche e kg 0,50 0 60 Enten Mast kg 10Mirabellen a k 0,35 Gaänse Mast kg 1,00 1 20
Pflaumen kg 0 G 0 20 Hühner g kg 0,70 10Weintrauben kg 0,20 0 40 Tauben l Stck 0 45 0

60
Wach nen k 0,15 Kaninchen Stall kg 0 80Gurken Einlege 1 Madſ 0,30 0,70 Kaninchen wild kg 0,70 0 80
Gurken Sent e kg 0,10 Enten wild 1 Stck 2,00Gurken Salat 1 Stck 0,05 0,20 Fasanen 1 Stck 2 00
Gurken Pfeffer kg 0,25 0 25Radiesches 1 z 0 s Sonstiges
Weißkohl kg 0,05 0 o Butter Molk 1 Stck o, 0,79
Rotkohl kg 0,06 0 Butter Bauern l Stck 0,71Wirsingtohl e kg 0,06 0,07 uark e kg 0,20 0,22lum el i o 0,10 0,40 äse 1 Stck 0,o5 0

lat 1 Kopf o cs 0 5 Pflaumenmus kg 0 45 0,50nat kg 0 10 0 15 Kartoffeln e 5 kg 0,44 0 60
ohrrüben e kg 0,06 0 o Kartoffeln Nieren 5 kg 0 80 1,00

Kohlrüben a kg 0,08 0 10 Eier Handelskl Stck 10,5 0,14
Rote Rüben kg 0,8 0 10 Titroneo 1 Stck 0,04 0 oKoblrabi 1 Stck 0,03 0 Meerrettich Stange 0 10 0,30
Zwiebeln kg 0,o8 0,13 Rettich I a 0,o5 0
Kürbis e kg 0 c Petersilie 75 7 0,30Sellerie 1 Sick 0,10 0,25 Schnittlauch 9Porree 1 Bal 0 10 0 18

Flseheo PilaeKabliao i kg 0 328 Pſferlinge Kg 0,40 0 48Frischer Aal x 2,00 Champignons kg 0,70

Rindfeiseh h kg 0,60 0,70Kochleiseh a kg 0 5 Roßheitch e kg 060 70
Bratenfeisch kg 20 Wurstwarem

Kalbeigeh Schlactwurs e kg 40 90Koch r Knackwuret i z 120 40geh e Schwartenwursi e kg 0Bratenfeisch kg 20 40 Rotwurst rich h ig 000 00
Leberwurst frisch kg 0,90 00Hammelfeiseb e rer t iKochfeich a kg 0,90 00 Leberwurst ger kg 0,90 1,00

Bratenſleisch kg 10 1,20 Schinken ger kg 60 2,00
Sehwelneteiseh 9 c t 1Kamm o Kotel kg ,90 00 ma 120Bauch a fett Fl t 0,80 eer r t h

Angekommen am 9 September Eildampfer Falter mit

Verdingungs u Versteigorungs Kaleonder
Halle Verdingung über Steinſetzarbeiten u u
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Nach langer Pauſe tritt am kommenden Sonntag
der Ringkampfſport wieder in den Vordergrund des
Jntereſſes Jn einem Städtekampf Halle Leipzig
der gemeinſam mit dem Fußballpunktſpiel Sport
freunde Thüringen Weida auf der Mitteldeutſchen
Kampfbahn der Stadt Halle ausgetragen wird hat
Germania Felſenfeſt die Farben der Saaleſtadt zu
vertreten Die erſte Ringermannſchaft der Ger
manen mit dem Olympiateilnehmer Schedler an
der Spitze iſt für den Kampf beſtens vorbereitet
Aber auch Leipzig iſt in allen Gewichtsklaſſe gleich

ut beſetzt ſo daß ein Wettkampf bevorſteht deſſen
usgang völlig offen iſt Die Leipziger haben in

dem mehrfachen Sachſenmeiſter Schubert Welter
ewicht und dem Zweiten in der Sachſenmeiſter

chaft Haferkorn Halbſchwergewicht die beſten
Leute Jm einzelnen ſehen die Kämpfe folgende
Paarungen vor Leipzig zuerſt genannt

Bantamgewicht Plettenberg Schlichting
Federgewicht Weihmann Hedel
Leichtgewicht Berger Sachſe
Weltergewicht Schubert Max Hauſik
Mittelgewicht Höhne Kurt Hauſik
Halbſchwergewicht Haferkorn Schedler
Schwergewicht Meuſel Lehmann

Auch in den Schüler und Jugendkämpfen die
bereits um 14 Uhr beginnen wird es packende
Kampfmomente geben Nicht weniger als ſechs
Kreis und einen Sachſenmeiſter bringt Leipzig auf
die Matte ſo daß die jungen kampffreudigen Ger
manen einen ſchweren Stand haben werden

Kunſtturnen in Leung
Noch iſt das Turnen der Deutſchlandriege im

vergangenen Jahr im Leunager Geſellſchaftshaus
in beſter Erinnerung Dort wo acht der Beſten
Deutſchlands ihr Können zeigten Wieder iſt dem
Turn und Sportverein Leuna der ehren
volle Auftrag erteilt den Lehrgang der Gau Kern
mannſchaft am Sonnabend und Sonntag in Leung
aufzunehmen

24 Turner des großen Gaues Mitte werden an
dieſen Tagen zuſammenkommen um unter der Lei
tung des Gaufachamtsmännerturnwarts Niezold zu
üben und ſich vorzubereiten zu den Deutſchen

varneagsetgen
Aufnahmen in dieser Rubrik aur gegen Bezahlung lam FPreisliste

Sportfreunde und Germania Felſenfeſt Mitglieder
und deren zum freien Eintritt berechtigten Angehörigen
müſſen ſich gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte an der
Kaſſe eine Freikarte geben laſſen Zwecks Durchführung
einer genauen Kontrolle iſt dieſes unbedingt notwendig

zur Benutzung eines Sitzplatzes
Hall Turn und Sportverein Handball Spiele am

16 Uhr auf unſerem Platz Felſenſtraße
KTV Fußballabteilung Sonntag 18 SeptDe Uhr Hindenburgbrücke Alle anderen Spie

ler vormittags Training Sonnabend 12 Sept

GTV Handball Spiele am 13 Sept 1 Boruſſia I
16 Uhr GTV Platz Jugend A Reichsbahn

11 Uhr in Queis Treffpunkt 9 Uhr Muſeum mit Fahr
rädern

1 Reichsbahn I 15,80 Uhr 98er Platz 3 96 VI
13,45 Uhr 96er Platz Am Freitag 18 Sept findet im

Das Löſen einer Zuſatzkarte von 20 Pfennig berechtigt

Sonntag 18 Sept 2 LSV II 15 Uhr 1 LSV I

1 TV Diemitz 15,30 Uhr in Diemitz Treffpunkt

alle Fußballer zum Stiftungsfeſt

11 Uhr Reichsbahnplatz Jugend B Queis

HFC Eintracht 07 Spiele am Sonntag 13 Sept

Vereinslokal unſere Mitgliederverſammlung ſtatt zu der

Sporl Nachrichten
StädteNingkampf Halle Leipzig

Halliſche Nachrichteir

Gleichzeitig ſoll aus dieſen Wett
Riege zuſammengeſtellt werden

welche unſeren Gau bei dem in nächſter Zeit ſtatt
findenden Gerätewettkampf der Gaue Sachſen
Schleſien Brandenburg und Mitte vertreten ſoll

m Rahmen dieſes Lehrganges wird die Mann
ſchaft am Sonnabendabend 20 Uhr im großen Saal
des Geſellſchaftshauſes einen Kunſtturnabend durch
führen An allen Geräten werden die 24 Turner ihr
Beſtes in Kürübungen zeigen Am Reck Barren
Pferd und an den Ringen werden Meiſterübungen
gezeigt Außerdem wird eine Anzahl von Turnern
Kürfreiübungen zeigen

Die Teilnehmer ſind Kleine Müller Otto alle
Leuna Limburg Ruhla Rödel Greiz Popp
Schleiz Bauer Ruhla Tretner Tetzner beide

Altenburg Bauer Brötterode Haßler Bitterfeld
Kandt Erfurt Hoſſack Gera Böhm Halle Heid
rich Greiz Baumbach Zella Mehlis Hans Schnei
der Willi Schneider beide Magdeburg Schröder
Erfurt Oettert Greiz Müller Wittenberg Lie

bert Jena Winkler Schmölln Hilpmann Greiz
Kirſten Jena

Polens Länder Mannſchaft
Der Polniſche Fußballverband hatte am Mitt

wochnachmittag in Warſchau eine Sitzung um ſich
mit der Mannſchaftsaufſtellung für den Länderkampf
gegen Deutſchland zu beſchäftigen Obwohl die pol
niſche Nationalmannſchaft am letzten Sonntag in
Belgrad die Erwartungen nicht erfüllt hatte wurden
einſchneidende Aenderungen vermieden Lediglich
die Poſten des Torhüters des linken Verteidigers
und eines Stürmers wurden neu beſetzt

Meiſterſchaften
kämpfern eine

Die halliſchen Panzerjäger veranſtalteten am
Mittwoch auf dem Wackerplatz ein internes Sport
feſt dem leider recht ungünſtiges Wetter beſchieden

war Die naßkalte Witterung und nicht zuletzt auch
die ſchlechten Bahnverhältniſſe drückten erheblich auf
die Leiſtungen ſo daß die erzielten Ergebniſſe in der
Leichtathletik keineswegs das wirkliche Können der
einzelnen Wettkämpfer wiedergeben

Die größte Beachtung fanden die auf dem Ka
ſernenhof abgenommenen Geſchicklichkeitsprüfungen
der Motorrad und Kraftwagenfahrer Mit größter
Begeiſterung ging jeder einzelne der Teilnehmer
über die mit Hinderniſſen reichlich verſehene Strecke
In Schlangenlinie ging es zunächſt durch eine auf
geſtellte Steinreihe hindurch dann war auf einer
Wandtafel von einem Schwebebalken aus eine Zahl
abzuſtreichen und ſchließlich mußten u a noch von
einem Tiſch drei Bälle genommen und in einen auf
gehängten Eimer geworfen werden Nicht ſo einfach
hatten es auch die Kraftwagenfahrer denen wohl
das Rückwärtsfahren und Wenden innerhalb eines
beſtimmten Raumes die größten Schwierigkeiten be
reiteten Aber alle gaben ihr Beſtes und am Schluß
der Veranſtaltung konnte der Kommandeur der Ab
teilung Oberſtleutnant Dittmeyer den ſieg
reichen Wettkämpfern zahlreiche wertvolle Ehren
preiſe überreichen

Damit hatte die Veranſtaltung ihr Ende erreicht
möge ſie im kommenden Jahr der geſamten halliſchen
Bevölkerung die ſich ſo eng mit den Männern im
grauen Rock verbunden fühlt zugänglich gemacht
werden

Preisträger
1 Wettkampf am Geſchütz 1 2 Kompanie 2 2 Kom

panie 2 Hindernislauf mit MG 1 1 Kompanie
2 2 Kompanie 3 Kleinkaliberſchießen mit Karabiner
Mannſchaft 1 Stab 90 Ringe 2 2 Kompanie 70 Ringe

4 Kleinkaliberſchießen mit Karabiner Einzel 1 Feldw

wird nun wieder der altbewährte Albanſki re
linker Verteidiger iſt Sgezepaniak PoloniaWarſchau
und in den Sturm wurde Matjas als Halbrechter
hereingenommen der auch ſchon gegen Deutſchland
geſpielt hat Scherfke der gegen ugoſlawien halb
rechts Wiehe wird am Sonntag in Warſchau den
Angriff führen Die Mannſchaft hat nunmehr fol
gendes Ausſehen

Boget Lehnberg

Martyna Szczepaniak
Legja Warſchau PoloniaWarſchau

Dhyttko Da Kotlarczyk IIon i Pogon Lem r WislaKrakauPiec Matias Scherfke Go WodarzNaprzod Pogon Warta Schleſien RuchLipiny Lemberg Poſen Swietochlowitz Bismarckhütte
Als Erſatz Torhüter iſt Tatus Ruch Bismarck

hütte aufgeſtellt worden Die Mannſchaft wird ſo
glaubt man in polniſchen Fußballkreiſen in dieſer
Aufſtellung an ihr gutes Abſchneiden im Olympiſchen
Fußballturnier anknüpfen können

Otto Olſſon Schiedsrichter
im Länderkampf Deutſchland Tſchechoſlowakei

Für den am 27 September in Prag ſtattfinden
den Fußball Länderkampf zwiſchen Deutſchland und
der Tſchechoſlowakei hatten die Gaſtgeber dem DFB
drei Schiedsrichter vorgeſchlagen Die Wahl iſt
ſchließlich auf den Schweden O Olſſon gefallen
einen Mann der in vielen bedeutenden Länder
kämpfen großartig amtierte und ſich ſo verdient
gemacht wie kaum ein zweiter

Scheller wieder Spurtſieger
Am Mittwoch wurde die zweite Etappe der Rad

fernfahrt Berlin Warſchau erledigt die von Stet
t in nach dem 183 km entfernten Schneidemühl
führte Auch auf dieſem langen Wege fuhren die
deutſchen Fahrer ein großes Rennen und vergrößer
ten ihren Vorſprung in der Länderwertung auf
mehr als eine Stunde Spurtſieger wurde wiederum
Meiſter Scheller der in 08 03 ſeine Landsleute
Hupfeld und Schöpflin ſowie weitere acht Fahrer
hinter ſich ließ Nur der Pole Starzynſki hatte dem

Jm Tor Deutſchen zu folgen vermocht er wurde nur Neunter

Sportfeſt der Panzerabwehr Abt 14
10 Ringe 3 Gefr Hahn 1 Komp 18 Ringe 5 Klein
kaliberſchießen am Geſchütz Kraftf Ledderbogen 1 Komp
5 Treffer 2 Gefr Kreuzer 2 Komp 5 Treffer 6 Orien
tierungsfahrt auf Solokraftrad 1 Utffz Fack 1 Komp
12 Strafpunkte 2 Kraftf Trapp HN Zug 34 Straf
punkte 7 Orientierungsfahrt auf Kraftrad mit Bei
wagen 1 Gefr Hartmann Stab 8 Strafpunkte 2 Kraftf
Petuſchnik 1 Komp 9 Strafpunkte 8 Orientierungs
fahrt auf Stöwer 1 Kraftf Schreiner 2 Komp 0 Straf
punkte 2 Kraftſ Mehnert JN Zug 7 Strafpunkte
9 Orientierungsfahrt auf Krupp 1 Kraftf Huſung
2 Komp 4 Strafpunkte 2 Kraftf Thieme 2 Komp

7 Straſpunkte 10 Franzer Beiwagen 1 Gefr Schmidt
Stab 11 Franzer Stöwer 1 Feldw Schröder
2 Komp 12 Franzer Krupp 1 Feldw Bieler2 Komp 13 Geſchicklichkeitsfahren auf Solokraftrad

1 Kraftf Leiber 2 Komp 1 Strafpunkt 45 Min
2 Kraftf Böſel 1 Komp 1 Strafpunkt 46 Min 14 Ge
ſchicklichkeitsfahren auf Stöwer 1 Kraftf Mehnert JN
Zug 5 Strafpunkte 10 Min 2 Kraftf Hirſch
ZIug 5 Strafpunkte 00 Min 15 Geſchicklichkeitsfahren
für Ziviliſten 1 Dr Witthauer 1 Strafpunkt 13 Min
16 Fünfkampf 1 Gefr Pröhl Stab 282 Punkte 2 Utffz
Moritz Stab 258 3 Utffz Jtter 1 Komp 254 P
17 Hochſprung 1 Gefr Lampe 2 Komp 1,55 Meter
2 Kraftf Bauer 1 Komp 1,55 Meter 3 Gefr Alles
1 Komp 1,50 Meter 18 Weitſprung Utffz Jtter
1 Komp 5,65 Meter 2 Gefr Pröhl Stab 5,63 Meter

3 Kraftf Gentes 1 Komp 5,43 Meter 19 Kugelſtoßen
1 Gefr Hartmann Stab 10,03 Meter 2 Kraftf Dobber
pfuhl 2 Komp 9,75 Meter 3 Utffz Jtter 1 Komp
9,66 Meter 20 1500 Meter Lauf 1 Utffz Engelhardt
2 Komp 44 Min 2 Gefr Lauſch Stab 47 Min

3 Gefr Teiſchmann 1 Komp 50,0 Min 21 400 Meter
Lauf 1 Kraftf Genthes 1 Komp 60,7 Sek 2 Gefr
Schmidt Stab 61,6 Sek 3 Kraftf Parlow 1 Komp
61,8 Sek 22 100 Meter Lauf 1 Kraftf Häckel 1 Komp
12,0 Sek 2 Kraſtf Graf 2 Komp 12,03 Sek 3 Kraftf
Parlow 1 Komp 12,05 Sek 23 Handgranatenweitwurf
1 Gefr Hartmann Stab 43,10 Meter 2 Ob Feldw Erbe
1 Komp 52,20 Meter 3 Gefr Zellmer 1 Komp 52,00

Meter Chargenſtaffel ein Offizier ein Feldwebel ein
Unteroffizier ein Gefreiter ein Kraftfahrer 1 2 Kom
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Merkens ſchlug Falck Hanſen
Fünf deutſche Siege in Kopenhagen

Mit nicht alltäglichem Erfolge ſtarteten deBerufsfahrer auf der Ordrupbahn in Kop entatiwe
Das Ereignis des Abends war der weiten
zwiſchen Toni Merkens und Willy Falk npf
en Auf den erſten Start von Merkens als

rufsfahrer in Kopenhagen war man ſehr geſpag
Der Olympiaſieger hinterließ dann auch einen aint
zenden Eindruck und ſchlug Falck Hanſen in un
von drei Läufen Außerdem gewann der Kölner wei
Vorgabefahren über ſechs Runden in dem er ſn
Meter Vorgabe erhalten hatte Die Plätze belegte
Bödtker 65 Meter und W Grundahl Hanſer

15 Meter Vorgabe enAuch Lothar Ehmer hatte einen Doppelerfo
Jn einem kurzen Punktefahren verwies er Gru
dahl Hanſen und Engel auf die Plätze und in einen
über nur 800 Meter führenden Vorgaberenne
konnte er bei 40 Meter Vorgabe ſich vor dem Mal
mann Merkens ins Ziel retten Engel endüigh
belegte im Malfahren über acht Runden 222
Meter von Knudſen den erſten Platz 9

Deutſcher Staffel Weltrekord anerkannt
Der zuſtändige Ausſchuß des Frauen Leicht

athletik Weltverbandes hat ſich mit dem deutſchen
Weltrekord in der 4100 Meter Staffel beſchäftigt
und die Leiſtung von 464 Sek als Weltrekord in
die Liſte aufgenommen Dieſe vorzügliche Zeit hatte
die deutſche Olympiaſtaffel in der Beſetzung Albus
Krauß Dollinger Dörffelt im Vorlauf am 8 Auguſt
im Olympiaſtadion erzielt

Ebbesloh verpflichtet Otto Schmidt
Das Geſtüt Ebbesloh hat ſich für das kommende

Rennjahr die Dienſte von Otto Schmidt geſichert der
zur Zeit in erſter Linie für Trainer E G Butzke
tätig iſt jedoch mehrmals ſchon von den Ställen Ebbes
loh und Haniel herangezogen wurde So waren nur
O Schmidt die Ritte auf dem Steher Lampe anver
traut worden den er mehrmals zum Siege ſteuerte
Für R Haniel ritt O Schmidt den prächtigen Pfeifer
önig im Baden Badener Zukunfts Rennen Aber

auch Jockey R Zachmeier wird weiterhin für das
Geſtüt Ebbesloh reiten deſſen Material bei O Olejnik
in den beſten Händen iſt

Mit Ende der Rennzeit ſcheidet H Zehmiſch aus
den Dienſten des Stalles R Haniel Ueber ſeinen
Nachfolger iſt noch nichts bekannt ebenſo ſteht noch
nicht feſt wer der Nachfolger von J Staroſta am
Stall A u C v Weinberg werden wird

Turf Ergebniſſe
Dortmund

1 1 Gaſtgeber M Schmidt 2 Barsdorf H
Schmidt 3 Gabler Lommatzſch Tot Sieg 28 Einl
128 Platz 14 20 31 2 R 1 Gemſe Buge 2 Selim
M Schmidt 3 Campo Santo Kaſſebaum Tot Sieg

41 Einl 92 Platz 12 12 10 3 R 1 Anlaſſer Rößler
2 Voluntas Hochſtein 3 Horaz Wortmann Tot
Sieg 16 Einl 20 Platz 11 12 4 1 Meiſterhieb
Knoche 2 Kameradſchaftler Gormann 3 Vockerode H

Schmidt Tot Sieg 54 Einl 270 Platz 19 19 20
5 1 Feldſcher Andrle 2 Reizjäger Hochſtein
3 Titine Naumann 3 Maikater Hauſer Tot Sieg
51 Einl 250 Platz 17 25 14 6 R 1 Bronceluſter
Knoche 2 Sertus Wermann 3 Boreas Höllein

Tot Sieg 101 Einl 672 Platz 19 14 16 7 R 1 Son
nenfunke B Wenzel 2 Spata Zachmann 3 Gloricus
Buge Tot Sieg 27 Einl 108 Platz 12 14 15 8 R

1 Chianti Starnecker 2 Volker Firnkes 3 Orion
Harmannshenn Tot Sieg 22 Einl 88 Platz 11

18 Doppelwette Meiſterhieb Feldſcher 306 10
Chantilly

1 R 1 Papilotte Johnſtone 2 Panier Perce Bouil
lon 3 Rigoletto Duforez Tot Sieg 26 Platz 12 12
18 2 1 Fragrance Johnſtone 2 Le Spahi Sem
blat 3 Phryne Deſtandau Tot 45 Platz 28 128
3 1 Barberybuſh Bridgland 2 Chinchilla Bouil
lon 3 Cour Honneur Rabbe Tot Sieg 17 Platz
14 21 4 R 1 Routine Dupuit 2 Samos Semblat
3 Bengal Duforez Tot Sieg 49 Platz 18 18 28
5 R 1 Ginko Biloba Bvuillon 2 Faithful Semblat
3 accours Laumain Tot Sieg 34 Platz 13 15 21
6 1 Aſtrophel Deſtandau 2 Chrysmir Rochetti

lg

3 Roſe of Perſia Faugerat Tot Sieg 59 Platz 23 35 63wir alle erwarten Sehr wichtig Neuer Platz Haag 1 Komp 10 Ringe 2 Utffz Trinter 2 Komp panie 63,5 Sek 2 Stab 63,7 Sek 3 1 Kompanie 63,9 Sek
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